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■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 7./8. august 2018
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der rufnummer 02681 -
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den
Rettungsdienst unter der Rufnummer ......................................... 112

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augen-
ärztlichen Bereitschaftsdienst. Die Telefonnummer lautet 01805-
112066. Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält
man zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt
und seine Sprechzeiten.
Wird das persönliche Gespräch mit dem Mediziner gewünscht, wird im
selben Telefonat direkt an diesen weiterverbunden. Sollte der Augen-
arzt im Ausnahmefall nicht erreichbar sein, wird der Anruf automatisch
an eine Rettungsleitstelle bzw. Einsatzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
einheitliche zahnärztliche notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
ansage des notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ...................... von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen.
Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro pro Minute.
Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind anbieterab-
hängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Allgemeiner Notruf ........................................................ 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den kreis altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf............................................................................................112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat............................................. 02686/989350
Handy ..........................................................................0170/5331153
Stellvertretender Wehrleiter
Andreas Krüger privat..................................................02686/228631
dienstlich......................................................................02681/807192
Handy ..........................................................................0171/4472891
Wehrführer löschzug altenkirchen
Michael Heinemann privat ...........................................02681/981424
dienstlich......................................................................02681/954614
Handy ..........................................................................0172/7061111
Stellvertretender Wehrführer
Lars Bieler privat......................................................... 02681/984091
Handy ..........................................................................0171/4232056
Wehrführer löschzug berod
Oliver Euteneuer privat................................................02681/987116
dienstlich.................................................................... 02681/9563-34
Handy ..........................................................................0170/7871060
Stellvertretender Wehrführer
Pascal Müller privat ...................................................02680/9889669
Handy ..........................................................................0170/4759819
Wehrführer löschzug mehren
Florian Klein privat.......................................................02686/988654
dienstlich......................................................................02602/914401
Handy ..........................................................................0171/4373317
Stellvertretender Wehrführer
Guido Wienberg
Handy ........................................................................0176/21839123
Wehrführer löschzug neitersen
Stefan Jung privat..........................................................02681/70328
dienstlich......................................................................02681/802830
Handy ........................................................................0151/54443775
Stellvertretender Wehrführer
Guido Buchholz privat .....................................................02681/6813
dienstlich................................................................ 02688/951681-80
Handy ..........................................................................0170/6422001
Wehrführer löschzug Weyerbusch
Michael Imhäuser privat ..............................................02686/989084
Handy ..........................................................................0171/6830947
Stellvertretender Wehrführer
Alexander Au privat .....................................................02686/988736
dienstlich....................................................................02686/9885485
Handy ........................................................................0152/56130891

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
entstördienst bei notfällen und technischen Störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe
kabel-tV / internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222
SÜWag energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
Störungsdienste eam
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH57518 Betzdorf-Alsdorf ...... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH, 53783 Eitorf ....................... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 14.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: ...vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00 Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057

bereitschaftsdienste/notrufe
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Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
kreisverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen .................................................. Tel. 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de ; www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
- montag - mittwoch ....................... 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
- Donnerstag .................................. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Das bürgerbüro hat durchgehend geöffnet.
- Freitag ....................................................................... 8 bis 12 Uhr
bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ......................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ..................................... 0175/1821986
bauhof der Verbandsgemeinde altenkirchen
Heimstraße ............................................................... 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
57573 Hamm / Sieg
Notrufhandy: ............................................................. 0160/2023158
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr,
Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ............... 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
Häusliche alten-/krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen. Tel. ................. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
evangelisches alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Mobiler Pflegeservice Elke Preyer
Telefon ........................................................................ 02634 - 7565
Mobil ....................................................................... 0171 74 15 460

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

- Anzeige -
■ Ambulantes Pflegeteam Kleeblatt
Überlassen Sie ihre Pflege nicht dem Zufall!
Häusliche Kranken- und Altenpflege - Hausnotruf - Hauswirtschaft -
Pflegenachweis nach § 37, 3 AFV XI - 24 h - Bereitschaft
Wir betreuen auch fünf Seniorenwohngemeinschaften in Mogen-
dorf, Kroppach, Herschbach/Uww., Marienrachdorf und Ewighausen.
Es sind noch Plätze frei - Sie erreichen uns unter der Rufnummer
02626/9248743.

imPreSSum:
Die Heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der gemeinde-
ordnung für rhld.-Pfalz (gemo) vom 31. Jan. 1994 -gVbl. S. 153
ff.- und den bestimmungen der Hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.
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Kultur -/
Jugendkulturbüro
Haus Felsenkeller e.V.

Mit Bustransfer
in die JuKusch!

Suchen
und
Finden

Kunstkurs
Malerei
Referent: Manfred Kruppa

Für Erwachsene

Jeden 2. Dienstag
im Monat. 19.30 Uhr
Kosten: 10 Euro
pro Person/Termin

Jugendkunstschule Altenkirchen
www.jukusch-ak.de, T. 02681 986944
Koblenzer Straße 5
57610 Altenkirchen

Nächster
Termin

10. Juli

Künstlerische Aktivität
kann uns entspannen
und aus den Zwängen des
Alltags herauslösen. Statt-
dessen nehmen wir häufig
Leistungsdruck, hohe
Erwartungen und Ansprüche
mit in diesen Freiraum. Was
wäre, wenn ich dem „Zufall“
mehr Raum geben könnte?
Mich anregen lassen durch
mir Zugefallenes? Dies
auch als verdiente Leistung
anerkennen lerne? Seinen
Freiraum zu erobern und
seine Vorbilder hinter sich
zu lassen, das ist das Pro-
gramm dieses Workshops.

Kommt in den

ZAUBER
WALD!
Referentin: Silke Wegner
Für Kinder ab 6 Jahre
je von 10 -16 Uhr
Kosten:
inkl. Mittagessen
und Material
80,- Euro

Es sind
noch Plätze

frei!

Mo 16.07.
- Fr 20.07.

ZAUBER

Ferien
Kunst
woche

Öffentliche abgaben-mahnung

(Steuer- und gebühren-mahnung)
Die Verbandsgemeindekasse Altenkirchen macht
darauf aufmerksam, dass am 01.07.2018 zur jähr-
lichen Zahlung folgende Abgaben (Steuer- und
Gebührenverpflichtungen) fällig sind/waren:

grundsteuer, Hundesteuer, Straßenreini-
gungsgebühren, Pacht, Friedhofsgebühren.

Die Abgaben-/Steuer- und Gebührenpflichtigen,
die mit der Entrichtung der genannten Steuern und
Gebühren im Rückstand sind, werden hierdurch
öffentlich gemahnt, die Rückstände bis spätestens
05.07.2018 an die Verbandsgemeindekasse zu zah-
len (dieses bedeutet, dass bis zu diesem Termin die
öffentlichen Abgaben einem der Konten der Ver-
bandsgemeindekasse gutgeschrieben sein müssen).
Nach dem 05.07.2018 werden die fällig gewesenen
Abgaben im Wege des Verwaltungszwangsverfahren
nach dem Landesverwaltungsvollstreckungsgesetz
zwangsweise eingezogen und augrund der Abga-
benordnung (AO) vom 16.03.1976 in der jeweils gül-
tigen Fassung, § 240, folgender Säumniszuschlag
erhoben:

Für jeden angefangenen Monat vom Fälligkeitstage
ab gerechnet 1 (eins) vom Hundert des auf volle 50
EUR abgerundeten Betrags.

Ferner möchten wir darauf hinweisen, dass bei
Scheckzahlungen die Zahlungs-Schonfrist gem. §
240 Abs. 3 Satz 1 der Abgabenordnung nicht gilt.
Bei Verwendung des Zahlungsmittels Scheck fallen
Säumniszuschläge sofort nach Ablauf des Fällig-
keitstages an. Um Ihnen die Überwachung der Zah-
lungstermine zu ersparen, empfehlen wir Ihnen die
Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren. Hierzu
verwenden Sie bitte die bei den Abgabenbeschei-
den beigefügten Vordrucke. Sofern Sie diese nicht
vorliegen haben, senden wir Ihnen gerne die ent-
sprechenden Vordrucke zu.
Bitte wenden Sie sich hierfür an den/ die jeweilige(n)
Sachbearbeiter(in).

Wir bitten die Abgabenpflichtigen, den Zahlungster-
min einzuhalten.
Verbandsgemeindekasse Altenkirchen Alexander Roth

Kassenverwalter
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Figurentheater Petra Schuff auf der Freilichtbühne Mehren
Das Figurentheater Petra Schuff aus Alpenrod begeisterte am
letzten Sonntagnachmittag im Juni 2018 rund 70 Kinder und
ihre Eltern mit der Geschichte vom „Kleinen Angsthasen“.
Robert ist ein richtiger Angsthase. Vor jedem Hund fürchtet er
sich, jedes Wasser ist zu tief, jeder Dachboden zu dunkel und
unter jedem Bett ein Gespenst. Richtig mutig ist er nur in sei-
ner Phantasie.

Zu seinem großen Unglück zieht er auch noch in eine neue
Stadt.
Dort wohnt im Nachbarhaus Heinrich so ein großer frecher
Hasenjunge, der vor nichts Angst hat. Oder etwa doch? Denn
eines Tages kommt der Hasenfeind Nummer 1, der Fuchs, in
die Wiesenstraße.
Wie die Geschichte ausging, erlebten dann alle kleinen
Zuschauer bei sonnigem Wetter live auf der Freilichtbühne in
Mehren. Eingetaucht in die Welt des kleinen Hasen und ange-
regt zum Mitfiebern bei den Ereignissen rund um den Hasen,
seine Familie und dessen Freunde konnten diese gar nicht
genug von der Geschichte bekommen. So forderten

die Kinder unmittelbar nach Ende der Aufführung gleich eine
Fortsetzung der Geschichte. Ob es diese geben wird blieb,
zunächst ein Geheimnis.

Gute-Laune-Musik, slapstick-artige Einlagen, zauberhaftes
Spiel mit Licht und Schatten: Petra Schuffs Inszenierung will
unterhalten, alle Sinne ansprechen - auch wenn es um ein
ernstes Thema wie Angst geht. „Man muss nur den Trick ken-
nen“ hat schon Opa Hermann zum kleinen Angsthasen gesagt,
und Petra Schuff kennt ihn.
Genüsslich umrahmt wurde die Veranstaltung erneut durch den
Dorfverschönerungsverein Mehren, der alle Gäste mit frisch
gebackenen Waffeln, Kuchen und Getränken erfreute. Wieder
eine gelungene Veranstaltung Dank der bereits seit einigen
Jahren bewährten Kooperation zwischen dem Kreisjugendamt,
der Kirchengemeinde und der Ortsgemeinde Mehren, sowie
der Förderung durch das Land Rheinland-Pfalz.
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Preise im Schülerwettbewerb der Landeszentrale für Politische Bildung

für August-Sander-Schule Altenkirchen
Gleich zwei WuV-Kurse (Wirtschaft und Verwaltung) waren zur
Preisverleihung nach Mainz eingeladen worden.
In der Kategorie der Realschulen plus wurden landesweit
zwei Arbeiten mit einem zweiten Preis ausgezeichnet. Einer
davon ging an Schülerinnen und Schüler der achten und
neunten Klassen der August-Sander-Schule Altenkirchen. Im
Festsaal des Kurfürstlichen Schlosses in Mainz durften die
glücklichen Gewinner - gemeinsam mit ihrem Lehrer Gregor
Berlin - die Urkunden aus der Hand der Landtagsvizepräsi-
dentin Astrid Schmitt entgegennehmen. Ausgezeichnet wur-
den sie für ihre Arbeiten zum thema „konsum und kauf-
rausch“.
Als Wettbewerbsbeitrag hatten sie eine selbst gestaltete
Homepage eingereicht, die unter anderem die Ergebnisse
einer Umfrage zum Umgang mit dem Taschengeld auswertete.
Im Wettbewerb wurde ein weiterer Kurs von Gregor Berlin für
seinen Wettbewerbsbeitrag mit einem dritten Preis gewürdigt.
Alle Gewinner sind nicht nur stolz auf ihre Leistung, sie sind
auch hoch motiviert für eine erneute Teilnahme im nächsten
Jahr - und träumen natürlich davon, dann einen ersten Preis
zu erringen.

v.l.: Lena Hübel (Klasse 8.5), Justin März (8.5), Astrid Schmitt

(Vizepräsidentin des rheinland-pfälzischen Landtags), Bern-

hard Kukatzki (Direktor der Landeszentrale für politische Bil-

dung), Torben Kouril (8.5), Marvin Strüder (8.5), Gregor Ber-

lin (Lehrer August-Sander-Schule Altenkirchen), Melanie

Sapetschnuk (8.6)

Jugendbildungsfahrt in den Herbstferien nach Verona und Mailand
kreisjugendpflegen altenkirchen und neuwied gemeinsam
auf tour
In den Herbstferien Spaß haben, Freunde treffen und trotzdem
etwas lernen. Genau diese Kombination bietet die diesjährige
Jugendbildungsfahrt nach Verona und Mailand.

Vom 7. bis 12. oktober ist es wieder soweit: erneut bietet die
Kreisjugendpflege Altenkirchen in Kooperation mit der Kreis-
jugendpflege Neuwied eine Jugendbildungsfahrt für teilneh-
mer ab 14 Jahren in den Herbstferien an. Die Reise führt in
diesem Jahr an den Gardasee, nach Verona und Mailand. Das
Urlaubsziel ist der Ort Gardone Riviera am Gardasee. Dort
wird die Jugendgruppe in einem gut ausgestatteten Hotel woh-
nen. Die Umgebung erkunden die Teilnehmer von dort aus
gemeinsam, beispielsweise bei den beiden Tagesausflügen
nach Verona und Mailand.
Mailand hat ein sehr reiches, kulturelles Erbe mit vielen
Museen, Kirchen und sehenswerten historischen Gebäuden.

Neben einer Stadtführung besichtigen die Teenager gemein-
sam mit den Begleitern den Mailänder Dom. Daneben bleibt
auch ein wenig Zeit, zu bummeln und das Flair der Stadt auf-
zunehmen.
Der Besuch der Stadt Verona steht auch auf dem Programm.
Sie wurde nicht zuletzt durch die romantische, wie gleichzeitig
tragische Liebesgeschichte von Romeo und Julia weltbekannt
und hält Sehenswertes für die Gruppe bereit. Als ein weiteres
Highlight der Fahrt ist eine Bootsfahrt auf dem Gardasee nach
Malcesine vorgesehen. Die Teilnehmenden erwartet eine Fülle
von Freizeitangeboten und Sehenswürdigkeiten und ein brei-
tes kulturelles Angebot. Neben dem geplanten, spannenden
Programm bleibt natürlich Zeit zur freien Verfügung und zum
gegenseitigen Kennenlernen. Die Kosten betragen 285 Euro
pro Teilnehmer und beinhalten Hin- und Rückfahrt mit dem
Bus, Übernachtung mit Halbpension, Programm inklusive Ein-
trittsgelder und Betreuung.
Interessierte Jugendliche ab 14 Jahren, die diese tolle Gele-
genheit nutzen möchte, sollten sich schnell anmelden, da die
Anzahl der Plätze begrenzt ist. anmeldeschluss ist der 22.
august 2018.
Weitere Informationen zur Jugendbildungsfahrt erhalten die
Erziehungsberechtigten bei der Kreisjugendpflege Altenkir-
chen, Anna Beck, Tel. 02681/812513, anna.beck@kreis-ak.
de oder bei der Kreisjugendpflege Neuwied, Franlin Toma und
Lena Schmuck Tel. 02631/803-442, jugendarbeit@kreis-neu-
wied.de
Anmeldungen sind an die Jugendpflege der Verbandsge-
meinde Dierdorf, Elke Thiemann, Tel. 02689/291-27,
jugendpflege@vg-dierdorf.de zu richten.
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Honnerother Kindergartenkinder besuchen im Rahmen
ihres Projekts den Reiterhof des ZRFV Altenkirchen

Wo liegt das Glück dieser Erde? Natürlich auf dem Rücken der
Pferde. Da waren sich die Wichtelkinder der Kindertagesstätte
Traumland in Altenkirchen-Honneroth am Ende ihres Tages auf
dem Reiterhof des ZRFV Altenkirchen einig.

Nachdem die Kinder sich in einer Konferenz für das Grup-
penthema „Pferde“ entschieden hatten, wurde dieses nun
schon seit einigen Wochen durch verschiedene Aktivitäten
bearbeitet.
Dort wurden Gespräche über die Tiere geführt, und jeder
konnte sein bereits vorhandenes „Pferdewissen“ mit einbrin-
gen. Bei verschiedenen Kreativangeboten konnten die Kinder
mit Hilfe unterschiedlicher Techniken die Thematik künstlerisch
umsetzen. Oder bei Spiel- und Bewegungsaktivitäten ihr moto-
risches Geschick unter Beweis stellen.
Bereits im Voraus brachten Erzieherinnen, die im regelmäßigen
Kontakt mit Pferden sind, Anschauungsmaterialien wie Halfter
oder Futter mit, bevor es gemeinsam losging, den Reiterhof zu
erkunden.
Der Besuch bei den Vierbeinern war für die Kinder das abso-
lute Highlight des Projekts kurz vor den Sommerferien.

Beim hautnahen Kontakt mit den Pferden wurde den Kindern
nahe gebracht, dass zur Pferdehaltung mehr gehört, als sich
auf den Rücken zu schwingen und loszureiten. Da wurden ver-
schiedene Futtersorten erklärt, die Bezeichnungen für die ver-
schiedenen Pferde genannt und Materialien gezeigt. Die Fell-
pflege kam auch nicht zu kurz: Beim Striegeln waren alle mit
Feuereifer dabei, und manche Angst wurde überwunden.

Zum Schluss durf-
te eines nicht feh-
len: Das Reiten
auf einem richti-
gen Pony. Das war
doch wackeliger
und höher, als
manche dachten.
So durfte ein Kind
nach dem ande-
ren auf einem der
lammfrommen Po-
nys sitzen und
wurde einmal
durch die Reithalle
geführt. Und wenn
man anschließend
in die leuchtenden
Augen der Kinder
geschaut hat, war
klar: Irgendetwas
muss dran sein an
dem Spruch mit
dem Glück und
den Pferden!
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Heißes Thema während der jährlichen

Projektwoche
Bereits zum dritten Mal wurde „Feuer und
Flamme“, ein Projekt der Verbandsgemein-
defeuerwehr Altenkirchen, dort angeboten
und gewann viel Begeisterung. 15 Schülerin-

nen und Schüler der Jahrgangsstufen fünf bis sieben erhiel-
ten während des viertägigen Projekts Einblicke in den Brand-
schutz und das Feuerwehrwesen.

Fotos: Alexander Au

Mit vielen spannenden Experimenten wurde das Brandverhal-
ten verschiedener Materialien und somit das Entstehen eines
Feuers und die daraus resultierenden Gefahren entdeckt.
Den praktischen Übungen zum Verhalten im Brandfall brach-
ten die Kinder viel Begeisterung entgegen, bei denen sie auch
den richtigen Umgang mit Feuerlöschern lernten. Neben dem
erlangten Verständnis für Feuer, Flamme und Brandschutz
erhielten die Schülerinnen und Schüler auch Einblicke in die
Tätigkeit der Freiwilligen Feuerwehr, lernten die Schutzaus-
rüstung und ein Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug kennen
und übten mit einem präparierten Telefon das Absetzen eines
Notrufs. Großer Dank gilt der Lehrerin Melanie Wienberg und
allen ehrenamtlichen Helfern der Feuerwehr, die dieses Pro-
jekt möglich gemacht haben.
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Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Parlez-vous français? Französischkurse starten in kürze in altenkirchen
Französisch gilt als Weltsprache, da es weltweit von über 370 Millionen Menschen auf allen
Kontinenten in über 50 Ländern gesprochen und oft als Fremdsprache gelernt wird.

Französisch ist offizielle Sprache in Frankreich, Kanada, der Schweiz, Belgien, Haiti und
zahlreichen Ländern in West- und Zentralafrika. Im arabischsprachigen Nordafrika und in
Indochina ist es als Nebensprache bis heute weit verbreitet. Die Kreisvolkshochschule bietet
mit dem Programmstart ins zweite Halbjahr vielfältige Möglichkeiten, Französisch zu lernen,
vorhandene Kenntnisse aufzufrischen oder zu vertiefen.

- Französisch für anfänger mit geringen Vorkenntnissen - a1
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmende mit geringen Vorkenntnissen, die systematisch die französische Sprache
erlernen möchten. Es werden vorhandene Grundkenntnisse erweitert und interessante Einblicke in die Kultur des
Landes gegeben.
Viele realitätsnahe Übungen führen Sie gezielt an die französische Sprache heran. Daher wird die mündliche Kom-
munikation den Schwerpunkt im Kurs bilden. Ziel ist es, innerhalb kurzer Zeit sich in Französisch unterhalten zu
können.
Mittwoch, 1. August, 18.30 bis 20 Uhr - 12 Termine - Elke Orthey

- Französisch für anfänger mit geringen Vorkenntnissen - a1
Haben Sie geringe Kenntnisse der französischen Sprache und wollen Sie diese vertiefen?
Wir sind eine kleine Gruppe und haben viel Spaß beim Lernen. Der Schwerpunkt ist das praxisorientierte Fran-
zösisch, wie es auch beim Einkauf oder im Urlaub gebraucht wird. Daher wird die mündliche Kommunikation den
Schwerpunkt im Kurs bilden.
Dienstag, 11. September, 18 bis 19.30 Uhr - 12 Termine - Claire Cesbron-Turner

- Französisch für teilnehmende mit Vorkenntnissen - a2/b1
Dieser Kurs ist für alle geeignet, die bereits Französisch gelernt haben und jetzt in einer kleinen Gruppe ihre Kennt-
nisse systematisch wieder auffrischen und erweitern möchten. Es wird mit dem Lehrbuch „On y va - B1“ gearbeitet.
Besonders das Sprechen werden wir intensiv üben.
Freitag, 14. September, 9.15 bis 10.45 Uhr - 12 Termine - Claire Cesbron-Turner

- Französisch für anfänger mit Vorkenntnissen - A2
Sie bauen im Kurs Ihren Wortschatz aus, üben Grammatik und gewinnen an Ausdruckssicherheit in einer auf Kom-
munikation ausgerichteten Gruppe, damit Sie Ihren nächsten Frankreichaufenthalt noch besser und sprachge-
wandter genießen können. Einfache Situationen werden anhand von schriftlichen und mündlichen Übungen trai-
niert. Ziel ist, dass Sie immer mehr Freude und Sicherheit am freien Sprechen gewinnen. Die Gruppe bestimmt den
Lernrhythmus.
Dienstag, 7. August, 18.30 bis 20 Uhr - 12 Termine - Elke Orthey

- Französisch am Vormittag für teilnehmende mit guten kenntnissen - b1
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmende mit guten Vorkenntnissen, die sich schon seit einiger Zeit mit der französi-
schen Sprache beschäftigen. Dieser Kurs ist für diejenigen gedacht, die bereits gute Vorkenntnisse mitbringen und
ihre Sprachkenntnisse auffrischen und erweitern wollen. Ausgehend von einfachen, grundlegenden Sprachstruktu-
ren, die wiederholt und systematisch geübt werden, erfolgt eine zunehmende Steigerung der Anforderungen.
Mittwoch, 1. August, 9 bis 10.30 Uhr - 12 Termine - Elke Orthey

- konversationskurs Französisch - b1
Wir laden alle Interessenten mit guten Vorkenntnissen ein, zusammen mit einer Muttersprachlerin Französisch
anhand von ausgesuchten Texten aus der Presse oder der Literatur zu sprechen und vorhandene Sprachkennt-
nisse zu vertiefen. Für auftauchende Fragen zur Grammatik oder Sprache wird sich ebenso Zeit genommen. Ein
Quereinstieg in den laufenden Kurs ist immer möglich!
Mittwoch, 8. August, 18 bis 19.30 Uhr - 12 Termine; Claire Cesbron-Turner
Die Kursgebühr beträgt jeweils 60 € bei acht Teilnehmenden. Anmeldungen oder weitergehende Informationen bei
der Kreisvolkshochschule unter Tel. (02681) 81-2212 oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de
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Brunnenfest in Isert
Am 24.06.2018 feierten die Bürger von Isert und zahl-
reiche ehemalige Iserter Bürger ein Brunnenfest zum
Abschluss der Sanierungsarbeiten am alten Dorfbrunnen.
Ortsbürgermeister Wolfgang Hörter freute sich über den
regen Zuspruch.
Von der Kreisverwaltung begrüßte er Sebastian Dürr,
verantwortlich für das Westerwald-Sieg Leader-Projekt
Ehrenamt.
Durch seine Unterstützung und seinen Einsatz konnte das
Projekt Brunnen mit 2000 Euro gefördert werden und das
Projekt Schutzhütte mit 500 Euro.
Von der Verbandsgemeindeverwaltung konnte er Rebecca
Seuser und Sonja Hackbeil begrüßen. Rebecca Seu-
ser begleitet die Gemeinde seit 2016 in der Dorfmodera-
tion. Sonja Hackbeil war in Vertretung von Verbandsbür-
germeister Fred Jüngerich vor Ort. Auch Horst Idelberger,
gebürtiger Iserter, hatte es sich nicht nehmen lassen, aus
Minden anzureisen.
Ein ganz herzliches Willkommen galt jedoch den „Brun-
nenbauern“ Josef Bernhard und Gottfried Kienle. Beide
haben unendlich viele Stunden am Brunnen verbracht
und aus dem ehemaligen Schandfleck ein Schmuckstück
gemacht.
War es ursprünglich nur der Brunnen, so ist nun durch
die Errichtung einer Trockenmauer entlang der Grund-
stücksgrenze ein toller Platz entstanden. Hörter sagte, die
Gemeinde könne stolz auf diese beiden Bürger sein, die
ehrenamtlich diese Leistung vollbracht hätten. Unterstützt
wurden beide hauptsächlich durch Detlef Gerritz (Pflaster-
und Baggerarbeiten) und Michael Krei, der immer da war,
wenn es galt anzupacken.
Hörter überreichte Gottfried Kienle, Josef Bernhard, Det-
lef Gerritz und Michael Krei jeweils ein Präsent der Orts-
gemeinde.

von links: Marie Luise Horn, Ortsbürgermeister Wolfgang
Hörter und die Brunnenbauer

Marie Luise Horn, die das Objekt von Anfang an mit
begleitete, berichtete über die Geschichte des Brunnens
und zeigte auf, mit welcher Mühe (Joch mit 2 Eimern) das
Wasser vor 1928 aus dem Brunnen ins Oberdorf getragen
wurde.
Das frühere „Wasserweielchen“ hatte man dazu mar-
kiert. Marie Luise Horn hatte extra eine Geschichte von
einer Fee geschrieben, die die Renovierung des Brun-
nens begleitete und in der die Namen der Brunnenbauer
und der „Fee vom Rathaus“ vorkamen. Allen dreien über-
reichte Marie Luise Horn die Geschichte.
Horst Idelberger trug noch einige Anekdoten zum Brun-
nen vor und berichtete über den Bau der Wasserleitung
durch die Wassergenossenschaft Mitte der Fünfzigerjahre.
Als Mitarbeiter eines Altenkirchener Planungsbüros war er
hier maßgeblich beteiligt.

Horst Idelberger trug einige Anekdoten zum Brunnen vor.
Fotos: R. Seuser

Sonja Hackbeil lobte den Einsatz aller am Brunnen betei-
ligten „Ehrenamtler“ und die Umsetzung der Gemeinde
zur gewährten Förderung.
Es war ein toller Tag, die Iserter Frauen hatten Salate
und andere Köstlichkeiten, Kaffee und Kuchen vorberei-
tet. Wenn man auch die Grillzeit des Spießbraten unter-
schätzt hatte - der konnte zur Mittagszeit nur mit seinem
Duft Hunger verbreiten und so erst zur Kaffeezeit serviert
werden -, waren alle zufrieden.
Wegen der zukünftigen Pflege des Platzes braucht sich
die Ortsgemeinde keine Gedanken zu machen. Hier sind
Josef Bernhard und Gottfried Kienle bereit, eine Paten-
schaft zur Pflege für die nächsten Jahre zu übernehmen.
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Kleiderkammer des Caritasverbandes
Altenkirchen freut sich über Sachspenden

Gerne können Sie
gut erhaltene Beklei-
dung für Erwachsene
und Kinder, Tisch-
und Bettwäsche,
Gardinen, Geschirr
u.ä. zu den Öffnungs-
zeiten oder nach telefonischer Absprache in
der Rathausstr. 5 in Altenkirchen abgeben.

Öffnungszeiten der kleiderkammer:
· dienstags von 8.30 - 14 Uhr
· mittwochs von 8.30 - 12 Uhr
· donnerstags von 8.30 - 12 Uhr

Caritasverband Altenkirchen e. V.,
Rathausstr. 5, Altenkirchen, Tel. 02681 / 2056

Marenbach
Fr. 20. Juli ´18

Flashbackparty
80er&90er

Powered by

DJ Danny Crane

LASERSHOW

Öffnungszeiten des Hallenbads Altenkirchen
während der Ferien

Öffnungszeiten seit 2. Juli bis 3. August 2018:
Montag 8.30 bis 12 Uhr
Dienstag bis Freitag 11 bis 17 Uhr
Samstag und Sonntag 8.30 bis 16 Uhr
Letzter Einlass 1 Stunde vor Betriebsende

amtliche bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

■ Aus der Sitzung des Verbandsgemeinderates
am 21. Juni 2018

Bürgermeister Fred Jüngerich begrüßte alle Anwesenden.
Zu Beginn der Sitzung wurden die neuen Ratsmitglieder Werner
Walterschen und Matthias Heiden durch Bürgermeister Jüngerich
vereidigt und auf die ordnungsgemäße Erfüllung ihrer Pflichten hin-
gewiesen. Herr Walterschen und Herr Heiden sind Nachfolger für
die ausgeschiedenen Ratsmitglieder Klaus Zimmer und Wilhelm
Meuler.
Durch das Ausscheiden der beiden Ratsmitglieder wurden Ergän-
zungswahlen zu den Ausschüssen notwendig: Werner Walterschen
wurde als Mitglied und Matthias Heiden als 1. Stellvertreter der Aus-
schussmitglieder der CDU-Fraktion in den Rechnungsprüfungsaus-
schuss gewählt. Des Weiteren wurden sowohl Herr Walterschen als
auch Herr Heiden zu Mitgliedern in des Umwelt- und Bauausschus-
ses gewählt. Beim Werkausschuss wurde Werner Walterschen 1.
Stellvertreter der Ausschussmitglieder der CDU-Fraktion.
Beim folgenden Tagesordnungspunkt beschloss der Verbands-
gemeinderat die Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus
dem Haushaltsjahr 2017 in das Haushaltsjahr 2018 von insge-
samt 2.710.615 € gemäß § 17 Abs. 5 GemHVO. Die Finanzierung
der Auszahlungen im Haushaltsjahr 2018 erfolgt mit einem Betrag
von 255.000 € aus maßnahmenbedingten Einzahlungen, aus Kre-
ditermächtigungen in Höhe von 1.700.000 € sowie aus den zum
01.01.2018 vorhandenen liquiden Mitteln mit einem Betrag von
755.615 €.
Von der Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion lag der Verwaltung ein
umfangreicher Fragenkatalog zum Einsatz von Pflanzenschutzmit-
teln im Bereich der Verbandsgemeinde Altenkirchen vor. Die Fragen
wurden zufriedenstellend beantwortet, unter Hinweis darauf, dass
die Verbandsgemeinde im Wesentlichen bloß bebaute Grundstücke
besitzt.
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(Westerwald) vom 9. April 2014 beschlossen, die hiermit bekannt
gemacht wird:
§ 1
In § 7 (Werkleitung) wird im Absatz 1 nach Satz 1 folgender Satz
eingefügt:
„Bei der Bestellung von mehreren Stellvertretern ist die Vertretungs-
reihenfolge festzulegen.“
§ 2 inkrafttreten
(1) Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.
Altenkirchen, 27.06.2018 Fred Jüngerich
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen (Westerwald) Bürger-

meister
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO. wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung (GemO) oder auf Grund dieses Gesetzes
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Altenkirchen, 27.06.2018 Fred Jüngerich
Verbandsgemeindeverwaltung Bürgermeister
Altenkirchen (Westerwald)

■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen schreibt die
Arbeiten „Sanierung Wirtschaftsweg“ in der Ortsgemeinde
Heupelzen, Ortsteil Beul, öffentlich aus.
Der Veröffentlichungstext mit dem wesentlichen Leistungsum-
fang kann auf der Homepage der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen (www.vg-altenkirchen.de) unter „Für Unternehmen“ abge-
rufen werden.
Die Vergabeunterlagen werden ab dem 05.07.2018 bei subre-
port ELViS unter https://www.subreport.de/E94387755 bereitge-
stellt.
Submission: Dienstag, 24.07.2018, 10 Uhr
VG Altenkirchen, Rathaus, Zimmer 215
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen Fred Jüngerich

Bürgermeister

aus den gemeinden

Altenkirchen

■ Hinweis zur Straßenreinigungspflicht
Der Zustand der Straßen, besonders der Bürgersteige und
Rinnen lässt zum Teil erkennen, dass der der bestehenden
Straßenreinigungspflicht durch die Eigentümer und die
Anlieger nicht immer ausreichend nachgekommen wird.
Dies war auch Gegenstand der Beratungen in der Sitzung
des Stadtrates vom 12.06.2018.
Die Reinigungspflicht umfasst insbesondere die Beseiti-
gung von Schmutz, Kehricht, Laub, Schlamm, Abfällen und
sonstigem Unrat. Sie umfasst weiterhin das Entfernen von

Gras und Unkraut, das aus dem Gehweg und auch aus der Stra-
ßenrinne herauswächst. Durch die vermehrt auftretenden Starkre-
genfälle, aber auch bei normalen Regenereignissen, ist es nötig,
die Rinnen an den Straßen sauber zu halten und von Unkraut zu
befreien, damit nicht abfließendes Wasser nicht zu weiteren Gefähr-
dungen auf der Straße, bis hin zu Schäden an der Straße selbst
und den anliegenden Grundstücken führen kann. Unfälle und kos-
tenintensive Reinigungsarbeiten an den Entwässerungsanlagen
können nach Verstopfung einer Rohrleitung die Folge sein.
Ein gegenseitiges Rücksichtnehmen sowie die Einhaltung der Rei-
nigungspflichten, für eine verkehrssichere und saubere Kreisstadt
Altenkirchen, sollten im Interesse von allen liegen. Die „Satzung
über die Reinigung öffentlicher Straßen der Kreisstadt Altenkirchen“
kann auf der Internetseite: www.altenkirchen.de - Satzungen - ein-
gesehen werden.
Ihre Verbandsgemeindeverwaltung

Zum nächsten Tagesordnungspunkt „Klärschlammverwertung“ nah-
men, nach einer Einführung in dieses Thema durch Bürgermeister
Jüngerich, Bernd Lindlein (Vorsitzender der SPD-Fraktion), Torsten
Löhr (Vorsitzender der CDU-Fraktion), Jörg Gerhards (FWG-Frak-
tion), Jürgen Salowsky (Vorsitzender der Bündnis 90/Die Grünen-
Fraktion) und Harald Hüsch (Vorsitzender der FDP-Fraktion) Stellung
und sprachen sich für die Gründung einer Gesellschaft (Klärschlam-
mentsorgung Landkreis Altenkirchen) zum Bau und Betrieb einer
Anlage zur zentralen Trocknung und thermischen Verwertung von
Klärschlamm und dem Beitritt zu dieser Gesellschaft aus.
Der Verbandsgemeinderat erklärte sich mit der anteiligen Kosten-
übernahme zur Gründung der Gesellschaft sowie der anteiligen
Übernahme der weiteren entstehenden Planungskosten für den
Bau einer entsprechenden Anlage gemäß der vorgestellten Studie
einverstanden.
Des Weiteren beteiligt sich die Verbandsgemeinde Altenkirchen an
den notwendigen Investitionskosten nach einem noch festzulegen-
den Schlüssel.
Sodann stimmte der Verbandsgemeinderat der Änderung der
Betriebssatzung für die Verbandsgemeindewerke zur Bestellung
eines zweiten stellvertretenden Werkleiters zu.
In Tagesordnungspunkt 8 beschloss der Verbandsgemeinderat die
Rückübertragung der Verbandsgemeindeverbindungswege Nr. 38
(Gemarkung Hasselbach), Nr. 42 (Gemarkung Hemmelzen) und Nr.
47 (Gemarkung Kircheib) nach Instandsetzung bzw. nach teilweiser
Instandsetzung und Entschädigung der Restflächen.
Zum Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ berichtete Leiter des
Fachbereichs „Infrastruktur, Umwelt und Bauen“, Burkhard Hei-
bel, über das gesetzliche Erfordernis zur Aufstellung eines Lär-
maktionsplans für Hauptverkehrsstraßen. Von der Umgebungslärm-
richtlinie der Europäischen Union sind in der Verbandsgemeinde
Altenkirchen die Bundesstraßen betroffen. Zur Minderung der Lärm-
belastung der Bevölkerung sind die Verbandsgemeinden verpflich-
tet, dem Bund, vertreten durch den Landesbetrieb Mobilität (LBM),
geeignete Maßnahmen zur Lärmminderung vorzuschlagen.
Des Weiteren bat ein Ratsmitglied um Sachstandsmitteilung zur
Behandlung von Außengebietswasser in den Gemeinden und der
damit einhergehenden Maßnahmen zum Hochwasserschutz. Werk-
leiter Jürgen Kolb sieht das Erfordernis von Maßnahmen zum Hoch-
wasserschutz in den Ortsgemeinden und kündigte weitere Infor-
mationen an, sobald neue Kenntnisse vorliegen. Bürgermeister
Jüngerich favorisiert insoweit eine Übertragung der Aufgabe „Hoch-
wasserschutz“ von den Ortsgemeinden auf die Verbandsgemeinde.

■ Vollsperrung der B 8 in der Ortslage Weyerbusch
Ab montag 09.07. bis Freitag 20.07.2018 wird die Bundes-
straße 8 in der Ortslage Weyerbusch aufgrund von Straßenbau-
arbeiten für den Verkehr gesperrt. Der Baustellenbereich befin-
det sich zwischen der Siegstraße (K 23) und der Herchener
Straße (L 276). Hier wird der gesamte Asphaltoberbau in einer
Stärke von 26 cm auf etwa 150 m Länge und kompletter Fahr-
bahnbreite erneuert. Die Bundesrepublik Deutschland investiert
hierfür rund 120.000 Euro in den Erhalt der Straßeninfrastruk-
tur. Da bei einer halbseitigen Sperrung notwendige Arbeitsräume
und Sicherheitsabstände für das Baustellenpersonal sowie die
Verkehrsteilnehmer bei der vorhandenen Fahrbahnbreite nicht
eingehalten werden können, ist die Durchführung der Baumaß-
nahme nur unter Vollsperrung möglich. Die Umleitung des Ver-
kehrs erfolgt von Altenkirchen über die B 256 zur Schürdter
Höhe und weiter über die L 276 nach Weyerbusch. Aus Richtung
Hennef verläuft die Umleitung entsprechend in entgegengesetz-
ter Richtung.
Der Landesbetrieb Mobilität Diez bittet alle Verkehrsteilnehmer
um Verständnis für die notwendigen Bauarbeiten und die damit
einhergehenden Beeinträchtigungen.

■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr altenkirchen
... am Donnerstag, 5. Juli 2018, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr mehren
... am Samstag, 7. Juli, 16 Uhr, und am Mittwoch,
11. Juli 2018, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Weyerbusch
... am Freitag, 6. Juli 2018, 19 Uhr

Öffentliche bekanntmachung
■ Satzung zur Änderung der Betriebssatzung

für die Verbandsgemeindewerke Altenkirchen
(Westerwald) vom 9. April 2014

vom 27.06.2018
Der Verbandsgemeinderat hat auf Grund der §§ 24 und 86 Abs. 3
der Gemeindeordnung (GemO) in Verbindung mit der Eigenbe-
triebs- und Anstaltsverordnung (EigAnVO) die folgende Änderung
der Betriebssatzung für die Verbandsgemeindewerke Altenkirchen
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müssten, weil die Busse nicht mehr so fahren dürften, wie der Ver-
kehrsverbund es vorgegeben hatte. Daraufhin hat der Vorsitzende
dem Verkehrsverbund einen Vorschlag unterbreitet, die Busführung,
ohne eine Fahrzeitverlängerung, zu ändern. Dies wurde vom Ver-
kehrsverbund abgelehnt. Dem Busunternehmen war nicht verständ-
lich, warum der Vorschlag des Ortsbürgermeisters vom Verkehrs-
verbund nicht angenommen wurde, da dies doch ohne Probleme
möglich wäre. Der Ortsbürgermeister und das Busunternehmen
einigen sich darauf, den Vorschlag anzunehmen. Seitdem gibt es
keine Probleme mehr.
Der Ortsgemeinderat beschloss, die Tonnagenbegrenzung der
Ortsgemeindestraßen „Zum Heisterholz“, „Lerchenweg“ und „Berg-
straße“ auf 3,5 Tonnen und Anliegerverkehr frei zu begrenzen.
unter tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende
themen erörtert:
• Es wurde von einem Anlieger beantragt, am Platz der Grillhütte

weiße Punktmarkierungen anzubringen, damit die Zufahrt zu
erkennen ist.

• Die restlichen Tannen an der Grillhütte werden entfernt, da sie
eine zu hohe Angriffsfläche für Wind bieten.

• Die Dachrinnen am Gemeindetreff wurden erneuert.
Im Rahmen der Einwohnerfragestunde wurde von den Einwohnern
wurde darauf hingewiesen, dass der im Bereich des Kinderheims in
der Kirchstraße abgestellte Lkw des öfteren die Straßen „Heister-
holz“ und „Lerchenweg“ befährt.
Ferner wurde bestätigt, dass der Ausbau der Bergstraße von der
Ecke Lerchenweg bis Ecke Heisterholz durchgeführt wird.

Fiersbach

■ Fiersbacher Seniorennachmittag am 23. Juni 2018
Auch in diesem Jahr durften die Ortsgemeinde Fiersbach und der
Förderverein die Senioren zu einem gemütlichen Nachmittag im
Dorfstübchen einladen. Die „gute Stube“ platze förmlich aus den
Nähten. Für das leibliche Wohl hatte der Ortsgemeinderat gesorgt.
Die tollen Kuchen wurde zunächst bewundert, bevor man sich dann
das ein oder andere Stück einverleibte.

Dazu wurde Kaffee, Tee und später auch das ein oder andere Kalt-
getränk gereicht. Bei guten Gesprächen wurde die ein oder andere
Anekdote ausgetauscht und viel gelacht. Am frühen Abend löste
sich die fröhliche Runde mit der Gewissheit auf, dass man sich wie-
der in dieser Runde versammeln wird.

Fluterschen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 10. Juli 2018, 19 Uhr, findet im „Wäller Ern“, Brunnen-
straße 10, in Fluterschen, eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Erteilung des Einvernehmens auf Befreiungsantrag auf Errich-

tung eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage in der
Straße Auf dem Nassen 34
hier: Dachform und -farbe

2. Verschiedenes
3. Einwohnerfragestunde

Ralf Lichtenthäler, Ortsbürgermeister

Berod

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 12. Juli 2018, 19.30 Uhr, findet im Konferenzsaal
des Bürgerhauses eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Gemeindewald
2. Bestätigung Eilbeschluss - Einfriedung des Gastanks am Bür-

gerhaus -
3. Zustimmung zur Annahme einer Zuwendung
4. Resolution für bessere Straßen im Landkreis
5. Informationen der Ortsbürgermeisterin
6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche Sitzung:
8. Information der Ortsbürgermeisterin
9. Grundstücksangelegenheiten

Ginette Ruchnewitz, Ortsbürgermeisterin

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 16. April 2018
Erster Beratungsgegenstand war der Endausbau der Straßen im
Baugebiet „Auf dem Berg IV“. Bei der Erschließung der Straßen in
diesem Baugebiet handelt es sich um eine beitragsfähige Erschlie-
ßungsmaßnahme, für die Erschließungsbeiträge nach den §§ 127
ff. Baugesetzbuch (BauGB) und der Erschließungsbeitragssatzung
der Ortsgemeinde Birnbach zu erheben sind.
In den Sitzungen vom 17.11.2008 sowie 16.12.2009 hat der Orts-
gemeinderat das Ausbauprogramm für die Erschließung der Stra-
ßen im Baugebiet „Auf dem Berg IV“ beschlossen. Im Zuge der wei-
teren Planung ergaben sich verschiedene Änderungen. Aus diesem
Grund war der Beschluss über eine Ergänzung zum Ausbaupro-
gramm notwendig.
Der Rat beschloss somit noch einige Ergänzungen zum Ausbaupro-
gramm. Zudem werden im Erschließungsbereich neue LED-Leuch-
ten gesetzt.
Die Planung, Bauleitung und Abrechnung soll durch Planeo Inge-
nieure, Bachweg 5, 57627 Hachenburg, erbracht werden. Durch
die Mitarbeit des Fachbereichs 3, Umwelt und Bauen, wird ein Teil-
bereich der HOAI-Leistungsphase 8 erbracht, der nur zu 50 % der
regulären Kosten und ohne Mehrwertsteuer abgerechnet wird.
Diese Kosten fließen ebenfalls in den beitragsfähigen Aufwand ein.
Ferner stand die Wahl der Schöffen für die Jahre 2019 bis 2023 zur
Beratung. Hierfür war vom Ortsgemeinderat eine Person für die Auf-
nahme in die Vorschlagsliste für die Schöffenwahl zu benennen. Der
Rat stimmte der Aufnahme von Frank-Uwe Gastall, Birnbach, in die
Vorschlagsliste für die Schöffen zu.
Unter Punkt 3 der Tagesordnung befasste sich der Ortsgemeinderat
mit der Tonnagenbegrenzung der Straße. „Zum Heisterholz“, „Ler-
chenweg“, „Bergstraße“.
Der Vorsitzende fasste die Tagesordnungspunkte TOP 3 und einen
Teil aus TOP 4 zusammen, um den Grund für die Tonnagenbegren-
zung der drei Straße zu erläutern. Er führte aus, dass in der letz-
ten Ortsgemeinderatssitzung die Tonnagenbegrenzung der Fried-
hofsstraße beschlossen wurde. Danach wurde festgestellt, dass
die Busse die Straßen „Zum Heisterholz“, „Lerchenweg“ und „Berg-
straße“ befahren.
Vom Vorsitzenden wurde ein Ortstermin anberaumt. Das Treffen
mit dem Verkehrsverbund, Busunternehmen, der Kreisverwaltung
Altenkirchen und dem Ortsbürgermeister sowie mit den beiden Bei-
geordneten hat stattgefunden. Bei dem Termin wurde seitens des
Busunternehmens festgestellt, dass die Probleme erst aufgetre-
ten sind, seit die Bushaltestelle in der „Bergstraße“ in eine Umstei-
gehaltestelle umgewandelt wurde und die Busse daher die Fahrt-
richtung wechseln müssen, um wieder in Richtung Altenkirchen
zu fahren. Vom Ortsbürgermeister wurde erklärt, dass aus diesem
Grunde ein Buswendeplatz in Hemmelzen für viel Geld eingerich-
tet wurde. Dem Verkehrsverbund wurde von ihm ebenfalls mitge-
teilt, dass in der nächsten Sitzung die Tonnagenbegrenzung der drei
genannten Straßen erfolgen würde. Die Problematik wurde erörtert
und der Verkehrsverbund wollte Lösungen prüfen. Der Verkehrsver-
bund teilte dann dem Ortsbürgermeister telefonisch mit, dass eine
Änderung des Fahrplans nicht machbar sei und er die Verantwor-
tung übernehmen müsse, dass die Schülerinnen und Schüler der
Grundschule FEBA nunmehr an der Bundesstraße B 8 aussteigen
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nach den §§ 2 Abs. 1, 7, 10 und 10 a Kommunalabgabengesetz und
der Satzung der Ortsgemeinde Hemmelzen zu erheben sind.
In der Sitzung vom 15.02.2017 hat der Ortsgemeinderat das Aus-
bauprogramm für die Nebenanlagen an der K 15 beschlossen. Im
Zuge einer Umplanung durch den Landesbetrieb Mobilität (LBM)
ergaben sich Änderungen im Bereich der Ausbaubreite des Geh-
weges.
Aus diesem Grund ist der Beschluss über eine Ergänzung zum Aus-
bauprogramm notwendig. Der Ergänzung zum Ausbauprogramm
vom 15.02.2017 für den Ausbau der Nebenanlagen an der K 15
in der Ortsgemeinde Hemmelzen wurde wie folgt zugestimmt: Der
Gehweg wird einseitig auf östlicher Seite (Rechts der Achse) in
einer Breite von im Schnitt 1,25 m hergestellt.
Ferner hatte der Rat über eine Vereinbarung über die gemeinsame
Nutzung einer Außengebietswassereinleitung in der Ortslage Hem-
melzen (K 15) zu beraten. Der Landkreis Altenkirchen beabsich-
tigt, den 2. Bauabschnitt der Kreisstraße K 15 in der Ortsdurchfahrt
Hemmelzen in 2018 auszubauen. Der Ausbau soll als gemeinsame
Maßnahme des Landkreises Altenkirchen, der Ortsgemeinde Hem-
melzen und der Verbandsgemeindewerke Altenkirchen erfolgen.
Derzeit wird Außengebietswasser aus der Feldmark in das Ober-
flächenwassersystem der Verbandsgemeindewerke Altenkirchen
eingeleitet. Für die Ableitung von Außengebietswasser ist jedoch
grundsätzlich die Ortsgemeinde zuständig. Daher soll eine Verein-
barung, die den Ratsmitgliedern hierzu vorlag, abgeschlossen wer-
den. Diese hat folgenden wesentlichen Inhalt:
1. Die Ortsgemeinde Hemmelzen trägt die Mehrkosten für die

höhere Dimensionierung der betroffenen Rohrleitung (voraus-
sichtlich 30.000 €).

2. Das Einlaufbauwerk (ca. 5.000 €) und die Anschlussleitung DN
300 (ca. 15.000 €) werden auf Kosten der Ortsgemeinde Hem-
melzen hergestellt.

3. Für die Unterhaltung der Leitung zwischen RW1 und RW4
sowie für die Anschlussleitung beteiligt sich die Ortsgemeinde
Hemmelzen einmalig pauschal in Höhe von 10 % der tatsächli-
chen Herstellungskosten.

4. Die Unterhaltungskosten am Einlaufbauwerk trägt die Ortsge-
meinde Hemmelzen alleine.

Die einmaligen Kosten für die Ortsgemeinde Hemmelzen belaufen
sich danach auf ca. 54.500 €.
Bedingt durch den bevorstehenden Ausbau der K 15, muss über die
Außengewässereinleitung in der Ortsgemeinde Hemmelzen eine
schnelle Entscheidung getroffen werden. Die Kosten hierfür bezif-
fern sich auf ca. 54.500 €. Diese Maßnahme wird im Zuge des Aus-
baues mit einfließen und auch die Ortsgemeinde finanziell belasten.
Bürgermeister Jüngerich teilte mit, dass es von Seiten der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Überlegungen gibt, das Thema Hoch-
wasserschutz/Außengebietswasser auf die Verbandsgemeinde zu
übertragen. Sollte das geschehen, so erklärte Herr Jüngerich, die
Ortsgemeinde nachträglich zu berücksichtigen. Eine finanzielle
Rückerstattung könnte somit erwartet werden. Der Ortsgemeinderat
stimmte der Vereinbarung mit den Verbandsgemeindewerken über
die gemeinsame Nutzung einer Außengebietswassereinleitung in
der Ortslage Hemmelzen (K 15) einstimmig zu.
Unter Punkt 4 der Tagesordnung befasste sich der Rat mit der Ver-
einbarung über die freiwillige Fusion der Verbandsgemeinde Alten-
kirchen (Westerwald) mit der Verbandsgemeinde Flammersfeld. Der
Ortsgemeinderat war über den Sachstand der bisherigen Verhand-
lungen hinsichtlich dieser Fusion informiert. Der freiwillige Zusam-
menschluss der Verbandsgemeinde Altenkirchen (Westerwald)
mit der Verbandsgemeinde Flammersfeld zur neuen Verbandsge-
meinde Altenkirchen-Flammersfeld soll zum 01.01.2020 erfolgen.
Der Ortsgemeinderat stimmte der vorliegenden „Vereinbarung über
die freiwillige Fusion der Verbandsgemeinde Altenkirchen (Wester-
wald) mit der Verbandsgemeinde Flammersfeld“ zu.
Nächster Beratungsgegenstand war ein Bauantrag zur Sanierung
eines Wohn- und Mühlengebäudes und zur Errichtung eines Pferde-
stalles auf den Grundstücken Gemarkung Hemmelzen, Flur 1, Flur-
stücke 68 und 26/2 vor. Das Grundstück liegt im Außenbereich und
ist im Flächennutzungsplan der Verbandsgemeinde Altenkirchen
gemäß § 5 BauGB als extensiv genutzte arten- und strukturreiche
Bachauen, Wildwiesen, etc. dargestellt.
Die Ortsgemeinde stimmte der Zulassung des Vorhabens „Sanie-
rung eines Wohn- und Mühlengebäudes“ nach § 35 Abs. 4 Nr. 1
Baugesetzbuch (BauGB) sowie der Zulassung des Vorhabens
„Errichtung eines Pferdestalles“ nach § 35 II BauGB zu. Das erfor-
derliche Einvernehmen nach § 36 BauGB hierfür wurde hergestellt.
im weiteren Verlauf der Sitzung informierte ortsbürgermeister
bischoff den rat wie folgt:
• Er gab bekannt, dass eine Bauvoranfrage zur Errichtung eines

Wohngebäudes in Gemarkung Hemmelzen, Flur 10, Flurstück 72,
in der Speigerwiese vorlag. Da sich das Grundstück in der Ortslage
im Flächennutzungsplan befindet und als Bauland ausgewiesen ist,
stimmte Ortsbürgermeister Harald Bischoff der Bauvoranfrage zu.

• Ortsbürgermeister Harald Bischoff las ein Schreiben bezüglich
der Bündelausschreibung Strom vor, aus dem hervorgeht, für

Forstmehren

■ Sitzung des Ortsgemeinderats vom 18. April 2018
Unter Punkt 1 der Tagesordnung beschloss der Ortsgemeinderat
den Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-
haltsjahre 2018 und 2019. Die Satzung wurde in Ausgabe 23/2018
des Mitteilungsblattes bekannt gemacht.
Anschließend wurde der Ausflug der Ortsgemeinde nach Wiesba-
den einstimmig auf den 22.09.2018 festgelegt. Die Fahrt wird mit
dem Bus zum Schloss Freudenberg, in die Nähe von Wiesbaden,
stattfinden.
unter Punkt Verschiedenes wurden folgende themen erörtert:
• Ein Bauvorhaben Gemarkung Forstmehren, Flur 16, Flurstück

49/2, aus der letzten Sitzung, hat nichts Neues ergeben.
• Eine Bauvoranfrage zu Gemarkung Forstmehren, Flur 11, Flur-

stück 11 für einen Neubau/Anbau ist abgelehnt worden. Ein neuer
Bauantrag wird vom Bauherrn für einen Anbau gestellt.

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung vergab der Rat einen Auftrag
zur Überprüfung der Brücken und Ingenieurbauwerke in der Gemar-
kung Forstmehren.

Gieleroth

Hemmelzen

■ Bericht über die Sitzung
des Ortsgemeinderats vom 5. April 2018

Der Ortsgemeinderat beschloss in dieser Sitzung zunächst den
Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-
haltsjahre 2018 und 2019. Die Satzung wurde bereits in Ausgabe
23/2018 des Mitteilungsblattes veröffentlicht.
Anschließend stand der Ausbau der Nebenanlagen zur „Haupt-
straße“ K 15 auf der Tagesordnung. Hierbei handelt es sich um eine
beitragsfähige Ausbaumaßnahme, für die wiederkehrende Beiträge
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Idelberg

■ Aus der Ortsgemeinderatssitzung vom 29. Mai 2018
Die Ratsmitglieder befassten sich zunächst mit der Wahl der Schöf-
fen für die Jahre 2019 bis 2023. Hierfür war vom Ortsgemeinderat
eine Person für die Aufnahme in die Vorschlagsliste für die Schöf-
fenwahl zu benennen. Der Rat stimmte der Aufnahme von Katrin
Morgenthal, Idelberg, in die Vorschlagsliste für die Schöffen zu.
Anschließend informierte Ortsbürgermeister Henn den Rat über all-
gemeine Angelegenheiten in der Ortsgemeinde und darüber, dass
die Europa- und Kommunalwahl am 26.05.2019 stattfindet.
Unter Punkt Verschiedenes wurde über die Friedhofspflege gespro-
chen. Es sollen einige Gräber eingeebnet werden. Ferner sollen die
Bänke auf dem Friedhof neu gestrichen werden. Der Termin für das
alljährliche Sommerfest wurde auf den 21. Juli 2018 festgelegt.

Isert

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 7. Juni 2018
Zu Beginn dieser Sitzung stand die Wahl der Schöffen für die Jahre
2019 bis 2023 auf der Tagesordnung. Hierfür ist vom Ortsgemein-
derat eine Person für die Aufnahme in die Vorschlagsliste für die
Schöffenwahl zu benennen. In der Sitzung konnte jedoch keine Per-
son gefunden werden, welche sich zur Aufnahme in die Vorschlag-
liste bereit erklärte. Nach einiger Diskussion schlug der Vorsitzende
vor, dass er mit einigen Einwohnern der Ortsgemeinde sprechen
und dann kurzfristig eine neue Sitzung ansetzen wird.
Unter Punkt 2 wurde über den Stand der Ehrenamtsprojekte Brun-
nen und Schutzhütte informiert. Das Brunnenprojekt wurde als
Ehrenamtsprojekt anerkannt und im Rahmen des LEADER Prozes-
ses der LAG Westerwald mit einer Förderung von 2.000 Euro unter-
stützt. Die Schutzhütte auf dem Spielplatz wurde ebenfalls als för-
derwürdig anerkannt und mit 500 Euro unterstützt.
Beim nächsten Tagesordnungspunkt wurde festgelegt, dass mit
einem Brunnenfest das Ehrenamtsprojekt am 24. Juni gefeiert wird.
(Einen Bericht hierzu finden Sie im Hauptteil dieser Ausgabe.)
Die feierliche Verleihung des Wappens der Ortsgemeinde Isert wird
am 10.08.2018 um 18 Uhr im Bürgerhaus stattfinden.
DesWeiteren informierte ortsbürgermeister Hörter den rat wie folgt:
• Er informierte darüber, dass mit der Sanierung des Wirtschafts-

wegs entlang des Eichelhardter Waldes schnellstmöglich begon-
nen werden soll.

• In der Schutzhütte sind zwischenzeitlich einige Regale ange-
bracht worden.

• Einige Müllabfalleimer sind defekt. Hier wurde ehrenamtlich aber
auch schon ein Abfalleimer repariert. Die Instandsetzung des Ein-
satzes erfolgt noch. Ein vorliegendes Angebot über eine Neuan-
schaffung von zwei Abfalleimern ist den Ratsmitgliedern zu teuer.

• Die Wanderkarte am Bürgerhaus muss erneuert werden. Der Vor-
sitzende wird mit der Verbandsgemeindeverwaltung Rücksprache
halten.

unter Punkt Verschiedenes wurden folgende angelegenheiten
besprochen:
• Es wurde nach dem Stand der Neuanschaffung einer Garage/

Container am Bürgerhaus gefragt. Hier ist noch keine Entschei-
dung gefallen, da es im Moment schwierig ist, einen gut erhalten
Container zu bekommen.

• Ein Ratsmitglied fragte, ob die Schilder bzgl. des Hinweises
(keine Hundetoilette) inzwischen bestellt sind. Der Vorsitzende
informierte, dass die Schilder da sind und diese in den nächsten
Wochen angebracht werden.

Kettenhausen

■ Dorfausflug der Ortsgemeinde Kettenhausen 2018
Der Einladung der Ortsgemeinde Kettenhausen zu einem Ausflug
ins Haus der Geschichte in Bonn und zur Straußenfarm in Remagen
waren 60 Mitbürgerinnen und Mitbürger gefolgt. Neben der hohen
Teilnehmerzahl war dabei auch sehr erfreulich, dass alle Alters-
gruppen vertreten waren und der Beigeordnete Klaus Schmidt Rei-
sende im Alter von 6 bis 82 Jahren begrüßen konnte. Bei gutem
Wetter führte die Fahrt zunächst auf einen Parkplatz nach Linz,
wo in der Mittagszeit eine Rast eingelegt wurde. Mit Blick auf den
Rhein konnte dort der von Daniela Marenbach organisierte Imbiss

welche zukünftige Variante der Stromlieferung sich die Ortsge-
meinde Hemmelzen bereits in der vergangenen Sitzung entschie-
den hat, und zwar für die Variante des Ökostroms ohne Neuanla-
genquote, um zukunftsorientiert zu handeln.

• Nach wie vor gibt es das Leader-Projekt. Hierüber wurde eben-
falls bereits in der vergangenen Sitzung ausführlich berichtet. Da
es ein eventuell förderfähiges Projekt in der Ortsgemeinde gibt,
werden Mario Fischer als auch Dieter Quast gebeten, mit der
zuständigen Sachbearbeiterin bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung in Kontakt zu treten.

unter Punkt Verschiedenes sprach der ortsgemeinderat über
folgende themen:
• Kosten für eine zusätzliche Leuchte im Rondell der Bushalte-

stelle im unteren Teil der Ortsgemeinde können nun beziffert wer-
den. Diese Maßnahme wurde bereits in der vergangenen Sitzung
behandelt. Die Kosten zum Austausch des Leuchtenkopfes der
bestehenden Straßenleuchte belaufen sich laut EAM auf 1.660 €.
Eine zusätzliche Leuchte würde 2.902 € kosten. Da hier derzeit
keine explizite Dringlichkeit besteht, wird diese Thematik auf die
nächste Sitzung verschoben.

• Ein Wassereinlauf der sich im Ackersgarten befindet, führe für
passierende Kraftfahrzeuge zu Problemen. Der Einlauf solle
auf Wunsch des dort anliegenden Grundstückinhabers umge-
setzt werden. Frau Stinner von der Verbandsgemeindeverwal-
tung machte auf die rechtliche Situation aufmerksam. Hier kann
eine Kostenübernahme der Verbandsgemeinde nicht gewährleis-
tet werden, da alle baurechtlichen Vorgaben eingehalten wurden.
Es kann darüber nachgedacht werden, dass der Grundstücksin-
haber diese Kosten selbst trägt oder in Einvernehmen der Orts-
gemeinde mit dem Grundstückeigentümer die Kosten der Umset-
zung bzw. der baulichen Veränderung zwischen beiden Parteien
geteilt werden. Hierzu müssen noch Gespräche geführt werden.

Bei der sich anschließenden Einwohnerfragestunde erkundigte sich
Dieter Quast erneut wegen der Umsetzung des Ausbaus der Grill-
hütte. Hier solle die Räumlichkeit erweitert werden. Herr Bischoff
wies darauf hin, dass derzeit kaum Baupläne zur Einsicht vorliegen.
Dennoch wird die Idee weiterhin verfolgt.
Abschließend wurden dem Ortsgemeinderat Carmen Hastrich-
Klein, die neue Ansprechpartnerin bezüglich der Vermietung der
Grillhütte, und ihr Ehemann Willi Hastrich, der sie unterstützt, durch
Ortsbürgermeister Bischoff vorgestellt.

Hirz-Maulsbach

■ Gemeindeausflug 2018
Der diesjährige Ausflug für Jung und Alt der Ortsgemeinde wurde
von den Bürgern wieder sehr gut angenommen. Insgesamt 62 Teil-
nehmer konnten einen schönen, wenn auch einen etwas frischen,
Tag erleben.
Das Frühstück fand diesmal in der Waldhütte der Ortsgemeinde
Hümmerich statt. Danach ging es nach Koblenz zur Festung Ehren-
breitstein. Nach einer Besichtigung der Festungsanlage ging es
mit der Seilbahn hinab in die Altstadt von Koblenz. Dort fand eine
2-stündige Stadtführung statt.

Alternativ dazu konnte die Altstadt auch auf eigene Faust erkundet
werden. Zum Abendessen fuhren wir mit den Bussen ins Schützen-
haus Maulsbach. Da an diesem Abend das Länderspiel Deutsch-
land gegen Schweden stattfand, erfolgte dort ein Public Viewing. Es
war dann ein Spiel zum Verrücktwerden mit allen Höhen und Tie-
fen. Rückstand, Ausgleich, Platzverweis gegen Boateng und dann in
der 95. Minute - kaum zu glauben - der Siegtreffer durch Toni Kroos.
Wahnsinn! Das Schützenhaus war außer Rand und Band.
Vielen Dank an Ursula Welzel, Jörg Pfeiffer, Torsten Kretzer und
Dirk Stockhausen, die den Ausflug bestens organisiert hatten.
Ebenfalls vielen Dank an die Kuchenbäckerinnen und allen, die zu
einem guten Gelingen beigetragen haben.

Dieter Zimmermann, Ortsbürgermeister
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Michelbach

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 17. Juli 2018, 19 Uhr, findet im Vereinsheim Michel-
bach, Frankfurter Straße, eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Resolution der CDU zum Thema Kreisstraßen
3. Erteilung des Einvernehmens zum Bauantrag auf Erweiterung

und Modernisierung des bestehenden Wohnhauses in der Mit-
telstraße 60, Michelbach

4. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche Sitzung:
5. Vertragsangelegenheit

Hans Kwiotek, Ortsbürgermeister

Neitersen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 12. Juli 2018, 18.30 Uhr, findet im kleinen Saal der
Wiedhalle eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Endgültige Planung für den Ausbau der unteren Hochstraße
3. Endgültige Planung für einen Dorfplatz im Bereich der Hoch-

straße
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche Sitzung:
6. Grundstücksangelegenheit

Horst Klein, Ortsbürgermeister

■ Kletter-Event der KiJuNei
Das Kletter-Event der KiJuNei führte die Teil-
nehmer in schwindelerregende Höhen. Die
Kinder und Jugendlichen konnten anlässlich
des Kletter-Events der KiJuNei ihren Mut
erproben und zusätzlich den örtlichen Wald
erkunden.

Am 9. Juni 2018 trafen sich über 20 Kin-
der und Jugendliche der Ortsgemeinde
Neitersen und wurden fachlich kompe-
tent von Ulli und Benjamin Gondorf
angeleitet, verschiedene Schwierigkeits-
grade der Baumbesteigung auszupro-
bieren.
Die Helferinnen und Helfer der KiJuNei
unterstützten am Rande und sorgten für
das leibliche Wohl mit Getränken, Lecke-
reien und auch Mückenschutzspray der
Teilnehmer.
Zusätzlich konnten sie das Balancieren
auf der Slackline mit anleiten.

Es war ein toller Tag, wunderbar begleitet von Ulli und seinem Sohn.
Herzlichen Dank allen Teilnehmern und an Ulli und sein Team.

mit Baguettes und Getränken verzehrt werden. Gut gestärkt trat die
Reisegesellschaft die Weiterfahrt zum Haus der Geschichte auf der
Museumsmeile in Bonn an. In diesem Museum ist die Geschichte
der Bundesrepublik seit 1945 sehr informativ dargestellt. Nach
einem mehrstündigen Aufenthalt erfolgte die Weiterfahrt zur Strau-
ßenfarm Gemarkenhof in Remagen.

Dort angekommen wurde kurz nach der Ankunft eine hofeigene Bim-
melbahn bestiegen. Der fachkundige Chauffeur und Führer stellte
uns die Straußenzucht und -haltung auf sehr anschauliche und inte-
ressante Weise vor.
Auf dem 25 ha großen Gelände wurden Stopps an den Weiden ver-
schiedener Rassen ausgewachsener Strauße eingelegt. Schließlich
hielt die Bahn am Kindergarten der Strauße, wo die Straußenküken
geschützt vor Feinden und Witterung sicher untergebracht sind. Die
Küken ließen sich bereitwillig streicheln, was insbesondere den Kin-
dern viel Spaß machte. Die Führung endete mit dem Besuch des
Brutraums - dem Herzstück jeder Straußenfarm - wo die Straußen-
eier unter künstlicher Wärme ausgebrütet werden und das Schlüpfen
der Küken hautnah beobachtet werden konnte. Den Abschluss der
Reise bildete das Abendessen mit einem schmackhaften Büffet im
Restaurant der Straußenfarm. Hier ließen sich viele Mitreisende die
Gelegenheit nicht entgehen, Straußenfleisch in verschiedener Zube-
reitungsform zu genießen.
Bei der Rückkehr in Kettenhausen gegen 22 Uhr wurden wir lei-
der mit Regen empfangen, was aber der guten Stimmung und
der Resonanz, einen sehr schönen Tag verlebt zu haben, keinen
Abbruch tat.
Der Ortsbürgermeister und der Gemeinderat hoffen, dass ähnli-
che Ausflüge in den kommenden Jahren ebenfalls einen so großen
Zuspruch finden.

Kraam

■ Bericht über die Ortsgemeinderatssitzung
vom 4. Juni 2018

Eingangs der Sitzung befassten sich die Ratsmitglieder mit der
Wahl der Schöffen für die Jahre 2019 bis 2023. Hierfür war vom
Ortsgemeinderat eine Person für die Aufnahme in die Vorschlags-
liste für die Schöffenwahl zu benennen. Der Rat stimmte der Auf-
nahme von Edgar Marenbach, Kraam, in die Vorschlagsliste für die
Schöffen zu.
Unter Punkt 2 der Tagesordnung informierte Ortsbürgermeister Bay
über die Obstbaumpflanzung 2019. Nach Absprache mit dem Orts-
vorsteher Markus Heiermann aus Hilkhausen wurde eine gemein-
same Pflanzung an beiden Ortsgrenzen am Asberg vereinbart.
Auch Thorsten Müller plante die Pflanzung einiger Obstbäume an
dem Kraamer Bach.
Ferner sprach der Rat über einheitliche Poloshirts für Mitglieder der
Ortsgemeinde. Ben Bay hat hierzu ein Probeshirt anfertigen las-
sen und ein entsprechendes Angebot eingeholt: Herrenshirts kosten
13 €, Damenshirts 12,50 €, Kindershirts 11 €, Bestickung Kragen
mit Namen 2,50 €, Wappen Brust 12,55 €, Einrichtung einmalig 40
€. Die Shirts soll es in grau und schwarz geben. Über den Schrift-
zug um das Wappen wird noch entschieden. Der Preis pro Shirt soll
für den Erwerber 15 € betragen, den Rest übernimmt die Ortsge-
meinde.
unter tagesordnungspunkt Verschiedenes informierte der Vor-
sitzende den rat über
• die Trassenführung DSL im Ortsteil Heuberg. Diese führt entlang

der L 276 und „Kraamer Straße“ bis zur Abbiegung „Ringallee“.
• die Unterschutzstellung der Eiche in der „Ringallee“. Der Antrag

liegt zurzeit beim Kreis, eine Ablehnung wird nicht erwartet.
• eine Anfrage auf einen Stellplatz für Altkleidercontainer der

Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e. V. Der Aufstellung wurde
zugestimmt. Der Standort ist Ortsmitte Kraam, Nähe Aushang-
kasten (ehemaliger Stellplatz Glascontainer).

• eine Resolution der CDU bezüglich Straßenbau. Der Punkt wird bis
nach der nächsten Ortsbürgermeisterdienstbesprechung vertagt.
Dort soll erst über ein gemeinsames Vorgehen beraten werden.
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len Jahren von der Firma S & S Haustechnik, 57638 Neitersen,
gewartet und instandgesetzt. Für den Einbau von drei neuen Heiz-
öltanks (Gesamtvolumen 2.400 Liter) liegt ein Angebot der Firma S
& S Haustechnik in Höhe von 5.107,38 € inklusive Mehrwertsteuer
vor. Der Ortsgemeinderat beschloss, die Heizöltanks in der Wied-
halle zu erneuern. Der Auftrag wird an die Firma S & S Haustech-
nik, 57638 Neitersen, zum Angebotspreis von 5.107,38 € inklusive
Mehrwertsteuer erteilt.
Im weiteren Verlauf der Sitzung sprachen die Ratsmitglieder über
die Aufstellung eines Containers für die Jugendarbeit. Die Kinder-
und Jugendinitiative Neitersen (KiJuNei) würde für die Jugendarbeit
gerne einen Container in der Ortsgemeinde Neitersen aufstellen. Ein
gebrauchter ehemaliger Bürocontainer steht bei der Firma Bellersheim
in Neitersen zur Verfügung und könnte kostenlos abgegeben werden.
Hierfür müsste jedoch ein geeigneter Standort gefunden werden.
Da die Ortsgemeinde in der Ortslage über kein geeignetes Grund-
stück verfügt, müssen Gespräche mit privaten Grundstücksbesit-
zern geführt werden. Ferner sind alle Fragen hinsichtlich der Inf-
rastruktur zu klären, wie Zuwegung, Strom- und Wasseranschluss
sowie Einzäunung des Geländes.
Der Ortsgemeinderat steht dem Vorhaben grundsätzlich positiv
gegenüber und wird die Realisierung auch finanziell unterstützen.
Bei der Standortsuche und der weiteren Planung ist der Ortsbürger-
meister behilflich.
Die Parksituation in Teilen der Schulstraße war ein weiteres Thema
in dieser Sitzung. In der Schulstraße ist das Parken auf dem Geh-
weg nicht erlaubt. Deswegen kommt es in verschiedenen Berei-
chen der Straße zu Engpässen für größere Fahrzeuge (Busse, LKW
und Landwirtschaftliche Fahrzeuge). Dies wird besonders proble-
matisch, wenn auf beiden Seiten der Straße geparkt wird. Jedoch
haben die parkenden Autos hinsichtlich der notwendigen Geschwin-
digkeitsreduzierungen einen verkehrsberuhigenden Effekt. Der
Ortsgemeinderat beschloss, dass als Beitrag zur Problemlösung
eine Verkehrsschau mit dem Ordnungsamt und der Polizei durchge-
führt werden soll.
unter tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende
angelegenheiten erörtert:
• Am Ende der Straße ‚Zum Lenzbach‘ sollen die beiden links und

rechts abgehenden Wirtschaftswege geschottert werden.
• Der anwesende Jagdvorsteher berichtete, dass im Bereich der

Jagdgenossenschaft Neitersen immer wieder Hochsitze abgesägt
werden. Die Vorfälle werden alle zur Anzeige gebracht. Die Jagd-
versammlung hat nun beschlossen, dass die Schäden zu 50 %
von der Jagdgenossenschaft getragen werden.

• Ratsmitglied Harald Glimm regte an, die Arbeitsgruppe für den
Internetauftritt wieder zu beleben. Hierzu soll ein Termin mit
einem Berater gemacht werden. Der Ortsgemeinderat befürwor-
tet die Initiative.

• Am 22.7.208 findet auf dem Anwesen von Marina Pelz in der Gar-
tenstraße ein Backesfest im Rahmen des Raiffeisenjahres statt.
Der Ortsgemeinderat beschloss, das Backesfest aktiv unterstüt-
zen. Für die notwendige Infrastruktur (z.B. WC-Wagen) und für das
musikalische Rahmenprogramm werden die Kosten übernommen.

• Es wurde vorgeschlagen, die Rohrdurchlässe im Fladersba-
cher Seifen im Endbereich besser zu unterfüttern, da die Gefahr
besteht, dass die Rohre abbrechen oder beschädigt werden.

• Der mit rotem Sand befestigte Querweg auf den neu gestalte-
ten alten Friedhofsteil wird nicht fest. Hier soll gemeinsam mit
dem Bauamt der Verbandsgemeinde nach einer Verbesserung
gesucht werden.

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat über Grundstück-
sangelegenheiten und Auftragsvergaben hinsichtlich einer Straßen-
planung zu beschließen.

■ 50 Jahre gemeinsam durchs Leben
Am Freitag, 6. Juli 2018, feiern die Eheleute Margitta und Dieter
Müller ihre goldene Hochzeit.

■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 24. April 2018

Ortsbürgermeister Horst Klein informierte den Rat in dieser Sitzung
zunächst wie folgt:
• Die Brücke über den Lenzbach, im Ortsteil Niederölfen, wird von

einem Statiker auf Standsicherheit und Verkehrssicherheit über-
prüft. Im Anschluss sind eventuell bauliche Sanierungsarbeiten
notwendig.

• Die Instandsetzung des Bürgersteigs in Höhe des Anwesens
Jägerweg 7 a wird zurückgestellt, weil die Telekom in diesem
Abschnitt noch ein Glasfaserkabel für schnelleres Internet verle-
gen will. Die Verbandsgemeindeverwaltung wird noch den Zeit-
raum der Umsetzung abklären.

• Am 14.04.2018 wurde die diesjährige Flur- und Waldsäuberungs-
aktion durchgeführt. Daran haben ca. 30 Bürgerinnen und Bürger
teilgenommen, auch zahlreiche Kinder waren wieder dabei. Zum
Abschluss hatte die Ortsgemeinde zu einem Imbiss ins Hüttchen
nach Niederölfen eingeladen. Der Ortsbürgermeister bedankte
sich nochmals bei allen Helfern.

• Im April 2018 hat die Überprüfung der Kinderspielplätze stattge-
funden. Einige kleinere Mängel werden durch den Bauhof der
Verbandsgemeinde beseitigt.

• Der Ortsbürgermeister bedankte sich bei der Kinder- und Jugend-
initiative Neitersen „KiJuNei“ für die originelle Osterschmuckak-
tion entlang der Bundesstraße (Rheinstraße).

Unter Punkt 2 der Tagesordnung stand die Wahl der Schöffen für
die Jahre 2019 bis 2023 zur Beratung. Hierfür war vom Ortsge-
meinderat eine Person für die Aufnahme in die Vorschlagsliste für
die Schöffenwahl zu benennen. Der Rat stimmte der Aufnahme von
Udo Schmidt, Neitersen, in die Vorschlagsliste für die Schöffen zu.
Anschließend stellte Dip. Ing. Martin Heinemann aus Obererbach
dem Ortsgemeinderat die erweiterte Planung für den Ausbau der
unteren Hochstraße und der Gestaltung des Platzes am Anwesen
Hochstraße 1 vor. Für den Ausbau der unteren Hochstraße kann
zum 15.10.2018 ein Antrag auf die Gewährung einer Zuweisung
aus dem Investitionsstock gestellt werden. Erfahrungsgemäß kön-
nen bis zu 40 % der zuwendungsfähigen Kosten gefördert werden.
Für den Erwerb, für den Abriss sowie für die anschließende Gestal-
tung des Platzes am Anwesen kann ein Zuwendungsantrag auf
Dorferneuerungsmittel gestellt werden. Dieser ist zum 1.8.2018 bei
der Kreisverwaltung zu stellen. Auch hier können bis zu 40 % der
zuwendungsfähigen Kosten gefördert werden. Im Dorferneuerungs-
konzept der Ortsgemeinde Neitersen ist die Platzgestaltung nicht
aufgeführt. Das Konzept ist um dieses Vorhaben zu erweitern.
Mit der Entscheidung über die Zuwendungsanträge kann erst im Früh-
jahr 2019 gerechnet werden. Vor Eingang der Bewilligungsbescheide
darf mit den Maßnahmen nicht begonnen werden. Die Planungsleis-
tungen (Leistungsphase 1-3) stellen keinen vorzeitigen Maßnahmen-
beginn dar und können vor Bewilligung vergeben werden. Der Erwerb
von Grundstücken stellt ebenfalls keinen vorzeitigen Maßnahmenbe-
ginn dar und kann vor der Antragstellung getätigt werden.
Der Ortsgemeinderat stimmte der vorgestellten Planung für den
Ausbau der unteren Hochstraße und der Gestaltung des Platzes am
Anwesen zu. Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen wird in
Abstimmung mit dem Ortsbürgermeister beauftragt, einen Investiti-
onsstockantrag sowie einen Dorferneuerungsantrag zu stellen. Das
Dorferneuerungskonzept wird um dieses Vorhaben erweitert.
Die Errichtung einer weiteren Buswartehalle in der Rheinstraße
war der nächste Beratungsgegenstand dieser Sitzung. Eine weitere
Buswartehalle in der Ortsgemeinde wird notwendig, da immer mehr
Schüler die Integrierte Gesamtschule (IGS) Horhausen besuchen.
Für diese Schüler besteht morgens bei Schlechtwetter keine Unter-
stellmöglichkeit (Fahrtrichtung Flammersfeld). Bei einem Termin bei
der Geschäftsführung der Firma Georg Maschinentechnik in Neiter-
sen konnte die Zustimmung für die Errichtung einer Buswartehalle
auf dem Firmengelände an der Rheinstraße erzielt werden. Hierfür
ist der Abschluss eines Pacht- und Gestattungsvertrages notwen-
dig. Ferner möchte die Firma Georg Maschinentechnik, dass bei
der Fundamentherstellung für die Buswartehalle ein Fundament für
eine kleine ‚Denkmalpresse‘ mit erstellt wird.
Der Ortsgemeinderat beschloss nun, im Bereich der Einfahrt zur
Firma Georg Maschinentechnik in Neitersen eine weitere Buswar-
tehalle zu errichten. Die Buswartehalle soll als kleine Dreifeldhalle
ausgeführt werden. Die Kosten (einschließlich Fundament) werden
auf ca. 7.500 € geschätzt.
Die Verbandsgemeinde wird beauftragt, für die Buswartehalle Ange-
bote einzuholen und einen Förderantrag zu stellen. Ferner soll ein
Pacht- und Gestattungsvertrag vorbereitet werden. Hierbei soll die
Herstellung eines Fundaments für die geplante Aufstellung einer klei-
nen ‚Denkmalpresse‘ durch die Ortsgemeinde berücksichtigt werden.
Des Weiteren befasste sich der Rat mit der Erneuerung der Heiz-
öltanks in der Wiedhalle. Die Heizung in der Wiedhalle ist 30 Jahre
alt. Die Anlage wurde beim Bau des Sanitärtraktes im ersten Bau-
abschnitt eingebaut. Die Heizöltanks (Kunststofftanks) stehen
durch Materialverformung schief und müssen erneuert werden, da
die Betankung immer schwieriger wird. Die Heizung wird seit vie-
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Des Weiteren vergab der Rat den Auftrag für die Arbeiten zum
Endausbau der Straße „In den Wiesen“ an die Firma G. Koch GmbH
& Co. KG, Westerburg, zu einem Betrag von 82.951,79 €. Haus-
haltsmittel stehen im Haushaltsplan der Ortsgemeinde Oberirsen in
ausreichender Höhe zur Verfügung.
Unter Punkt 5 der Tagesordnung stimmte der Rat nachträglich der Eil-
entscheidung zur Vergabe des Auftrags für die o.g. Lieferung eines
Rasenmähtraktors an die Firma Thomas Lang, Weyerbusch, zu einem
Betrag von 4.020 € zu. Haushaltsmittel standen im Haushaltsplan der
Ortsgemeinde Oberirsen in ausreichender Höhe zur Verfügung.
Im weiteren Verlauf der Sitzung stand die Wahl der Schöffen für die
Jahre 2019 bis 2023 zur Beratung. Hierfür war vom Ortsgemein-
derat eine Person für die Aufnahme in die Vorschlagsliste für die
Schöffenwahl zu benennen.
Der Rat stimmte der Aufnahme von Matthias Heiden, Rimbach, in
die Vorschlagsliste zu.
Nächster Beratungsgegenstand war die Einführung eines Wappens
und einer Flagge für die Ortsgemeinde. Bereits im Oktober 2004 wur-
den die ersten Entwürfe zur Erstellung eines Ortswappens für die
Ortsgemeinde durch Herrn Sommerfeld angefertigt. Am 2. November
2004 wurden diese Entwürfe dem Ortsgemeinderat vorgestellt.
Ob ein Ortswappen gewünscht wird und in welcher Form, wurde
dann in der Einwohnerversammlung am 09.11.2004 angesprochen
und diskutiert.
Bei einer erneuten Zusammenkunft wurde in der Einwohnerver-
sammlung am 19.12.2005 die überarbeiteten Entwürfe durch Herrn
Sommerfeld vorgestellt und in einer lebhaft geführten Debatte dis-
kutiert. Es entstand der Eindruck, dass man mit einem der vorge-
stellten Entwürfe die Einführung eines Wappens in der nächsten
Ratssitzung beschließen könnte. In der Ratssitzung am 30.01.2006
konnte trotz kontroverser Diskussionen, in denen die Ratsmitglieder
stets eine positive Einstellung erkennen ließen, und aufwendiger
Bemühungen des Herrn Sommerfeld, der der Ortsgemeinde bereit-
willig seine Unterstützung angeboten hat, bei der Abstimmung keine
Mehrheit für die Einführung eines Ortswappens erzielt werden.Nach
eingehender Diskussion beschloss der Rat nun, ein Wappen und
eine Flagge für die Ortsgemeinde Oberirsen einzuführen. Der Orts-
bürgermeister wurde beauftragt, das Verfahren zur Einführung eines
Wappens und einer Flagge fortzuführen.
unter Punkt Verschiedenes informierte ortsbürgermeister
Stahl über
• die Wirtschaftswegebegehung vom 29.04.2018.
• den geplanten Seniorenausflug an den Biggesee.
• die Obstbaumpflanzaktion 2018 und dankte den Teilnehmern für

ihren Einsatz.
• die geplante Aufstellung von Geschwindigkeitsmessgeräten in der

Ortsgemeinde.
• eine geplante Häckselaktion in der Ortsgemeinde.
Weiterhin wird gesprochen über
• den Rückschnitt von Rotdornbüschen in der Gemarkung Oberirsen.
• das Absinken des Gehweges an dem Durchlass des Seelbaches

unter der K 23 der Ortseinfahrt Oberirsen, von Marenbach kom-
mend, und den damit entstandenen scharfen Abbruchkanten.

Ölsen

■ Bericht über die Ortsgemeinderatssitzung
vom 4. Juni 2018

Der Ortsgemeinderat beschloss im nichtöffentlichen Teil der Sitzung
die Beschaffung eines Rasenmähers.
In öffentlicher Sitzung stand zunächst die Wahl der Schöffen für die
Jahre 2019 bis 2023 zur Beratung. Dafür war vom Ortsgemeinderat
eine Person für die Aufnahme in die Vorschlagsliste für die Schöf-
fenwahl zu benennen. Der Rat stimmte der Aufnahme von Frauke
Kirchner in die Vorschlagsliste zu.
Anschließend stand die Ausdehnung der 30er Zone auf der „Haupt-
straße“ auf der Tagesordnung. Bisher verläuft die 30er Zone auf der
„Hauptstraße“ nur einseitig auf der Fahrbahnseite von Friedenthal
kommend. Jedoch ist auf der gesamten Strecke eine Reduktion
der Höchstgeschwindigkeit nötig, da sie aufgrund der Kurven nur
schwer einzusehen ist.
Der Ortsgemeinderat beschloss einstimmig, einen Antrag zur Aus-
weitung der 30er Zone zu stellen.
Unter Punkt 5 der Tagesordnung befassten sich die Ratsmitglieder
mit der Planung eines Flohmarktes am Sonntag, 5. August 2018.
Für die Planung und Vorbereitung eines solchen Flohmarktes wird
eine Arbeitsgruppe eingesetzt. An der Arbeitsgruppe können auch
interessierte Bürger teilnehmen. Erste Werbemaßnahmen für den
Flohmarkt sollen bereits im Juni stattfinden. Ein Teil des Reinge-
winns soll dem Verein zur Förderung des Kinder- und Jugendzent-
rums Altenkirchen e. V. zugute kommen.
Ferner informierte Ortsbürgermeister Kirchner den Rat wie folgt:

Im Kreise von Verwandten, Bekannten und Freunden blickt das Ehe-
paar an diesem Tag auf den gemeinsamen Lebensweg zurück. Die
ersten Gratulanten am Festtag werden die beiden Söhne mit ihren
Familien sein, darunter eine Enkelin.
Die Verbandsgemeinde Altenkirchen und die Ortsgemeinde Nei-
tersen gratulierten ganz herzlich und wünschen Gesundheit, Glück
und Wohlergehen.
Fred Jüngerich Horst Klein
Bürgermeister Ortsbürgermeister

Obererbach

■ Erfolgreicher Backes-Tag
Unser Backes-Tag war ein voller Erfolg. Ich
möchten mich nochmals herzlichst bei allen
Beteiligten und Helfern bedanken.
Ohne Euch wäre dieser Tag so nicht mög-
lich gewesen.
Ein ganz herzliches Dankeschön nochmal
an alle Mitwirkenden!

Unter anderem wirkten von der Dorftreffgruppe Dominic Pritz,
Theresia Schäfer und Doris Monier mit.

Euer Erhard Schneider,
Ortsbürgermeister

Oberirsen

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 7. Mai 2018
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung standen Vergabeangelegenhei-
ten auf der Tagesordnung. Der Rat stimmte nachträglich der Auf-
tragsvergabe zur Überprüfung von Brücken und Ingenieurbauwer-
ken in der Gemarkung Oberirsen zu. Ferner wurde der Auftrag für
Vermessungsleistungen zum Endausbau einer Straße vergeben.
In öffentlicher Sitzung informierte Ortsbürgermeister Stahl den Orts-
gemeinderat über
• die Mitteilung der Genehmigung des Haushaltsplans 2018/2019

mit Haushaltssatzung durch die Kreisverwaltung Altenkirchen.
• die Überprüfung der Kinderspielplätze in Oberirsen und Maren-

bach am 9. April 2018. Die Mängelliste lag der Ortsgemeinde vor
und wurde mit den Ratsmitgliedern besprochen. Die defekten
Teile müssen repariert bzw. ausgetauscht werden.

• die Verleihung von Partyzelt und Hüpfburg für Familienfeiern, Ver-
einsfeste, Straßenfeste, Ausstellungen etc. durch das Unterneh-
men HöFa aus Helmenzen.

• die Mitteilung der Forstverwaltung Altenkirchen, dass die Ersatz-
aufforstung für das Gewerbegebiet „Unter den Eichen II“ in Wey-
erbusch zwischenzeitlich unter fachlicher Betreuung durch den
zuständigen Revierleiter in der Gemarkung Oberirsen, Flur 8,
Flurstück 25 umgesetzt wurde.

• die Einladung zur Einweisungsveranstaltung am 29.05.2018 rund
um die Themen Unfallverhütung bei Grünpflegearbeiten, Warn-
kleidung, Leitern, Tritte, Borrelioserisiko durch Zeckenbisse,
Arbeitsunfälle und Prävention im großen Ratssaal des Rathauses
Altenkirchen.

Gertrud Kötting
in Aktion
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es auf der gesamten Anlage drei Beanstandungen. Hiervon wurden
zwei Reparaturen bereits durchgeführt.
Zum einen war die Unterkonstruktion der Hangrutsche im oberen
Bereich beschädigt und wurde mittlerweile durch das Sägewerk
Seifen ausgetauscht.
Des Weiteren sind die Tore durch den Gemeindearbeiter befes-
tigt. Hier gilt auch die Bitte an die Spielplatznutzer, die Verankerung
nicht zu lösen.
Die dritte Beanstandung betraf die Doppelschaukel. Diese ist an
mehreren Balken angefault. Eine Reparatur bzw. Austausch ist nicht
wirtschaftlich.
Eine Neuanschaffung aus verzinktem Stahl, der zudem pulverbe-
schichtet ist, wurde vorgeschlagen. Es lagen mehrere Angebote
vor. Günstigster Anbieter ist die Firma Espas zum Gesamtpreis
inkl. Fallschutz von 1,916 €. Der Ortsgemeinderat stimmte dem
Kauf einer neuen Doppelschaukel entsprechend dem vorliegenden
Angebot der Firma Espas einstimmig zu. Die fachgerechte Aufstel-
lung soll durch die Firma F. Esch erfolgen.
Der diesjährige Seniorenausflug fand am 18. Juni 2018. Wir berich-
teten hierzu in Ausgabe 26/2018 des Mitteilungsblattes.
Im Anschluss daran wurde über das Dorffest 2018 gesprochen. Das
bisher geplante Programm für das diesjährige Spielfest wurde vor-
gestellt:
Das Fest wird am Samstag, 11. August 2018, mit einem Tauzieh-
wettbewerb um ca. 16 Uhr beginnen. Danach, ab 19 Uhr, beginnt
das „Open Air“ mit DJ Ohrwurm. Am Sonntag wird der Gottesdienst
durch den Männergesangverein „Alfone“ mitgestaltet. Der traditio-
nelle Frühschoppen schließt sich an.
Im Beiprogramm stellt sich wieder einmal die Jugendfeuerwehr
Mehren mit einer Übung vor. Soft- und Laserschießen für Kinder
ab 6 Jahren bietet der SV „Im Grunde“ an. Altersgemäße Spiele für
Kinder mit ihren Eltern sind im Angebot der Projektgruppe „Kinder“.
Kaffee und Kuchen sowie die bekannten „Dattenfelder Blasmusiker“
runden das Programm ab. Zum Schluss des offiziellen Teils erfolgt
der Luftballonwettbewerb. Der Ortsgemeinderat stimmte dem Pro-
gramm zu.
unter Punkt Verschiedenes wurden folgende themen erörtert:
- Der Vorsitzende berichtete über den aktuellen Stand der Über-

nahme des Friedhofes von der Kirchengemeinde zu den Kom-
munen im Kirchspiel Mehren.

- Des Weiteren ist der Antriebsrasenmäher des Friedhofsgärtners
defekt. Seitens des Presbyteriums wurde darum gebeten, dass
schon jetzt eine Ersatzbeschaffung durch die Kommune erfolgen
könnte.
Im Rahmen einer Eilentscheidung wurde diesem Wunsch ent-
sprochen und ein Mäher zum Preis von 1.300 € plus 100 €
für ein Zusatzmesser wurde erworben. Der Ortsgemeinderat
stimmte der Eilentscheidung einstimmig zu.

- Nachdem bekannt wurde, dass ein Hundebesitzer einen Papier-
korb im Ortsteil Rettersen verbotener Weise zur Beseitigung sei-
ner Plastiktüten nutzte, wurde ein schriftlicher Hinweis ange-
bracht. Offensichtlich wird jedoch vom gleichen Hundebesitzer
ein anderer Papierkorb gewählt. In diesem Zusammenhang
wurde wieder über freilaufende Hunde berichtet.

- Mehrmals wurde festgestellt, dass die Hunde Rehe jagen. In vier
Fällen starben die Tiere im Straßenverkehr bzw. an einem Zaun.
Es erfolgt nochmals der Aufruf, die Hunde ordnungsgemäß zu
halten und die „Hundehaufen“ ordnungsgemäß zu entsorgen.
Andernfalls wird das Ordnungsamt unterrichtet.

- Es wurde über den Stand der Fusion mit der Verbandsgemeinde
Flammersfeld sowie über die am 7. Mai stattgefundene Jagdver-
sammlung berichtet. In diesem Jahr findet wieder in Mehren ein
Erntedankfest statt. Die Ortsgemeinde wird sich daran, analog
den Vorjahren, beteiligen.

- Ausgiebig wurde das Thema der ab August geltenden Regelung
im öffentlichen Nahverkehr kontrovers diskutiert. Der Vorsitzende
teilte mit, dass die Thematik mit der Verwaltung besprochen wird
und gegebenenfalls eine gemeinsame Stellungnahme, auch mit
den anderen Kommunen der zuständigen Kreisverwaltung, über-
geben wird.

- Kurzfristig wurde bekannt, dass der Kreisverband der CDU,
zusammen mit der CDU-Kreistagsfraktion, eine Resolution
„Zukunftsfähigkeit des ländlichen Raumes“ formuliert hat. Hier-
nach wurde bei einem Verkehrsforum in Wissen ein vierstufiger
Plan entwickelt:
· Verabschiedung einer Resolution in allen Ortsgemeinden
· Verabschiedung einer Resolution in der Juni-Sitzung des Kreis-
tages
· Unterschriftensammlung für die Resolution
· Demonstration für bessere Straßen. Diese findet in Niederfisch-
bach statt.
Die Resolution wird später dem Landtag Rheinland-Pfalz über-
geben.
Der Inhalt dieser Resolution wurde den Ratsmitgliedern vorge-
lesen. Es erfolgte der einstimmige Beschluss, die Resolution zu
unterstützen.

rahmenvertrag für den abruf von arbeiten im bereich Wirt-
schaftswegeinstandhaltung
Der bestehende Rahmenvertrag wurde von dem derzeitigen aus-
führenden Unternehmen gekündigt. Die Kündigung ist nach den
Vertragsbedingungen als widerrechtlich anzusehen. Der Betrieb
wurde bereits aufgefordert, den noch offenen Arbeitsauftrag bis
zum 30.06.2018 zu erfüllen, danach stimmt die Ortsgemeinde
einem Auflösungsvertrag zu.
neue beleuchtung bürgerhaus
Ein Lichtschienen-System soll als Ersatz für die Leuchtstoffröhren
zum Einsatz kommen. Das Lichtschienen-System ist dimmbar und
kann sukzessive erweitert werden. Die Installation wird voraussicht-
lich die im Haushalt veranschlagten Kosten von 500 € überschreiten.
resolution zur Sanierung der Straßen
Dem Ortsgemeinderat wurde eine Resolution des CDU-Kreisver-
bandes Altenkirchen zum Ausbau/Sanierung der Straßen im Land-
kreis zur Kenntnisnahme vorgelegt.
Jagdgenossenschaftssitzung 2018
Bei der Jagdgenossenschaftssitzung 2018 wurde die Öffnung der
Gräben im Bereich „Im nassen Feld“ gewünscht und der Ortsge-
meinde das benötigte Geld aus dem Jagdpachtreinerlös zur Ver-
fügung gestellt. Für die Öffnung der Gräben ist die Zustimmung
aller Anlieger notwendig. Da bis zu der festgesetzten Frist nicht alle
Anlieger ihr Einverständnis erklärt haben, wird die Öffnung der Grä-
ben nicht vorgenommen.
Zudem wurde bei der Jagdgenossenschaftssitzung ein Forstmul-
chereinsatz auf einem Grünweg „In den Bergen“ gefordert. Dies hält
der Ortsgemeinderat für nicht erforderlich.
DSl-ausbau
Der DSL-Ausbau „Im Backesweg“ wird nun auf demselben Niveau
erfolgen wie der Rest des Dorfes ohne zusätzliche Kosten.
Friedhof: anlage einer neuen gräberreihe
Statt dem zunächst geplanten Bordstein soll nun ein durchgängiges
Fundament gegossen werden. Auf diesem Fundament können dann
auch die Grabsteine befestigt werden. Nach Aussage des Bauhofs
der Verbandsgemeinde wird diese Variante die geplante Kosteno-
bergrenze von 1.500 € eventuell überschreiten.
asphaltarbeiten abgeschlossen
Der Asphaltweg im Anschluss an die Straße „Zur alten Schmiede“
(Friedenthal) wurde vom Bauhof der Verbandsgemeinde ausgebessert.
lieber-linde
Zur erinnerung an die von landrat michael lieber gespendete
und gepflanzte linde wurde ein Schild in auftrag gegeben.
Unter Punkt Verschiedenes wurde folgendes mitgeteilt:
termin ausflug ortsgemeinderat
Der Ausflug wird im Juli stattfinden.
ortsausflug
Inzwischen hat das RWE dem Besuch des Braunkohletagebaus
zugestimmt. Der Ortsausflug wird voraussichtlich Ende September
stattfinden.
Wasserführung „im Sträßchen“
Durch Starkregen wird vermehrt Laub und Geröll in die Oberflä-
chenentwässerung auf der „Hauptstraße“ gespült. Durch die Ver-
stopfung läuft das Wasser anschließend quer über die K 54. Dies
geht zum Teil darauf zurück, dass die Längsneigung des „Sträß-
chen“ stärker ist als dessen Querneigung. Der wegbegleitende Gra-
ben „Im Sträßchen“ soll wieder geöffnet werden. Zuvor wird der
Wegrand gemulcht und das darauf befindliche Gehölz entfernt.

Rettersen

■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 9. Mai 2018

Der Ortsgemeinderat befasste sich in dieser Sitzung zunächst mit
der Wahl der Schöffen für die Jahre 2019 bis 2023. Hierfür war vom
Ortsgemeinderat eine Person für die Aufnahme in die Vorschlags-
liste für die Schöffenwahl zu benennen. Der Rat stimmte der Auf-
nahme von Ellen Piller, Rettersen, in die Vorschlagsliste für die
Schöffen zu.
Ferner sprachen die Ratsmitglieder über Maßnahmen an den Wirt-
schaftswegen. Wetterbedingt bzw. aus terminlichen Gründen konn-
ten die bereits vergebenen Reparaturmaßnahmen verschiedener
Wirtschaftswege noch nicht durchgeführt werden. Zusätzlich ist es
erforderlich geworden, die Einmündung des Wirtschaftsweges Flur
15, Flurstück 113, zur „Hahner Straße“ auszubessern.
Der Ortsgemeinderat beschloss einstimmig, den Einmündungs-
bereich auszubessern und den Auftrag an die bereits vergebenen
Maßnahmen anzuschließen.
Anschließend standen Spielplatzangelegenheiten auf der Tagesord-
nung. Der jährliche TÜV für den Spielplatz wurde am 11.04.2018
durch den Prüfer Herrn Dipl.-Ing. Jens Heckmann durchgeführt. Das
Prüfergebnis wurde in einem Prüfbericht festgehalten. Hiernach gab
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Weyerbusch

■ Vollsperrung der B 8 in der Ortslage Weyerbusch
Ab montag 09.07. bis Freitag 20.07.2018 wird die Bundes-
straße 8 in der Ortslage Weyerbusch aufgrund von Straßenbau-
arbeiten für den Verkehr gesperrt. Der Baustellenbereich befin-
det sich zwischen der Siegstraße (K 23) und der Herchener
Straße (L 276). Hier wird der gesamte Asphaltoberbau in einer
Stärke von 26 cm auf etwa 150 m Länge und kompletter Fahr-
bahnbreite erneuert. Die Bundesrepublik Deutschland investiert
hierfür rund 120.000 Euro in den Erhalt der Straßeninfrastruk-
tur. Da bei einer halbseitigen Sperrung notwendige Arbeitsräume
und Sicherheitsabstände für das Baustellenpersonal sowie die
Verkehrsteilnehmer bei der vorhandenen Fahrbahnbreite nicht
eingehalten werden können, ist die Durchführung der Baumaß-
nahme nur unter Vollsperrung möglich. Die Umleitung des Ver-
kehrs erfolgt von Altenkirchen über die B 256 zur Schürdter
Höhe und weiter über die L 276 nach Weyerbusch. Aus Richtung
Hennef verläuft die Umleitung entsprechend in entgegengesetz-
ter Richtung.
Der Landesbetrieb Mobilität Diez bittet alle Verkehrsteilnehmer
um Verständnis für die notwendigen Bauarbeiten und die damit
einhergehenden Beeinträchtigungen.

Wir gratulieren

■ Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
altenkirchen
07.07.2018 Swetlana Liz-Hermann ...................................80 Jahre
10.07.2018 Lothar Becker .................................................70 Jahre
berod
07.07.2018 Walter Müller...................................................70 Jahre
birnbach
09.07.2018 Lajosné Nagy..................................................75 Jahre
gieleroth
09.07.2018 Manfred Müller................................................70 Jahre

Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche nachrichten

■ Standesamtliche Nachrichten
geburten:
Noah Drzezla, Schöneberg
Melissa Rauch, Oberirsen
Nicolas Lukas, Altenkirchen
Amelie Pfeiffer, Neitersen
Sarah Luisa Ghedea, Mammelzen
Lian Heuskel, Mammelzen
eheschließung:
Julian Eschemann und Katharina Schürger, Oberirsen
Sterbefälle:
Jürgen Bruder, Kircheib

Sonstige mitteilungen

■ Neuer Pflegestützpunkt
für die Verbandsgemeinde Altenkirchen

Der Verband Pflegehilfe berät und infor-
miert die bewohner der Vg altenkirchen
kostenlos rund um die themen Pflege
und mobilität im alter.

Der Verband Pflegehilfe ist der neue Pflegestützpunkt für die VG
Altenkirchen. Bereits seit acht Jahren berät der bundesweite Pfle-
gestützpunkt in verschiedenen Städten deutschlandweit und ist jetzt
auch für Altenkirchen aktiv. Als Pflegestützpunkt hilft der Verband
Pflegehilfe bei der Suche nach passenden Pflegeanbietern und

Schöneberg

■ Willkommensbesuch bei zwei Neubürgern
Am 25. Juni 2018 hatte Ortsbürgermeister Jürgen Schneider Gele-
genheit, zwei Neubürger im Ort willkommen zu heißen. Es waren
dies Lev Leroy Schneider, geb. am 11.01.2018 in Neuwied und
Lenny Strehlow, geb. am 06.05.2018 in Hachenburg. Mögen beide
Kinder gesund in Schöneberg aufwachsen.

Lev Leroy Schneider mit seinen Eltern Melanie Schneider und Jef-
fery Gippert

Lenny Strehlow mit den Eltern Christina Roth und Dominik Strehlow
sowie Stiefschwester Lena Sohnius

Die Gemeinde heißt sie herzlich willkommen.
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derliche sammlungsrechtliche Gewähr für eine einwandfreie und
zweckentsprechende Verwendung der Sammlungserträge und ord-
nungsgemäße Sammlungen.
Die ADD bittet die Bevölkerung in Rheinland-Pfalz um sofortige
Mitteilung, sollten weitere Spendensammlungen und insbeson-
dere auch Bankeinzüge für Fördermitgliedsbeiträge in Rheinland-
Pfalz im Namen des Vereins Humenika e.V. mit Sitz in Schifferstadt
bekannt werden.

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
aktuelle Fotokurse
Immer mehr Menschen haben die Fotografie
als spannende Freizeitbeschäftigung für sich
entdeckt, kommen aber an einen Punkt, an

dem sie sich Tipps und Ratschläge wünschen.
In den in Kürze beginnenden Fotokursen
unter der Leitung von Olaf Pitzer der Kreis-
volkshochschule in Altenkirchen werden
das vorhandenes Know-how berücksichtigt
- Schwerpunkte sind hierbei zum einen
Fragen zur Bildgestaltung sowie die Unter-
stützung bei der Nutzung der digitalen
kamera.
- Fortgeschrittenenkurs:
besser Fotografieren - bildgestaltung &
beleuchtungstechnik (kursgebühr: 40 €)
Die Teilnehmenden erhalten grundlegende
Kenntnisse zu Bildgestaltung und Beleuch-
tungstechniken. Tipps und Tricks mit einfa-
chen Mitteln spannende Bilder zu kreieren.

Bildgestaltung: Systematischer Aufbau - Goldener Schnitt / Drittelre-
gelung - Schärfentiefe / Bewegungsunschärfe; Beleuchtungstechnik:
Licht - Blitzgeräte
Dieser Aufbaukurs ist speziell für Teilnehmer konzipiert, die bereits
am Kurs „Besser Fotografieren - Kamera & Technik“ teilgenommen
haben oder ihre Grundkenntnisse sowie Fähigkeiten weiter aus-
bauen möchten.
Kurs 1: Freitag, 27. Juli, 18.30 bis 21.30 h und Samstag, 28. Juli,
9.30 bis 12.30 h
Kurs 2: Freitag, 24. August, 18.30 bis 21.30 h und Samstag, 25.
August, 9.30 bis 12.30 h
- Crashkurs „besser fotografieren - kamera & technik“
(kursgebühr: 30 €)
Dieser Kurs der Kreisvolkshochschule richtet sich an alle, die Spaß
am Fotografieren haben, aber oft mit ihren Bildern nicht zufrieden
sind.
Es werden Tipps vermittelt, um mit einfachen Mitteln einen großen
Schritt zu besseren Bildern zu machen.
Es werden grundlegende fototechnische Kenntnisse im Bereich der
Kameraeinstellungen für Spiegelreflexkameras vermittelt, wie bei-
spielsweise Filmempfindlichkeit, Blende, Blitzlicht und Bildgestal-
tung.
Der Workshop ist speziell für Anfänger und Einsteiger der digitalen
Fotografie konzipiert.
Freitag, 10. August, 18.30 bis 21.30 h und Samstag, 11. August,
9.30 bis 12.30 h
Anmeldungen oder weitergehende Informationen bei der Kreis-
volkshochschule unter Tel. (02681) 812212 oder per E-Mail unter
kvhs@kreis-ak.de
entdeckungsreiche Heilkräuterwanderung durch Wiese, Feld
und Wald - naturkundliche Spaziergänge in oberirsen
Die Kreisvolkshochschule Altenkirchen lädt am Samstag, 21. Juli,
zu einer naturkundlichen Wanderung zum Thema Reifeprozesse im
Hochsommer ein.

In der ca. dreistündigen leichten
Wanderungen entdecken und
bestimmen die Teilnehmenden mit
den Kursleiterinnen Christel Pohl-
hausen und Ellen Dittrich Pflanzen
und beobachten im Jahreszyklus
die Pflanzengemeinschaften. Man-
chen mögen diese Pflanzen viel-
leicht als „Unkräuter“ bekannt sein,

die aber in Wahrheit hilfreiche Heilkräuter sind und die auch gut in
die Küche und Hausapotheke passen. Anregungen für die Sinne -
riechen, schmecken, tasten - geben nicht nur die vielen Kräuter,
sondern auch die Kostproben aus diesen Heilkräutern, die zum
Abschluss probiert werden können.
Treffpunkt ist um 15 Uhr der Gartenweg 1 in Oberirsen-Rimbach.
Die Kursgebühr beträgt 15 €. Interessierte können sich bei der Kreis-
volkshochschule Altenkirchen,
(02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de) oder direkt bei der Kurslei-
terin (02681-9876181) anmelden.

Unterstützungsangeboten - unverbindlich und unabhängig. Wert-
volle Tipps und Hinweise aus jahrelanger Erfahrung bereichern das
Konzept. Ob Pflege zu Hause, ein barrierefreies Bad oder ein Trep-
penlift; das Angebot ist individuell und bedarfsgerecht.
Die Arbeit finanziert sich dabei zu 100% aus den Beiträgen der Mit-
gliedsunternehmen und Sponsoren, die gemeinsam diesen bran-
chenübergreifenden Beratungsservice finanzieren. Die Mitarbeiter
aus der Beratung sind an sieben tagen in der Woche von 8 bis 20
uhr unter der bundesweiten rufnummer 06131 / 83 82 160 kosten-
frei für Sie da. Weitere Informationen auch auf der Verbands-Home-
page unter www.pflegehilfe.org

Wochenvorschau
Donnerstag, 05.07: 9.15 - 11.15 Uhr Markttag-Frühstück; 14 - 17
Uhr Café-Haus Nachmittag; 17.30 - 19 Uhr ‚Du bist nicht allein‘ mit
Hartmut oder Alfons, Tel. 0157 34088989; 20 - 21.30 Uhr Selbsthil-
fegruppe Freundeskreis
Freitag, 06.07: 10 - 12 Uhr Sozialberatung Martina Kubalski-Schuh-
mann, Anne Schlitzer - Nur nach vorheriger Anmeldung; 10 - 12 Uhr
Näh-Café; 15.30 - 17.30 Uhr Kirchenmäuse in „Aktion“ - Lern-und
Spielstube Eltern-Kind, Spielgruppe im Martin-Luther-Saal; 15.30 -
17.30 Uhr Brückenschlag-Kontakt-Café offener Treff für Menschen
mit und ohne Behinderung
montag, 09.07: 10.15 - 11.30 Uhr Tagesstätte; 14 - 16.30 Uhr Café-
Treff am Montag mit frischen selbstgebackenen Waffeln; für Men-
schen mit und ohne psychische Erkrankung. Einzelberatung ist
möglich, Ansprechpartnerin: Marina Friesen, Tel. 02681 - 2056; 17
- 18 Uhr Abendbrot am Montag; 17 - 19 Uhr Deutscher Mieterbund;
Beratung für Mitglieder in sämtlichen Mietangelegenheiten
Dienstag, 10.07: 14 - 17 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel und Spaß;
14 - 17 Uhr Sommer - Ferien - Freizeit für Familien; 14.30 - 16 Uhr
Konversationsgruppe Deutsch und Sprachhilfe; 18 - 19.45 Uhr Deut-
sche RHEUMA - LIGA Netzwerk Fibromyalgie
mittwoch, 11.07: 9 - 10.30 Pflegestützpunk nur nach vorheriger
Anmeldung; 10 - 12 Uhr Atelier im Mittendrin; 10 - 12 Uhr Sprech-
stunde Seniorenhilfe; 14 - 17 Uhr Handarbeitsgruppe; 15 - 17 Uhr
Generationen Café; 18 - 20 Uhr Thema X Gesellschaft, soziales, Poli-
tik gemeinsam diskutieren und verstehen. 18 - 20 Uhr Adipositas
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.

■ Tafel Altenkirchen und Suppenküche
(kooperation von Caritasverband, Diakonie,
neue arbeit e.V., ev. und kath. kirchenge-
meinden)
aCHtung neue teleFonnummer!
Lebensmittelausgabe: dienstags ab 11.30

Uhr bis 13.30 Uhr im katholischen Pfarrheim, Rathausstr. 7, 57610
Altenkirchen. Der Preis für ein Mittagessen beträgt 1 Euro, die
Lebensmittelausgabe 1,50 Euro. Bitte Taschen mitbringen! Für
neue anträge bitte einen aktuellen bewilligungsbescheid (z.b.
alg ii, rentenbescheid) mitbringen!
Sie erreichen uns montags und dienstags von 8 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 8 bis 12.30 Uhr unter 0175-7635217 oder
e-mail: info@altenkirchener-tafel.de
Homepage: www.altenkirchener-tafel.de
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg
iban: De 16 57351030 0000 007260 biC: malaDe51aki

■ Vortrag über Sodbrennen und Reflux
bei Zwerchfellbruch

am mittwoch, 11. Juli, im Drk krankenhaus altenkirchen
Dieser Vortrag ist für alle Patienten mit Sodbrennen und Refluxbe-
schwerden interessant. Robert Hanisch, Chefarzt Allgemein-/Visze-
ralchirurgie und Herr Dr. Ciprian Ovidiu Rosca, Facharzt Chirurgie,
werden die diagnostischen Maßnahmen und therapeutische Mög-
lichkeiten mit sehr guten operativen Ergebnissen aufzeigen. Wir
freuen uns auf Ihr Kommen!
Der Vortrag findet am Mittwoch, 11.07.2018, um 18.30 Uhr in der
Caféteria des DRK Krankenhauses Altenkirchen, Leuzbacher Weg
21, statt. Der Vortrag ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

■ ADD untersagt Spendensammlungen des
Vereins „Humenika e.V.“ in Rheinland-Pfalz

Die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD) - landesweite
Spendensaufsicht in Rheinland-Pfalz - hat dem Verein „Hume-
nika e.V.“ mit Sitz in Schifferstadt/Rheinland-Pfalz sofort vollziehbar
untersagt, Spendensammlungen und insbesondere Fördermitglie-
derwerbung in Rheinland-Pfalz durchzuführen. Das Sammlungsver-
bot ist rechtskräftig. Da der Verein trotz abgegebener Verpflichtungs-
erklärung zur Unterlassung von Spendensammlungen weiterhin
Sammlungen in Rheinland-Pfalz durchführte, bestehen Zweifel an
der sammlungsrechtlichen Zuverlässigkeit. Zudem fehlt die erfor-



Altenkirchen 24 Donnerstag, 05.07.2018

Oberwambach, wohin die Ev. Kirchengemeinde Almersbach sie ein-
geladen hatte.
Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen aus der Kirchengemeinde hatten
eine Kaffeetafel vorbereitet und versorgten die Jubilare mit Kuchen,
Schnittchen, Kaffee und kalten Getränken, so dass es für alle ein
schöner Festtag wurde. Die nächste Jubelkonfirmation findet am
Sonntag, 16. Juni 2019 (Sonntag nach Pfingsten), statt. Zu die-
ser werden dann auch erstmalig die Kronjuwelenen-Konfirmanden
(75-jähriges Konfirmationsjubiläum) eingeladen.
Die Almersbacher Kirche ist bis September sonntags von 15 - 17
Uhr für Besucher geöffnet.
gemeindeamt bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 - 12 Uhr. Gemeindesekretärin: Jutta Zem-
lin, Tel. 02681-2864, Fax: 02681-9843688; E-Mail: gemeindeamt@
kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel.
0171-2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel.
02681-803963; Homepage Kirchengemeinde:
www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
gemeindebüro altenkirchen
Stadthallenweg 16, (Frau Müller)
achtung: Wir machen urlaub vom 9. Juli bis 27. Juli, deshalb
gelten folgende Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., und freitags von 9 Uhr
bis 120 Uhr, mittwochs geschlossen.
Tel.: 02681/8008-40, Fax: 02681/8008-49
Email: altenkirchen.ak@ekir.de oder claudia.mueller@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
Sonntag, 08.07.2018: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, Pfr.
Zeidler, 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen, Pfr. Zeidler
montag, 09.07.2018: 9.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Freitag, 13.07.2018: 9.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe („Die Kirchenmäuse“) im Martin-Luther-Saal

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (eingang Schulstraße), asbach; gemeinde-
büro:tel. 02683 949340, mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 8.30 - 11 uhr
Sonntag, 08.07.: Asbach: 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
montag, 09.07.: Asbach: 19 Uhr Bibelkreis
mittwoch, 11.07.: 15 Uhr Seniorenkreis
unsere büchereiöffnungszeiten in asbach:
Dienstags 16 bis 19 Uhr, mittwochs 10 bis 12 Uhr und donnerstags
16 bis 18 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 06.07.2018: Birnbach: 16.30 CVJM-Jungen-Jungschar,
Weyerbusch: 20.00 Probe Posaunenchor
Sonntag, 08.07.2018: Weyerbusch: 10.00 Gottesdienst (Pfr. Turk),
anschl. Kirchen-Café
montag, 09.07.2018: Weyerbusch: 16.00 Krabbelgruppe
Dienstag, 10.07.2018: Werkhausen: 11.30 Seniorenkreis - gemein-
sames Grillen; Weyerbusch: 17.00 Gemeindebücherei, 20.00 Probe
Kirchenchor, 20.30 CVJM-Männerkreis
mittwoch, 11.07.2018: Birnbach: 19.00 Abendgebet in der Kirche
Donnerstag, 12.07.2018: Weyerbusch: 9.30 - Krabbelgruppe, 17.00
- 19.00 Begegnungen zwischen Flüchtlingen und Einheimischen bei
Sport und Spiel
informationen über unsere kirchengemeinde finden Sie im
internet unter:
http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
glauben entdecken - leben gestalten«
DonnerStag 5.7.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 15 Uhr
Seniorenoase, 18.30 Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Freitag 6.7.: Hohegrete (Erholungsheim): 17 Uhr Jungschar, 20
Uhr Jugendkreis
Sonntag 8.7.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10 Uhr Got-
tesdienst, Predigt: Katharina Würden - Templin, gleichzeitig Kinder-
programm, Hohegrete (Erholungsheim): 10 Uhr EC - Kindergottes-
dienst
montag 9.7.: Racksen: 19.30 Uhr Männertreff bei Fam. Engers,
Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugendbund (14-tägig)
DienStag 10.7.: Sporthalle Wiedenhof: 19 Uhr Basketball, 20 Uhr
Volleyball
mittWoCH 11.7.: Hohegrete (Erholungsheim): 19 Uhr Teenagerkreis
DonnerStag 12.7.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 18.30
Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein
(Näheres auf Anfrage); Kontakt: Klaus Engers, 57612 Racksen, Tel.
02682 - 1211; E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz
ab Juli: Hinterbliebene
können mehr hinzuverdienen
Die Renten steigen zum 1. Juli um 3,22

Prozent. Damit erhöhen sich auch die Freibeträge für eigenes Ein-
kommen bei den Hinterbliebenenrenten.
Die neuen Freibeträge liegen ab Juli bei monatlich 845 Euro (bisher
819 Euro), für jedes waisenrentenberechtigte Kind erhöhen sie sich
um 179 Euro. Witwen, Witwer und eingetragene Lebenspartner kön-
nen also über ein höheres Nettoeinkommen verfügen, ohne dass
sich dies auf die Hinterbliebenenrente auswirkt. Waisen können zu
ihrer Waisenrente unbegrenzt dazu verdienen.
Die mit dem Flexirentengesetz eingeführte einheitliche Hinzuver-
dienstgrenze bei Erwerbsminderungsrenten und vorzeitigen Alters-
renten bleibt unverändert. Bis zu 6 300 Euro kann jährlich hinzu-
verdient werden. Dabei spielt es keine Rolle, wie sich der Verdienst
auf die Monate verteilt. Bei einem höheren Verdienst, gibt es eine
Teilrente, die individuell berechnet wird. Unbegrenzt hinzuverdienen
dürfen weiterhin nur Altersrentner, die ihre individuelle Regelalters-
grenze erreicht haben.
Höhere rente kommt zu verschiedenen Zeitpunkten
Über 600 000 Rentnerinnen und Rentner der Deutschen Renten-
versicherung Rheinland-Pfalz erhalten ab Juli eine um 3,22 Pro-
zent höhere Rente. Diese wird allerdings zu unterschiedlichen
Zeitpunkten ausgezahlt. Das ist gesetzlich geregelt und abhängig
davon, wann zum ersten Mal eine Rente bezogen wurde. Wer bis
März 2004 in Rente gegangen ist, erhält den höheren Betrag Ende
Juni. Hat die Rente erst im April 2004 oder später begonnen, wird
die höhere Rente Ende Juli überwiesen. Darauf weist die Deutsche
Rentenversicherung Rheinland-Pfalz heute hin.
Zurzeit werden die Rentenanpassungsmitteilungen verschickt.
Darin steht auch, wann die höhere Rente erstmals ausgezahlt wird.
Bis Ende Juli sollten die meisten Rentner ihre Mitteilung erhalten
haben. Nur in wenigen Fällen kann die Mitteilung auch etwas spä-
ter kommen.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz in Speyer und bei den Auskunfts- und Beratungs-
stellen - persönlich oder über das kostenfreie Servicetelefon unter
0800 1000 480 16 und im Internet unter www.deutsche-rentenver-
sicherung-rlp.de.
Gerne vereinbaren die Berater auch feste Termine. Am schnellsten
geht das auf www.drv-rlp.de/beratung.

(im Untergeschoss der Kirche) ............................... Tel. 02681/70972
Internet: www.buecherei-ak.de; Email: buecherei-ak@web.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch..............................von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. .............................von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag.............................................................................geschlossen
Die Ausleihe ist kostenlos!

kirchen u. religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Sonntag, 08.07.18 (6. So. n. trin.), Oberwambach (Pfarrer Triebel-
Kulpe) 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein und Trauben-
saft); anschl. Kirchencafé im Vorraum der Kirche
goldene, Diamantene, eiserne und gnadenkonfirmation

48 Jubilarinnen und Jubilare trafen sich am Sonntag, 27. Mai 2018,
in der Ev. Kirche in Oberwambach, um in einem Festgottesdienst
ihre Goldene, Diamantene, Eiserne und Gnadenkonfirmation zu fei-
ern. Nachmittags versammelten sich die Jubilare mit ihren Beglei-
tern zu einem gemütlichen Beisammensein im Gemeindehaus in
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mittwoch, 11.07.18: 9.30 Uhr Gottesdienst im Theodor Fliedner
Seniorenzentrum; 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18.00
Uhr Hl. In der Krypta
kapellengemeinde St. aloisius beul
Samstag, 07.07.18: 16.30 Uhr Hl. Messe mit Taufe
kirche St. Joseph Weyerbusch
An diesem Wochenende findet in St. Joseph Weyerbusch keine Hl.
Messe statt.
kirche Zur schmerzhaften mutter marienthal
Freitag, 06.07.18: 16.00 Uhr Feier einer Diamantenen Hochzeit;
18.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Samstag, 07.07.18: 11.00 Uhr Trauung; 14.00 Uhr Trauung
Sonntag 08.07.18: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12.00 Uhr Pilger-
messe Eitorf und Hl. Messe mit dem Bläserchor
Dienstag, 10.07.18: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
mittwoch, 11.07.18: 10.30 Uhr Messe anlässlich eines 80. Geburtstages

■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
kumpstraße 19
Zusammenkunft am Wochenende:
Sonntag, 08.07.18, 10 - 11.45 in deutscher Sprache Vortragsthema:
„auf wessen Versprechungen vertraust du?; 14 - 15.45 in russischer
Sprache Vortragsthema: „in all unseren Drangsalentrost finden“
Im Anschluss an den Vortrag folgt in beiden Sprachgruppen eine
Besprechung des Themas: „Weißt du genau, wohin du im leben
willst?“
Biblischer Leittext: (Sprüche 16:3) Wälze auf Jehova deine Werke,
und deine Pläne werden befestigt werden.
Zusammenkunft unter derWoche „unser leben und Dienst als Christ“:
Aus dem Bibelbuch Lukas, Kapitel 8 und 9 basierend, Vorträge und
Besprechungen. Hauptthema: „Folge mir nach - was gehört dazu?“.
Jesus nachfolgen beinhaltet vieles. Gottvertrauen, Prioritäten set-
zen und sich auf Wichtiges konzentrieren sind die Dinge die auf
jeden Fall dazu gehören.
Anschließend wöchentliche Schulung für das öffentliche Predigen
und Besprechung anhand des Buches „Jesus - Der Weg, die Wahr-
heit, das Leben“
mittwoch, 11.07.18, 19 - 20.45 in deutscher Sprache
Donnerstag, 12.07.18, 19 - 20.45 in russischer Sprache
gäste sind herzlich willkommen. Der eintritt ist frei, es findet
keine kollekte statt.
Weitere Informationen zu Jehovas Zeugen und Zusammenkunfts-
zeiten in weiteren Gemeinden oder anderen Sprachgruppen finden
Sie auf www.jw.org.
Dort können auch die in den Zusammenkünften genutzten Publikati-
onen in über 800 Sprachen heruntergeladen werden.

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend-/erwachsenenarbeit, Hofstr. 3,
57610 altenkirchen, www.friends-of-jesus.de
begegnungscafé ‚friends‘ (Hofstr. 3, ak):
Herzliche Einladung im gemütlichen Ambiente leckere Kaffeespe-
zialitäten, selbstgebackene Kuchen, kleine Snacks u.v.m. zu genie-
ßen. Geöffnet immer Do 9 - 13 Uhr und Fr 12.30 - 22 Uhr.
mamimo (mamas-mittwochs-morgens):
mi 11.07.18, 9.30 - 11 Uhr - für Mütter mit Kindern bis 3 Jahre, Café
‚friends‘, Hofstr. 3, AK. Mehr Infos unter www.friends-of-jesus.de/de/
cafe-friends/

■ Evangelische Kirchengemeinde HIlgenroth
Donnerstag, 05.07.2018: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe
Sonntag, 08.07.2018: 11.00 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth mit Pfr.
Triebel-Kulpe
montag, 09.07.2018: 20.00 Uhr Posaunenchor in Kroppach
Dienstag, 10.07.2018: 16.00 Uhr Krabbelgruppe II
mittwoch, 11.07.2018: 16.00 Uhr Krabbelgruppe I, 18.00 Uhr Jung-
bläserausbildung im Gemeindezentrum Eichelhardt
Pfr. Volk hat vom 24.06.2018 bis zum 16.07.2018 Urlaub, seine Ver-
tretung bei Amtshandlungen hat Pfr. Triebel-Kulpe aus Almersbach
übernommen (02681-2864).
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr besetzt;
Tel.-Nr. 02681-1720; Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de
informationen über unsere kirchengemeinde finden Sie im
internet unter:
www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinden
Mehren und Schöneberg

Freitag, 06.07.18: 19 Uhr Time out Teenkreis im Ev. Gemeinde-
haus Mehren
SamStag, 07.07.18: 19.30 Uhr Jugendhauskreis in Mehren
Sonntag, 08.07.18: 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr.B. Melchert) mit
anschl. Kaffeetrinken in Mehren
DienStag, 10.07.18: 19 Uhr Hauskreis in Schöneberg, Kontakt:
Ilme Willberg, Tel. 02681/1462
Freitag, 13.07.18: 19 Uhr Time out Teenkreis im Ev. Gemeinde-
haus Mehren; 19 Uhr Bibellesekreis (M)
Vorankündigung:
Sonntag, 15.07.18: 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst zur Jubi-
läumskonfirmation in Schöneberg
ausflug des kindergottesdienstes Schöneberg
Am Sonntag, 24.06.2018, versammelten sich viele Kinder und
Eltern, um dem Treiben von Pippi Langstrumpf auf der Freilicht-
bühne Freudenberg zuzuschauen. Wir erlebten spannende Aben-
teuer bei der Neuinszenierung des Klassikers von Astrid Lindgren.
Die Heldin der Kindheit tobt über die Bühne am Kuhlenberg und
stellt so manche erwachsene Regel in Frage.

kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, ist montags und
donnerstags von 10 bis 12 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr
geöffnet. Das Ev. Gemeindebüro Schöneberg, Hauptstr. 9, ist diens-
tags und mittwochs in der Zeit von 10 bis 12 Uhr geöffnet. Gemein-
desekretärin Katja Mattern, Tel. 02681/2912 und 02686/237, E-Mail:
schoeneberg@ekir.de und mehren@ekir.de; Kontakt Küsterin Schö-
neberg: Erika Zimmermann, Tel. 02681/5614; Kontakt Küsterin Meh-
ren: Veronika Scholz, Tel. 02681/9448070; Kontakt Jugendleiter Olaf
Otworowski, Tel. 0151/65864801; Kontakt Pfarrer Bernd Melchert,
Tel. 02686/237, Mobil: 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
Sonntag, 08.07.2018: 10 Uhr Gottesdienst in Wahlrod mit Pfarre-
rin Kühmichel

■ Katholische Kirchengemeinde St. Jakobus
und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro rathausstr. 9, 57610 altenkirchen
Tel. 02681/5267, Fax. 02681/70548
E-Mail: buero@wwkirche.de;
informationen finden Sie auch im internet unter
www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Anne Au und Ulrike Lang; Öffnungszeiten des
Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von 15 bis 17 Uhr und
donnerstags jeweils von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 15.45 Uhr
kirche St. Jakobus altenkirchen
Sonntag, 08.07.18: 10.30 Uhr Hl. Messe

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404 oder unter www.feg-
altenkirchen.de

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
im Hähnchen 19, 57610 altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden Sonntag um 10.00 uhr: gottesdienst, parallel kin-
dergottesdienst und anschl. gemeinde-Café (am ersten Sonn-
tag im Monat mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit
Gemeinde-Mittagessen).
Sonntags um 18.00 uhr: lob- und anbetungsgottesdienst mit
Abendmahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
Sonntag, 18.30 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
DienStag, 20.00 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804)
mittWoCH, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat,16.30 Uhr Seniorenkreis; 19.30 Uhr
Hauskreis (Tel. 02681/3340)
DonnerStag, 17.00 - 19.00 Uhr teen-Castle (11 - 14 Jahre, mit
kostenlosem Abendessen); 18.00 Uhr Frauensport in der FEBA-
Sporthalle; 19.30 Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508); 19.00 Uhr
glaubenskurs, (Tel. 02681/9849866)
Freitag, 16.00 - 18.00 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20.00
Uhr Hauskreis (Tel. 02681/987017), Hauskreis (14-tägig, Tel.
02682/67149). Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden
in den Ferien i.d.R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonde-
res Ferienprogramm an. Weitere Informationen zum Glauben an
Jesus Christus und zur Gemeinde erhalten Sie bei Thomas Held
(Gemeindeleiter, Tel. 02681/3340), Simon Stanek (Jugendpastor, Tel.
0157/88204000) und Hans-Günter Schmidts (Stv. Gemeindeleiter,
Tel. 02681/2868). www.efg-altenkirchen.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
Kölner Str. 11, 57635 Hasselbach, Tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
am kumphof 2, altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein - kommen Sie uns besuchen!
Sonntag: Versammlung um 9.30 Uhr; Sonntagsschule um 15 Uhr
(für Kinder von 4 bis 15 Jahren); Jugendstunde um 16.30 Uhr (für
Jugendliche ab 16 Jahren)
mittwoch: Bibelbetrachtung um 19 Uhr
Samstag: Gebetsstunde um 19 Uhr (Sommerzeit) bzw. um 18 Uhr
(Winterzeit)
Weitere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058, und Viktor Rei-
mer (stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
CbZW ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
angebote des CbZW
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de;
E-Mail: info@cbzw.de

■ Rodenbach hat jetzt einen Ruhewald
Ein idyllisches Fleckchen, ruhig und ungestört. Die Rodenbacher
haben den richtigen Ort für ihren Ruhewald gefunden. Am 22. Juni
2018 wurde er mit einer ökumenischen Andacht gesegnet.

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Sonntag, 08.07.2018, 9.30 Uhr Gottesdienst „Warum opfern wir?“
Donnerstag, 12.07.2018, 20 Uhr Gottesdienst durch Bischof Vogel
„Arbeiter für die Ernte“ Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige
Änderungen werden in den Gottesdiensten bekannt gegeben. Aktu-
elle Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen
Nähere Information: siehe Schaukasten am Kirchentor!

gottesdienste (im Hähnchen 8, ak):
So 15.07., 10.30 Uhr
So 29.07., 10.30 Uhr mit Stephen & Rita Fedele (aus Nordamerika)
SPeCialS:
tageSSeminar ProPHetie am Samstag, 28.07.2018:
mit Stephen & Rita Fedele (Nordamerika) und der Friends of Jesus-
Band. Nähere Infos auf unserer Webseite
büro-Zeiten:
Mo 15.30 - 18 Uhr, Do 9 - 13 & 16.30 - 18 Uhr. Ihr könnt uns errei-
chen unter Tel. 02681/950890 oder E-Mail info@friends-of-jesus.de

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im bund ev.-Freik. gemeinden in Deutschland (kdör)
Hauptstr. 29, 57635 Wölmersen
Samstag, 19.30 Uhr Jugendtreff JU-ALL (ab 14 Jahre)
Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Dienstag, 9.30 - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rappelkiste“ (0 - 3
Jahre), Ansprechpartner: Selina Wünch, Tel. 0152-08725256, 20
Uhr Hauskreise
mittwoch, 16.30 - 18.15 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre), 20.00
Uhr Hauskreise
Donnerstag, 9.30 - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rappelkiste“ (0 - 3
Jahre), Ansprechpartner: Lisa Meier, Tel. 0160-97742343
Die Veranstaltungen finden nur nach vorheriger Ankündigung statt.
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Michael Voigt, Tel. 02681 70942 oder www.efg-woelmersen.de
Wöchentliche und aktuelle Infos zum Gemeindeleben finden Sie
auch in unserem wöchentlichen Newsletter. Schnell und einfach auf
unserer Website www.efg-woelmersen.de anmelden.

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
Heinestraße 10, 57610 altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde;
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interessierte sind herz-
lich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■ Christus Zentrum Altenkirchen
leuzbacher Weg 2
ev. freie Pfingstgemeinde
Donnerstag, 05.07.2018, 19 Uhr Gebet
Freitag, 06.07.2018, 19 Uhr Gebet; 19 Uhr Jugendtreff
Samstag, 07.07.2018, 10 Uhr israel-tag mit alexander Dietze; 19
Uhr Gebet
Sonntag, 08.07.2018, 16 Uhr Gottesdienst
montag, 09.07.2018, 18 Uhr Gebet mit Andreas Nenad
Dienstag, 10.07.2018, 18 Uhr Gebet mit Andreas Nenad
mittwoch, 11.07.2018, 15.30 Uhr Kaffee Miteinander; 19 Uhr
Bibelabend
Donnerstag, 12.07.2018, 19 Uhr Gebet
Freitag, 13.07.2018, 19 Uhr Gebet; 19 Uhr Jugendtreff
auskunft / kontakt: Pastor David Wesel 0157 / 38 20 64 68
auskunft / kontakt: Pastor Alfred Wesel 0175 / 6 06 68 23
Info unter: http://www.cz-altenkirchen.de
Vorankündigung:
Freitag, 20.07.2018, 19.30 Uhr Power-Tag
Samstag, 21.07.2018, 19.30 Uhr Power-Tag
Sonntag, 22.07.2018, 10.30 Uhr Power-Gottesdienst

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
altenkirchen-Honneroth, Schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter Str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ FeG Altenkirchen
(im bund Freier evangelischer gemeinden in Deutschland
kdör)
koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, 8. Juli 2018, um 10.30 Uhr
statt.
DIENSTAG: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18 Uhr: Power-Kids (Jungs-
chargruppe 6 - 12 Jahre)
MITTWOCH: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 19 Uhr: Gemeindegebet
(zweiwöchentlich in ungerader Woche)
FREITAG: 18.30 Uhr:Teeny; 20 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Einlass)
SONNTAG: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé
(In den Ferien finden die regelmäßigen Termine in der Woche nicht
statt.)
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■ SPORTING Taekwondo
tolle leistung der ag teilnehmer in weiterer Schulkooperation
Trotz sommerlicher Temperaturen traten die Schülerinnen und
Schüler der Michael-Ende-Schule in Bad Marienberg, welche die
AG im GTS Bereich gewählt haben, ihre Gürtelprüfung an und
bestanden alle Prüfungsinhalte erfolgreich.
Die Prüfer Kerstin Klinkau (Taekwondo Lehrerin im Schulsport) und
Eugen Kiefer (DTU-Prüfer und Haupttrainer des Vereins) sowie die
anwesende Konrektorin Frau Ruppert lobten den Einsatz der Kinder.

Zum Verein kann man sich unter 0160 94 50 47 97 oder im Internet
unter www.sporting-taekwondo.de Informationen einholen.

■ Kinderschutzbund Altenkirchen e.V.
Plätze in angeleiteter Spielgruppe für kin-
der von 1 bis 3 Jahren ab august frei

In den Spielgruppen des Kinderschutzbundes wird großer Wert dar-
auf gelegt, dass die Beschäftigung mit dem Kind im Vordergrund
steht und sich die Kinder nach ihren Möglichkeiten frei entfalten
können.
Bei den Treffen gibt es unter der Anleitung einer Fachkraft wöchent-
lich wechselnde altersentsprechende Themenangebote und somit
auch viele Anregungen für den häuslichen Alltag.
Während des Freispiels erleben sich die Kinder in all ihren Fähigkei-
ten und können manches ausprobieren, was zu Hause nicht immer
möglich ist.
Im Sing- und Spielkreis am Ende werden viele neue und alte Lieder
gesungen, Fingerspiele ausprobiert und Spaß an Musik und Spra-
che erlebt.
In der Gruppe können nette Kontakte zu anderen Kindern und Müt-
tern gefunden werden.
Die Kinder schließen erste Freundschaften, üben sich mit Gleich-
altrigen auseinander zu setzen und lernen voneinander. Die Mütter
haben Gelegenheit, sich mit anderen über ihr Kind und ihren Famili-
enalltag auszutauschen und Fragen zu stellen. Lassen Sie sich von
dieser guten Gruppenarbeit in freundlicher und kindgerechter Atmo-
sphäre überzeugen.

aus Vereinen und Verbänden

■ Schützengesellschaft Altenkirchen informiert
In den vergangenen Tagen wurde die Festschrift zum diesjährigen
Schützenfest durch die Jugend der Altenkirchener Schützengesell-
schaft verteilt. Sollte trotz großer Sorgfalt beim Verteilen der ein
oder andere Bürger im Stadtbereich Altenkirchen keine Festschrift
erhalten haben, so besteht die Möglichkeit, noch einige Exemplare
beim Schützenmeister Christoph Röttgen (Autobedarf Weller, Köl-
ner Str. 42, 57610 Altenkirchen) zu bekommen.
In dieser Festschrift auf der Seite „Gedenken der Verstorbenen“ ist
uns ein Fehler unterlaufen. Unser Mitglied Kurt Höller wurde dort
fälschlicherweise mit aufgeführt.
Wir möchten uns hiermit in aller Form bei ihm und seiner Familie für
diesen Fehler entschuldigen!

■ SPD bestätigt Kreisvorstand im Amt
basismandat für kreisverbände auf bundesparteitagen gefordert
themenforum gegen rechtspopulismus gegründet
Der SPD-Kreisvorsitzende Andreas Hundhausen steht weitere zwei
Jahre an der Parteispitze im Kreis Altenkirchen. Die Delegierten
der 15 Ortsvereine bestätigten ihn und die weiteren Mitglieder des
geschäftsführenden Kreisvorstandes auf einer Konferenz im Bürger-
haus in Berod mit großer Mehrheit im Amt.
Von den 69 stimmberechtigten Mitgliedern votierten 62 für den
Sozialdemokraten aus Kirchen. Stellvertretende Vorsitzende blei-
ben MdL Sabine Bätzing-Lichtenthäler (OV Hamm, 64 Stimmen),
Sabine Steinau (OV Herdorf, 60 Stimmen) und Horst Klein (OV
Altenkirchen-Weyerbusch, 56 Stimmen). Auch den weiteren Vor-
standmitgliedern sprachen die Delegierten ihr Vertrauen aus: Chris-
topher Prinz (OV Betzdorf) wurde als Kreisgeschäftsführer, Alexan-
dra Probst (OV Herdorf) als Schatzmeisterin und Klaus Hinkel (OV
Niederfischbach) als Pressereferent wiedergewählt.
Am Schluss hatten die Delegierten über zwei Anträge des Kreis-
vorstands zu entscheiden. Dabei wurde die Forderung nach einem
Basismandat mit Stimmrecht für alle SPD-Kreisverbände auf Bun-
desparteitagen ebenso einstimmig beschlossen wie die Grün-
dung eines Themenforums mit dem Arbeitstitel „AK – Heimat der
Menschlichkeit“. Dort sollen sich SPD-Mitglieder, aber auch Bürge-
rinnen und Bürger ohne Parteibuch zusammenfinden, die Interesse
daran haben, sich gegen jede Form von Extremismus, Rechtspo-
pulismus, Antisemitismus und Rassismus zu engagieren. Mit Grün-
dung dieses ersten Themenforums trägt der SPD-Kreisverband
seinem Ziel nach einer Ausweitung der innerparteilichen Willensbil-
dung im Rahmen der angestrebten Reform seiner Organisations-
strukturen Rechnung.

Dem neu gewählten geschäftsführenden SPD-Kreisvorstand gehö-
ren an (von links): Alexandra Probst, Christopher Prinz, MdL Sabine
Bätzing-Lichtenthäler, Andreas Hundhausen, Klaus Hinkel, Horst
Klein. MdL Heijo Höfer (rechts) gehörte zu den ersten Gratulanten.
Beruflich verhindert war Sabine Steinau.

Neben dem geschäftsführenden Kreisvorstand wurden 18 Bei-
sitzerinnen und Beisitzer als Mitglieder des erweiterten Kreisvor-
stands gewählt. Das sind in alphabetischer Reihenfolge (in Klam-
mern der jeweilige SPD-Ortsverein): Bernd Becker (Gebhardshain),
Bernd Becker (Niederfischbach), Angelika Buske (Friesenhagen),
Joel Dohme (Betzdorf), Gerd Flender (Niederfischbach), Angelina
Hassel (Altenkirchen-Weyebusch), Jan Hellinghausen (Betzdorf),
Ulf Imhäuser (Altenkirchen-Weyerbusch), Renate Mockenhaupt
(Mudersbach-Niederschelderhütte), Zainab Molsberger (Kirchen),
Andreas Müller (Betzdorf), Tanja Ramseger (Altenkirchen-Weyer-
busch), Philip Schimkat (Hamm), Danilo Schmidt (Wissen), Anka
Seelbach, Dr. Kirsten Seelbach (beide Altenkirchen-Weyerbusch),
Peter Solbach (Betzdorf), Brigitte Utsch (Kirchen).
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... im Zentrum des Naherholungsgebietes „Kroppacher Schweiz“

Schauen Sie einfach mal rein!
Wir bieten...

Versorgung und Betreuung in allen Pflegegraden
Gerontopsychiatrische Fachabteilung

Abteilung für Schwerstpflege
Aufnahme mit Tieren nach Absprache möglich

... in familiärer und entspannter Atmosphäre.
Kontaktaufnahme: Sozialdienst

Haus Tannenhof GbR, Kragweg 2, 57629 Heimborn-Ehrlich
Telefon: 0 26 88 / 95 14 – 20, www.haustannenhof.de

Gemeinsam statt einsam…
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an Begleitung in einer der schwierigsten Lebensphasen im Leben,
nämlich im Sterben, gerecht zu werden, freuen wir uns über weitere
Menschen, die bereit sind den schwerstkranken und sterbenden
Menschen und ihren Zugehörigen Zeit zu schenken und auf ihrem
Weg zu begleiten.

Niemand ist in der Begleitung alleine gelassen, sondern auch die
HospizhelferInnen werden durch die hauptamtlichen Mitarbeiter
begleitet und unterstützt.
In einem Grund- und Aufbaukurs werden die zukünftigen Beglei-
ter gut vorbereitet und gestärkt für die wichtige Aufgabe. Dabei sind
zuwenden, wahrnehmen, aushalten und mitfühlen zentrale Hal-
tungen in der Begleitung aber auch in der Hospizgemeinschaft. In
einem dazugehörigen Praktikum können die KursteilnehmerInnen
herausfinden, ob sie sich für dieses Amt entscheiden werden.
Sind Sie neugierig geworden? Gerne informieren wir sie ausführ-
licher und freuen uns auf Ihren Anruf (Tel. 02681-879658). Trauen
Sie sich!

■ Neue Arbeit e.V.
freut sich mit fünf auszubildenden aus verschiedenen berufs-
feldern über deren erfolgreich absolvierten abschlussprüfun-
gen und feiert dies mit einem Sommerfest
Nicht nur als Träger arbeitsmarktpolitischer Maßnahmen ist neue arbeit
e.V. etabliert. Als Ausbildungsbetrieb am ersten Arbeitsmarkt von ins-
gesamt 16 Auszubildenden in den Berufsfeldern „Kaufmann/-frau für
Büromanagement“, „Koch/Köchin“, „Hauswirtschafter/-in“, „Kaufmann/-
frau im Einzelhandel“ und „Verkäufer/-in“ zeichnet sich der Verein
zusätzlich aus. In diesem Sommer durfte neue arbeit e.V. gleich fünf
Auszubildenden gratulieren, die alle - meistens in verkürzter Ausbil-
dungszeit - erfolgreich Ihre Abschlussprüfungen bestanden haben.
„möbel und mehr“ in Westerburg freut sich mit Michael Zemmrich
einen neuen Kaufmann im Einzelhandel im Team zu haben. In der
Verwaltung in Altenkirchen freuen sich Christina Salz und Mike
Hughes über den Abschluss zum Kaufmann für Büromanagement
und der Kochpunkt bringt mit Laura Röhrig und Manuela Baba zwei
Hauswirtschafterinnen hervor. Bereits vier Absolventen wurden auf
dem ersten Arbeitsmarkt in unbefristete Arbeitsverhältnisse über-
nommen.

Während dem internen Sommerfest lobte Stefanie Schneider,
Geschäftsführerin neue arbeit e.V., die guten Prüfungsergebnisse
und ist sich sicher, dass alle eine erfolgreiche berufliche Laufbahn
erleben werden. Auch die stellvertretenden Vorstandsmitglieder
Bodo Nöchel und Dr. Hans-Joachim Roos sprachen Ihre Glückwün-
sche aus und wünschten den Auszubildenden viel Erfolg im bevor-
stehenden Berufsleben.
Das Sommerfest, welches nicht nur zu Ehren der Auszubildenden
stattfand, sondern auch um diversen Jubilaren zu gratulieren, fand
bei strahlendem Sonnenschein neben dem hauseigenen Übungs-
garten statt. Die aus diesem bereits reichlich geernteten Zucchini
fanden leckere Verwendung im mediterranen Nudelsalat, welcher
neben Grillsteak und Wurst gereicht wurde.
Ab August sind die fünf Ausbildungsplätze bereits wieder neu
besetzt, so dass neue arbeit e.V. dann wieder insgesamt sechzehn
junge Menschen in verschiedenen Berufen ausbildet und auch in
2019 den nächsten hoffentlich erfolgreichen Absolventen wieder
gratulieren kann.

Termine: jeweils donnerstags oder
freitags von 9.30 - 11 Uhr; Ort:
Gruppenraum des Kinderschutz-
bundes Altenkirchen, Wilhelmstr.
33. Kosten: 30 € für 10 Treffen;
Info und Anmeldung beim Kinder-
schutzbund: Mo., Mi., Fr. 9 - 12
Uhr, Tel. 02681/988861 oder per

e-Mail info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ ASG Altenkirchen
Die aSg-Story - ein Verein stellt sich vor
Die Sportgeschichte der Altenkirchener Sportge-
meinschaft 1883 e.V. - ASG - beginnt eigentlich
schon im Jahre 1860. Am Anfang stand das Tur-
nen. Die Vereinsgründung erfolgte 1883 als Turn-
verein. Im Laufe der langen Vereinsgeschichte ent-
wickelte sich der ursprüngliche Turnverein über
verschiedene Umbenennungen und Fusionen
zur heutigen ASG und zu einem Mehrsparten-
Sportverein. Mit dem Bau eines modernen Sport-

zentrums in Altenkirchen wurde die Voraussetzung für eine rasante
Vereinsentwicklung geschaffen. Heute gehört die ASG zu den mitglie-
derstärksten Vereinen im Landkreis Altenkirchen. Die ASG-Abteilun-
gen haben eigene Abteilungsvorstände, die den Sportbetrieb selb-
ständig organisieren, sich um vereinseigene Sportanlagen kümmern
und sich auch weitgehend eigenständig finanzieren.
Wir möchten Ihnen nun in den nächsten Wochen weitere Abteilun-
gen unserer „ASG“ vorstellen:
- Heute: basketball
Die ASG-Basketballgruppe trainiert einmal in der Woche in der
Sporthalle Glockenspitze (Realschule plus), gelegen zwischen
Schulzentrum und der neuen Kindertagesstätte. Wir sind schon seit
1993 als Basketballgruppe in der ASG. Obwohl sich hier regelmä-
ßig zahlreiche Basketballsportler treffen, konnte leider bisher noch
keine Mannschaft für einen dauerhaften Spielbetrieb gemeldet wer-
den. Sicher gelingt dies noch mit einigen weiteren am Basketball
interessierte Sportler. Ansprechpartner ASG-Basketballgruppe: Die-
ter Bernhardt, Tel. 02686-8639; E-Mail: basketball@asg-altenkir-
chen.de; Stellvertreter und weiterer Ansprechpartner Markus Alof,
Mobil: +49 175 333 9754; E-Mail: basketball1@asg-altenkirchen.de;
trainingszeiten: Mittwoch: 20 - 21.30 Uhr in der Sporthalle an der
Realschule plus

■ Waldbauverein Altenkirchen e. V.
einladung zur Werksbesichtigung bei der Firma mann natur-
energie in langenbach
Der Waldbauverein Altenkirchen bietet seinen Mitgliedern eine
Werksbesichtigung bei der Firma MANN Naturenergie in Lan-
genbach an. Vom angelieferten Rundholz bis zu den fertigen Pel-
lets werden alle Produktionsschritte gezeigt. Die Pellets beste-
hen zu 100 Prozent aus naturbelassenem Holz. Bei der Produktion
der sogenannten Waldpellets kommen im Wesentlichen Durchfors-
tungshölzer aus nachhaltiger Waldbewirtschaftung zum Einsatz.
· treffen am 10.08.2018 in Langenbach, Schulweg 5 „Alte Schule“
um 16 Uhr
· Power Point Kurzpräsentation zum Unternehmen
· danach ein ca. einstündiger Rundgang auf dem Werksgelände mit
anschließender Fragerunde und Diskussion.
· Abschluss um 18 Uhr
Die Teilnehmerzahl ist auf 40 Personen begrenzt. Eine anmeldung in
der Geschäftsstelle in Kirchen ist erforderlich, tel. 02741/9372294,
Fax: 02741/9721425, Mail: info@wbv-altenkirchen.de

■ Hospizverein Altenkirchen e.V.
aussendung neuer ehrenamtlicher Hospizhelferinnen
neuer kurs beginnt im august
Im Mai 2018 schlossen zehn TeilnehmerInnen den Aufbaukurs „Zur
Sterbebegleitung befähigen“ des Hospizvereins Altenkirchen ab.
Fünf KursteilnehmerInnen wurden in einem feierlichen Sendungs-
gottesdienst im Juni in den Kreis der ehrenamtlichen Hospizhelfe-
rInnen aufgenommen und gestärkt in ihr neues Amt eingeführt und
beauftragt. Zurzeit sind Bundesweit etwa 100.000 Menschen, die
meisten davon ehrenamtlich, unter dem Dach des Deutschen Hos-
piz- und Palliativverband in der Hospizarbeit und Palliativversorgung
tätig. Die nun 50 HospizhelferInnen des Hospizvereins sind ein Teil
von Ihnen. Der Sendungsgottesdienst ist auch immer Stärkung,
Anerkennung und Wertschätzung der schon tätigen Hospizhelfe-
rInnen, die sich über die Unterstützung der „Neuen“ freuen, denn
die Begleitungszahlen nehmen stetig zu. So hatte der Hospizverein
im Jahr 2017 erstmals über 70 abgeschlossene Begleitungen. Der
Hospizverein arbeitet überkonfessionell und begleitet Menschen mit
den unterschiedlichsten Gesinnungen.
Zudem ist die Unterstützung durch die hauptamtlichen Kräfte und
ehrenamtlichen HospizhelferInnen für die Betroffenen und ihre
Zugehörigen kostenfrei. Um auch weiterhin den steigendem Bedarf
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■ Arbeitskreis für Heimatgeschichte
und Brauchtumspflege e. V.

gelungener tagesausflug ins Wildenburger land
Am 22. Juni unternahmen Mitglieder des Vereins und deren Gäste
einen von Helmut Wagner sehr gut organisierten Tagesausflug ins
Wildenburger Land, das im nördlichsten Zipfel von Rheinland-Pfalz
liegt.
Die 33 Teilnehmer der Tour wurden in einem Reisebus, der von
der Busfahrerin Marliese allen Widrigkeiten zum Trotz sicher und
gekonnt zu den einzelnen Haltepunkten chauffiert. Der Ausflug
begann um 9 Uhr und endete gegen 17.30 Uhr auf dem Parkplatz
des „Westerwälder Hof“ in Helmenzen.
Unser erstes Ziel war Friesenhagen, ein Dorf mit ca. 700 Einwoh-
nern und einer Reihe sehr schöner Fachwerkhäuser, welches
wir mit einer Fahrt über Wissen und Morsbach erreichten. Unser
Fremdenführer war Herr Neuhof, der uns die wichtigsten Aspekte
anschaulich schilderte, um dann die St. Sebastianus Kirche zu
besichtigen. Ausführlich erklärte uns Herr Neuhof die Besonder-
heiten und die Entwicklung dieses Baus, der sehr viele Stilepochen
durchlaufen hat.
Anschließend ging es weiter zur sogenannten „Roten Kapelle“ auf
dem Blumenberg, die der Heiligen Anna gewidmet ist. Der Name
rührt her von den zahlreichen Hexenverbrennungen, die in der Zeit
von 1613 bis 1652 durchgeführt wurden.
Anschließend fuhr die Gruppe zum Mittagessen nach Hohenhain
ins Restaurant „Alte Schanze“.
Dort konnten wir in angenehmer Atmosphäre in aller Ruhe und
ohne Hektik die zuvor ausgewählten Mahlzeiten genießen, die von
hervorragender Qualität waren und von einem guten Service ser-
viert wurden.

Gut gestimmt machten die Teilnehmer einen kurzen Abstecher zum
„Drei:Herrenstein“ bei Hühnerkamp. Dort treffen drei Herrschaftsge-
biete aufeinander: früher ChurKöln-Westfalen, Nassau-Siegen und
die Herrschaft Wildenburg; heute die Kreise Altenkirchen, Olpe und
Siegen-Wittgenstein.
Danach fuhren wir weiter über enge Kreisstraßen Bhf Wildenburg,
Ort Wildenburg mit der Ruine des Stammsitzes und durch unbe-
rührte Landschaften mit geringer Besiedelung - sehr schön anzu-
sehen! Nächster Halt war das Wasserschloss Krottorf, das im
Hatzfeldt‘schem Besitz ist und deshalb nur von außen zu besichti-
gen ist.
Das mächtige Gemäuer ist komplett von Wasser umschlossen. Im
Schlosshof konnten wir das nachfolgende Gruppenfoto aufnehmen;
auch zu sehen ist eines der modernen Kunstwerke: ein bronzener
Fischadler, von Gerhard Mackes 1976 geschaffen. Die anderen
Kunstgegenstände können im Park besichtigt werden, in dem sich
auch sehr alte Bäume befinden, z. B. eine unter Naturschutz ste-
hende etwa 450 Jahre alte Linde.
Die Weiterfahrt zum Kaffeetrinken führte durch das etwa 10 km
lange wildromantische, enge Wippetal, wo einst eine Trinkwassertal-
sperre für den Kreis Altenkirchen geplant war. Durch das Brolbach-
tal erreichten wir die Stadt Wissen, um im Stadtteil Weidecker an
der Nister im Landgasthof Hahnhof selbst hergestellten Kuchen und
Kaffee zu genießen, um dann die Heimfahrt über Helmeroth, Nister-
tal die Heimfahrt anzutreten.
Aufgrund der hervorragenden Planung und der durchgeführten not-
wendigen Vorarbeiten ging ein Ausflug zu Ende, der sehr umfang-
reich und informativ war und alle Teilnehmer zufrieden und glücklich
zurück ließ. Es kann festgestellt werden, dass es nicht notwendig ist
in die Ferne zu schweifen - auch schöne Stellen und Ausflugsziele
finden wir in unserer Heimat!

■ MGV 1866 Hilgenroth erfolgreich
beim CANDORO-Chorfestival in Wirges

Der MGV 1866 Hilgenroth darf sich nach erfolgreicher Teilnahme
am CANDORO Chorfestival des Leistungssingens 2018 in Wirges
„Konzertchor“ nennen. An dem vom Chorverband Rheinland-Pfalz
jährlich durchgeführten Wettbewerb nahmen 31 Chöre und etwa
1100 Sänger teil. Die Beurteilung der Chöre erfolgte durch ein hoch-

■ Förderverein DRK Krankenhaus Altenkirchen
feiert 10-jähriges Jubiläum

Der Förderverein DRK-Krankenhaus Altenkirchen e.V. feiert 2018
sein 10-jähriges Bestehen. Im Rahmen der Mitgliederversammlung
konnte der Vorsitzende Dr. Peter Enders Erfreuliches berichten.

Der Vorstand hatte kürzlich beschlossen, dem früheren Vorsitzen-
den Dr. Alfred Betz den Ehrenvorsitz zu übertragen. Peter Enders
überreichte Alfred Beth im Rahmen der Mitgliederversammlung die
Urkunde und würdigte in einer Laudatio dessen Verdienste für das
Krankenhaus und den Förderverein.

Die Zahl der Mitglieder hat sich im letzten Jahr erheblich erhöht auf
aktuell 216. 2017 konnte der Förderverein satzungsgemäß 10 Pro-
jekte mit einer Fördersumme von knapp 20.000 € unterstützen.

■ Frauenchor Fluterschen
aus der Jahreshauptversammlung
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung konnte die Vorsit-
zende, Claudia Thomas, 21 Vereinsmitglieder begrüßen. Nach kur-
zer Begrüßung und Gedenkminute wird das Protokoll der Mitglie-
derversammlung vom vergangenen Jahr verlesen. Claudia Thomas
berichtet über die wichtigsten Ereignisse und Auftritte aus dem Ver-
einsjahr 2017. Erwähnenswert ist hierbei das erste „Floderscher
Schlachtessen“, das in Zusammenarbeit mit den „Alten Herren“
ausgerichtet wurde und auch in 2018 wieder guten Zuspruch erfah-
ren hat. Ein Highlight in 2017 war das Maifest mit Freundschaftssin-
gen und Schlagerparty, das der Frauenchor zum 35-jährigen Beste-
hen mit befreundeten Chören und vielen anderen feiern konnte. Die
zahlreichen Aktivitäten und die Anhebung der Mitgliedsbeiträge im
letzten Jahr spiegeln sich in einem positiven Kassenergebnis wider.
Nach Entlastung des Vorstands standen Vorstandswahlen an: Der
gesamte Vorstand wurde einstimmig wiedergewählt.

Hintere Reihe: Annelie Brück, Kathrin Thomas, Marga Klimek, Edith
Katzwinkel, Annette Stinner, Claudia Thomas (Vors.); vorne: Helga
Schüler, Doris Krapp, Karin Hoffmann, Christiane Hoffmann

Für das laufende Jahr wurden die anstehenden Termine bekannt
gegeben. Hervorzuheben sind das für den 28. Oktober 2018 geplante
Konzert „Bunt wie der Herbst“ in der Oberwambacher Kirche sowie
der geplante Tagesausflug und verschiedene Auftritte bei Festen.
Die beim Weihnachtsessen des Frauenchors gesammelte Geld-
spende wurde an die Kinderkrebshilfe Gieleroth überwiesen.

■ Westerwaldverein Fluterschen e.V.
... lädt Jung und Alt ein zur nächsten Halbtagswan-
derung unter dem Motto „Durch den Leuscheider
Wald“„.
Treffpunkt am 11.07.2018, 14 Uhr, 57635, Parkplatz
am Dorftreff
Streckenführung: Werkhausen - Leuscheider Wald
- Rimbach - Marenbachund zurück nach Werkhau-
sen; ca. 9,4 km; leicht.
Gemütlicher Abschluss im Dorfgemeinschaftshaus
Werkhausen (Info: Franz Weiss, Tel. 02681/3261)
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Mitten im Herzen von Oberwambach am Gerätehaus wird die
bekannte und beliebte Band „de PÄnZ“ die passenden kölschen
Töne live präsentieren. Mit leckerem Kölsch und leckerem Essen aus
„borns imbiss“ wollen wir mit Euch einen schönen Abend verbrin-
gen. Der eintritt ist frei! Also, auf nach Oberwambach! Da simma
dabei…!
am Sonntag, 15.07.2018, ab 9.30 uhr beginnt das Fest mit einem
Dorffrühstück. Anmeldungen auch telefonisch beim freundlichen
Bierlieferanten - bis zum 12.07.2018.
Ab 11 Uhr spielen traditionell unsere Freunde - „die bindweider
bergkapelle bbk“ - auf. Im Anschluss übernimmt dann die „Sonn-
tagslaune“ - eine Gruppe der Bindweider BBK.
Dazu gibt es frischen Kaffee und Kuchen. Die Jugendfreunde Ober-
wambach kümmern sich um die Kinderbelustigung, eine große Hüpf-
burg ist ebenfalls vorhanden. Zwischendurch wird es noch Chorge-
sang und Ehrungen geben. Wir freuen uns über Euern Besuch!

■ Dorfgemeinschaft Schöneberg
gemischter Stammtisch
Am Samstag, 23. Juni, veranstaltet die Dorfgemeinschaft Schöne-
berg den ersten Gemischten Stammtisch im Jahr 2018. Bei Lecke-
reien vom (neuen) Grill und kühlen Getränken konnten wir der Deut-
schen Nationalmannschaft beim Spiel gegen Schweden zujubeln.
Der Sieg (2:1) wurde bis in die frühen Morgenstunden gefeiert.

Der nächste Gemischte Stammtisch findet am 18. august 2018 ab
19 Uhr im „Schömmerier Höttchen“ statt.

■ Missions- und Bildungswerk NEUES LEBEN
es geht nicht ohne leidenschaft - 28 Studierende beenden
erfolgreich ihre ausbildung am theologischen Seminar rhein-
land
Was die deutsche Fußballnationalelf in ihren ersten Gruppenspielen
der Vorrunde so handfest erlebt hat, das gab der Hauptredner des
Absolvierungsgottesdienstes Hans-Peter Pache in seiner Predigt
am 24.06. in Wölmersen den 28 Absolventen des Theologischen
Seminars Rheinland (TSR) mit auf den Weg: Selbst, wenn man den
Titel ‚Weltmeister‘ führt, geht es nicht ohne Leidenschaft.
Hans-Peter Pache hat Theologie studiert und ist seit 2015 verant-
wortlich für das Training der leitenden Mitarbeiter und die Gemein-
degründungsarbeit der Lukas-Gemeinde in Berlin und engagiert
sich für Gemeinsam für Berlin.
Er wies darauf hin, dass christliche Routine und Wissen keine Ver-
änderung bewirken. Christen, die etwas verändern und bewegen
möchten, müssen dafür sorgen, das Christus nicht nur eine Rolle in
ihrem Leben spielt, sondern dass er wirklich der Herr ist.
Nach dem Grußwort von Wilfried Schulte, der das Missions- und
Bildungswerk NEUES LEBEN leitet, zu dem das TSR gehört, ver-
abschiedete Dr. Steffen Schulte vor der Zeugnisübergabe durch
Studienleiter Prof. Dr. Hans-Georg Wünch die 28 jungen Leute,

karätig besetztes Wertungsrichter-Gremium, bestehend aus Ver-
bandschorleiter Michael Rinscheid (Attendorn), Willi Kastenholz
(Köln) und Jakub Zicha (Prag). Der MGV 1866 Hilgenroth erreichte
mit den Werken „Mein Mädchen“, „Laudate“, „O Du schöner Rosen-
garten“ und der Originalkomposition „Uyingcwele Baba“ insgesamt
zweimal die Wertung „Gut“ und zweimal die Wertung „Sehr gut“ und
darf somit offiziell den Titel „Konzertchor“ tragen.

Foto: Volker Bewersdorff/CVRLP

Verantwortlich für den Erfolg ist die Chorleiterin Susanne Eitelberg,
die den Männerchor bereits 2018 erfolgreich zur Leistungsstufe I
geführt hatte. Dieses Jahr gelang erstmalig das Bestehen der Leis-
tungsstufe II.
Die Sänger des MGV 1866 Hilgenroth sind sich einig, dass die Vor-
bereitung und das Ergebnis des Wettbewerbs den Chor auch für
zukünftige Liedvorträge leistungsmäßig nach vorne bringen wird.
So freuen sich die Männer des Chors bereits auf die nächsten
Events.
Am 01.07.2018 tritt der Männerchor anlässlich der Raiffeisentage in
der Heimatgemeinde Hilgenroth auf und ist zwei Wochen später zu
Gast beim MGV Germania Breitscheidt, der vom 13. - 16.07.2018
sein 135-jähriges Jubiläum feiert.
Der Vorstand des MGV 1866 Hilgenroth möchte darauf hinweisen,
dass jeder, der den Chorgesang und die gute Gemeinschaft eines
MGVs kennenlernen möchte, ganz herzlich zu den Proben einge-
laden ist.
Die Chorprobe findet jeweils dienstags von 19.45 bis 21.15 uhr
im bürgerhaus „Sonnenhof“ Hilgenroth statt.

■ VdK-Ortsverband Flammersfeld/Mehren
70-jähriges bestehen am 21. Juli
Der VdK Ortsverband Flammersfeld/Meh-
ren lädt alle Mitglieder aus Anlass des
70-jährigen Bestehens des Ortsverbands
herzlich zu einer Feierstunde am Samstag,

21. Juli 2018, um 10 Uhr ins Bürgerhaus in Flammersfeld ein. Der
Vorstand würde sich freuen, viele Mitglieder begrüßen zu können.
Wir bitten um anmeldung bei therese Fiedler, Tel. 02685-213.

■ „Kölscher Owend“ in Oberwambach mit „De Pänz“
live – rocken Kölsch & andere Leeder

am Samstag, 14.07.2018 ab 18 uhr
Wir befinden uns im Juli im Jahre 2018 n. Chr. Ganz Deutschland ist
„karnevalsfrei“. Ganz Deutschland? Nein! Ein von lustigen Menschen
bevölkertes Dorf hört nicht auf, Kölsche Stimmung zu verbreiten.

Die fröhlichen und trinklustigen Oberwambacher fürchten sich
eigentlich nur vor einem - dass ihnen der Himmel auf den Kopf fällt.
Für Samstag, 14.07.2018, plant der Männergesangverein Ober-
wambach e.V. zusammen mit dem ortsansässigen „freundlichen
Bierlieferanten“ einen „kölschen owend“.
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■ Querbeet - Interkultureller Garten Altenkirchen e.V.
Sommerfest im interkulturellen garten
Die internationalen Gärtnerinnen und Gärtner laden - bei schönem
Wetter - zu ihrem Sommerfest ein: Samstag, 7. Juli 2018, ab 15.30
Uhr im Interkulturellen Garten Altenkirchen.

Alle, ob groß oder klein, sind herzlich eingeladen; auch die, die das
Gartenprojekt noch nicht kennen und sich für ein eigenes Beet inte-
ressieren. Für Essen und Trinken ist gesorgt, eine Spende willkom-
men. Wer mag, bringe Spiele, Noten und Instrumente mit! Der Inter-
kulturelle Garten liegt fußläufig 5 Minuten vom Bahnhof Altenkirchen
entfernt: zwischen dem Altenheim „Theodor-Fliedner“, der Firma
Werit und dem Kindergarten „Arche“. Kontakt: Tel. 02681/983139,
Erika.Uber@t-online.de

Wissenswertes

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
urlaub für die Stromrechnung - mit diesen tipps macht auch
der Stromzähler mal Pause
Davon gehen wir eigentlich aus: Wenn im Sommer endlich der wohl-
verdiente Urlaub ansteht und die Wohnung verlassen ist, machen
auch die Stromkosten zuhause mal Pause. Damit der Stromzäh-
ler aber nicht dennoch munter weiter läuft, müssen vor der Abreise
wirklich alle Stromfresser abgestellt werden.
So banal es klingt: Am wichtigsten ist es, vor der Abreise wirklich
alle elektrischen Geräte auszuschalten. Im Zweifelsfall den Stecker
ziehen, selbst wenn an der Stereoanlage im Off-Zustand keine Kon-
trolllämpchen mehr leuchten. Im Stand-by-Modus verbrauchen elek-
trische Geräte auch ohne sichtbares Zeichen Strom - ältere Exemp-
lare sogar ziemlich viel.
Einen doppelten Energiespareffekt erzielt, wer vor dem Urlaub Kühl-
und Gefrierschrank enteist und abtaut. Zum einen wird während der
Abwesenheit kein Strom für den laufenden Betrieb benötigt, zum
anderen laufen die Geräte nach der Rückkehr ohne die Eisschicht
effizienter.
Auch ein Blick in den Keller lohnt sich immer. Hier laufen häufig
unbemerkt elektrische Geräte. Wer etwa seine Heizungsanlage auf
„Sommer“ umstellt, spart viel Strom, da dann die Heizungspumpen
abgeschaltet werden.
Vor der Abreise, lohnt es sich außerdem, den Stromzähler zu kon-
trollieren und den Stand zu notieren. So lässt sich nach der Rück-
kehr feststellen, ob tatsächlich alles ausgeschaltet war.
Bei weiteren Fragen zum Stromsparen im Haushalt und bei allen
anderen Fragen des Energiesparens helfen gerne die Energiebe-
rater der Verbraucherzentrale in einem persönlichen Beratungs-
gespräch nach telefonischer Anmeldung. Die Berater informieren
anbieterunabhängig und individuell.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden in Altenkirchen am Donnerstag,
26.07.18, von 12 - 18 uhr in der Verbandsgemeindeverwaltung Zim-
mer E 12, Rathausstraße 13, statt. Voranmeldung unter 02681/850.
Für weitere informationen und einen kostenlosen beratungs-
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

deren Ausbildung am TSR in diesem feierlichen Gottesdienst ihren
Abschluss fand.
Schulsprecherin Manuela Jacobs bedankte sich für den Einsatz und
die Begleitung der Dozenten, die sie in den Jahren des Studiums
geprägt haben.

Während Abschlussfoto und Kaffeetrinken für die Absolventen
Schlusspunkt ihrer Zeit am TSR waren, beginnt nun für die anderen
Studierenden die Zeit ihrer Praktika.
Dabei bietet das Missions- und Bildungswerk direkt vor Ort viele
Einsatzmöglichkeiten, da in der Sommerfreizeitsaison zahlreiche
Gäste und Besuchergruppen dort zu Gast sind. Das neue Semester
beginnt am 30. September.
Bis dahin ist es noch möglich, sich für ein Studium am TSR einzu-
schreiben.

■ Kreistag der Senioren-Union
beschäftigt sich mit Europa

CDu-Senioren tagten in Wissen - karin giovanella erneut zur
kreisvorsitzenden gewählt
Die Senioren-Union der CDU im Kreis Altenkirchen hatte zu ihrem
Kreistag nach Wissen eingeladen.
Im Hotel-Restaurant „Alte Post“ konnte Kreisvorsitzende Karin Gio-
vanella zahlreiche Mitglieder begrüßen.
Neben Neuwahlen des Vorstands und den Wahlen von Delegierten
für die Landes- und Bezirksebene beschäftigten sich die Senioren
mit Europa.
Hierzu konnte Dr. Markus Schulte, Vorsitzender der Europa-Union
im Kreis Altenkirchen, für ein Referat gewonnen werden. Schulte
arbeitet seit fünf Jahren in Brüssel für Günther Oettinger, EU-Kom-
missar für Haushalt und Finanzen. Er berichtete ausgiebig über die
aktuelle Europapolitik und stand den Senioren anschließend Rede
und Antwort für viele Fragen.

Bei den Neuwahlen des Vorstands wurde Karin Giovanella aus Daa-
den mit 100 Prozent der Stimmen in ihrem Amt als Vorsitzende
bestätigt, sie bedankte sich für das entgegengebrachte Vertrauen.
Als Stellvertreter Giovanellas wählten die Senioren Bernd Hafe-
meister aus Horhausen und Gerda Heer aus Mittelhof.
Auch der langjährige Schatzmeister Horst Föller aus Daaden führt
sein Amt weiter aus. Horst Krütgen aus Weyerbusch wurde zum
Schriftführer der Senioren-Union gewählt.
Beisitzer im Vorstand sind Erika Nickel, Adolf Schneider, Ulrike
Homberg, Walter Pees, Hildegard und Christoph Moschner, Ger-
hard Hoffmann und Helmut Schlabach. Bei einem gemeinsamen
Mittagessen klang der Kreistag gemütlich aus. www.friseurhenzel.de
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Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben

wittich.de/gruss

Geschäftsanzeigen online aufgeben: wittich.de/anzeigen

Am Montag, dem 09. Juli 2018 werde ich

90 Jahre alt.
Aus diesem Anlass lade ich alle, die mir gratulieren
möchten, herzlich zum Kaffeetrinken ab 15 Uhr in
die Gaststätte „Im Heisterholz“ in Hemmelzen ein.

Willy Schuh Neitersen

Am Dienstag, den 10. Juli 2018
werde ich

80 Jahre alt.
Dies möchte ich aus persönlichen
Gründen nicht feiern. Über einen
Kartengruß jedoch würde ich mich
sehr freuen.

Margot Weßler
Schürdt, im Juli 2018

80

Am 14. Juli 2018 werde ich

80 Jahre
Wer mir gratulieren möchte, ist am Samstag, dem
14. Juli 2018, ab 15:30 Uhr ins Landhaus Stähler nach
Hemmelzen herzlich eingeladen.

Hans Rainer Goerz
Kescheid

Familienanzeigen

- Anzeige -

Baumdienst Siebengebirge – Little Britain …
und die Queen ist immer dabei
Linz-Kretzhaus. Gary Blackburn, Inhaber des Baumdiensts Sie-
bengebirge – Asbacher Str. 85a – 53560 Kretzhaus, hat auf sei-
nem Areal für jedermann ein kleines Reich geschaffen.
Den kleinen und auch großen Besucher erwartet eine Welt briti-
scher Kultur, Klischees, Märchen- und Mythenwelt. Dazu gehören
die beiden englischen Doppeldeckerbusse, die als Party- oder
Hochzeitslocation gebucht werden können. Unzählige Märchen-
Figuren weisen dem Besucher den Weg zum Auto von Mr. Bean
und mehreren englischen Oldtimern. Vorbei kommt man an ei-
nem Schweizer Centurion Panzer, der nie im Kriegseinsatz war
und ein Symbol des Friedens sein soll. Deshalb ist dieser auch
mit Klatschmohn geschmückt, da dieser im englischsprachigen
Raum „Rememberance Poppy“ das Symbol für die Gefallenen
der Weltkriege ist. Dabei kommt man auch an Holzbänken mit
Widmungen bzgl. des britischen Königshauses vorbei und man
befindet sich immer in einem Blütenmeer von tausenden von ver-
schiedenen Blumen, welches das Jahr über zu bestaunen ist. Ein
weiteres Highlight ist der gezimmerte Tee-Pavillon, gebaut aus
einer echten englischen Eiche, die im Westerwald gefällt wurde.
Dort kann der Besucher sich mit der „Queen“ in Lebensgröße an
den Round Table von König Arthur setzen.
Das „Little Britain“ ist das ganze Jahr über geöffnet, der Eintritt
ist frei … und die Queen ist immer dabei.

Westerwald Brauerei dankt allen
Handwerkern
Umfangreiche Investitionen wurden mit einer Feier
abgeschlossen
Rund eineinhalb Jahre waren die Techniker in der Brauerei zu-
sätzlich gefordert. Diese Zeit bedurfte es, um die Brauerei auch
energietechnisch auf den allerneuesten Stand zu bringen.
Die beiden Projektleiter der Brauerei, Florian Wisser und Maik
Grün, haben diese große Herausforderung mit leidenschaftli-
chem Engagement angenommen. Schließlich musste die tägli-
che Arbeit genauso sorgfältig wie immer verrichtet werden, wäh-
rend zugleich auf den Baustellen koordiniert, gestaltet und im
Notfall auch mal improvisiert werden musste.
Brauereichef Jens Geimer dankte beiden Mitarbeitern für ihre
herausragende fachkundige Arbeit und ihren unermüdlichen
Einsatz. „Es hat sich gelohnt“, so Jens Geimer. „Das Ergebnis
kann sich sehen lassen. Wir verfügen heute über eine Brauerei
mit modernster ökologisch ausgerichteter Energiewirtschaft, wie
sie unserem hohen Anspruch für Nachhaltigkeit gerecht wird.“
Neue Spezialmaschinen, wie die 60 Tonnen schwere Flaschenrei-
nigungsanlage, die Großkälteanlage und der Dampfkessel wur-
den von großen Unternehmen in der Bundesrepublik angeliefert.
Für die Installations-Arbeiten vor Ort kamen die Unternehmen aus
der heimischen Region zum Einsatz. Ganz gleich, ob aus dem Be-
reich Hochbau, Tiefbau, Elektronik, Maler-, Estrich- oder Fliesen-
arbeiten. „Die meisten dieser Unternehmen kennen wir seit vielen
Jahrzehnten und sie kennen uns und unsere hohe Erwartung an
ihre Qualitätsarbeit. Wir können uns auf sie verlassen. Die teilweise
jahrelange vertrauensvolle Zusammenarbeit erleichtert einfach
so vieles“, so Jens Geimer zufrieden und wendet sich mit einem
großen Dankeschön und viel Lob an rund 150 anwesende Mitar-
beiter aus den unterschiedlichen Handwerksbetrieben.
Der Abschluss dieser Großinvestition war Grund genug, alle Be-
teiligten noch einmal in die Brauerei einzuladen und mit Stolz die
neuen nunmehr im Einsatz befindlichen Anlagen zu zeigen und
zu feiern. Das gesellige Beisammensein bot Anlass, durch alle
Räumlichkeiten der Hachenburger Erlebnis-Brauerei zu flanieren,
mit Kollegen zu reden und auf die getane Arbeit mit gutem Ha-
chenburger anzustoßen.

– Anzeige –
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Wenn durch einen Menschen ein wenig mehr
Liebe und Güte, ein wenig mehr

Licht und Wahrheit in der Welt war,
dann hat sein Leben einen Sinn gehabt.

Alfred Delp

Bedenkt, dass er eine sehr schöne Zeit gehabt hat,
und dass nichts dadurch besser wird,

wenn man es tausendmal hat.
Nur sehr wenige Menschen sind wirklich je lebendig und

die, die es sind, sterben nie;
es zählt nicht, dass sie nicht mehr da sind.

Niemand, den man liebt, ist jemals tot.
Ernest Hemingway

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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sind wir für Sie da.

Trauer- und Todesanzeigen.

Auch in der Zeit der Trauer

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch: 02624 9110

Tröstend ist es zu wissen, dass so
viele Menschen ihr so viel Liebe,
Freundschaft und Achtung
entgegenbrachten.

auf ihrem letzten Weg begleitet
haben.

Carl Scarvaci
Fam. Mario Wagner

Vielen herzlichen Dank
sagen wir allen, die

Ellen Hilden
* 09.09.1950 † 22.03.2018

In Dankbarkeit für die
gemeinsame Zeit ...

Fluterschen, Juni 2018

Obwohl wir Dir die Ruhe gönnen,
bleibt doch voller Trauer unser Herz.

Dich leiden sehen und nicht helfen können,
war unser allergrößter Schmerz.

Anni Dahlhäuser
geb. Gottschalk

* 17. März 1938 † 23. Juni 2018

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:

Ute und Bernd
Dirk und Silvia

mit Timo, Quint, Fabia und Philin
Frank und Manuela

mit Alicia
Rolf und Heike
mit Tobias

53567 Buchholz, Junkerstraße 34b

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet

am Montag, dem 09. Juli 2018, um 11.00 Uhr
auf dem Waldfriedhof in Weyerbusch statt.

* 02.10.1931 † 30.05.2018
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Hier investieren Sie richtig!

Gaststätte „ReiteRklause“
atzelGift am NaubeRG, bRaueReifRei,

ab sofort günstig zu verpachten, tel.: 02662 / 2022

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Nettes Rentner-Ehepaar sucht gepflegten
Altersruhesitz, wenn möglich stufenlos mit
guter Bus-/Bahnanbindung!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Ve
rka

uft

info@Held-Immobilienwerte.de | www.Held-Immobilienwerte.de

Tel.: 02741 - 9757190
Dipl. Kfm. Klaus-Peter Held

GESUCHT: Einfamilienhäuser, Bungalows,Land-
häuser/Höfe mit Weideland, große Anwesen

PROVISIONSFREI für Verkäufer!

Zu vermieten:
Altenkirchen, Leuzbacher Weg 56a

DG, 2 ZKDB, Balkon, 57,17 m² Wfl.
KM 315.00 € (einschl. TG-Stellpl.) + NK + 2 KM Kaution

Bj. 1995, Verbrauchsausw., 66,6 kWh, Gas

Oster & Oster GbR
57612 Helmenzen, Rehhardt 39

Telefon: 0 26 81 /98 25 99 oder 01 51/15 54 50 14

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Ohne Erlaubnis geht nichts
Wie bei einer normalen Unterver-
mietung braucht der Mieter auch
bei einer Untervermietung zu Fe-
rienzwecken an Gäste die Geneh-
migung des Vermieters. Dabei ist
zu beachten, dass es sich hier
um zwei unterschiedliche Punkte
handelt. Wer die Zustimmung zur
Untervermietung hat, darf nicht
automatisch seine Wohnung an
Touristen vermitteln. Dafür bedarf
es eines gesonderten und aus-
drücklichen Einverständnisses.
Anders als bei einer Unterver-

mietung für mehrere Monate zu
Wohnzwecken kann der Vermie-
ter die Vermietung als Feriendo-
mizil ausdrücklich verneinen. Die
reine Aussicht auf Gewinn bietet
kein berechtigtes Interesse an ei-
ner Untervermietung. Sollten Mie-
ter dennoch ohne Erlaubnis ein-
zelne Zimmer oder die gesamte
Wohnung anbieten, droht eine
Abmahnung vom Vermieter auf-
grund vertragswidrigen Handelns.
Bei einer weiteren Missachtung
droht die fristlose Kündigung.

Übersichtlich und leserfreundlich
Die Gestaltung des Anzeigentex-
tes zum Verkauf einer Immobilie
wird durch den Vergleich mit an-
deren Inseraten einfacher. Anzei-
genabteilungen bei den Zeitun-
gen helfen dem Inserenten weiter.
Dabei ist zu beachten, wie die Im-
mobilie angeboten wird. Die Art
der Anzeige sollte zum Objekt
passen. Wichtig sind Informatio-

nen über die Größe des Objekts,
die Lage und Besonderheiten.
Dabei sollten im Text aus Grün-
den der Leserfreundlichkeit nicht
zu viele Abkürzungen verwendet
werden. Es empfiehlt sich, die
Immobilie in unterschiedlichen
Medien anzubieten, um mög-
lichst viele Menschen anzuspre-
chen.

Haus regelmäßig kontrollieren
Einige Mängel am Eigenheim zei-
gen sich erst, nachdem das Haus
fertig ist und alle bereits einge-
zogen sind. Bauherren sollten
darauf einen Blick haben und
bei auftretenden Problemen ihr
Recht auf Gewährleistung in An-
spruch nehmen. Auch nach der
Fertigstellung sollten Bauherren
ihr Haus immer wieder überprü-
fen. Der Grund: Manche Mängel
sind bei der Abnahme noch gar
nicht erkennbar, sondern machen
erst später Ärger, erklärt der Ver-
band Privater Bauherren (VPB).
Dazu gehören beispielsweise die
schlechte Abdichtung des Kel-
lers gegen Feuchtigkeit, Risse
im innenliegenden Mauerwerk,
abgeplatzter Putz durch falsch
eingeputzte Dampfbremsfolien

oder Schmutzfahnen und Feuch-
tigkeitsschäden an Fensterlai-
bungen. Auch eine schlechte
Energiebilanz erkennen Bewoh-
ner erst, wenn der Energiever-
brauch der Immobilie über den
Erwartungen liegt.
Viele dieser Mängel fallen un-
ter die Gewährleistung. Bei Ar-
beiten an einem Bauwerk be-
trägt die Frist für sie fünf Jahre
ab Abnahme. Die Baufirma, die
das mangelhafte Gewerk zu ver-
antworten hat, muss die Mängel
beheben. Damit die Bauherren
nicht auf den Kosten sitzen-
bleiben, müssen sie die Män-
gel rechtzeitig rügen. Sinnvoll ist
deshalb eine Schlussbegehung
ein halbes Jahr vor Ende der Ge-
währleistungsphase. dpa

Leserfreundlich inserieren
Wer seine Immobilie verkaufen
möchte, sollte ein paar Regeln
beachten.
Grundsätzlich gilt: Ausreichende
Vorbereitungszeit und ein gut
geplantes Vorgehen sind der
Schlüssel zum Erfolg. Dazu ge-
hört auch die Immobilienan-
zeige. Die Gestaltung von An-
zeigentexten wird durch den
Vergleich mit anderen Inseraten

einfacher. Anzeigenabteilungen
bei den Zeitungen, aber auch die
Serviceseiten der Internetplatt-
formen helfen dem Inserenten
weiter. Wichtig sind Informatio-
nen über die Größe des Objekts,
die Lage und Besonderheiten.
Dabei sollten im Text aus Grün-
den der Leserfreundlichkeit nicht
zu viele Abkürzungen verwendet
werden.

In Bauplanung einbeziehen
Erst das Haus und dann der Gar-
ten? Es lohnt sich für Bauherren,
die Planung der Außenanlagen
sehr früh in Angriff zu nehmen.
Was dabei zu beachten ist: Bau-
herren, die ihren Garten in Eigen-
regie anlegen wollen, müssen
schon früh mit dem Bauunter-
nehmen die Höhe der Sockelli-
nie besprechen. Denn eine zen-
trale Rolle dafür spielt, wie hoch

das Grundstück mit Boden auf-
gefüllt wird, erläutert der Ver-
band Privater Bauherren in Ber-
lin. Darauf abgestimmt werden
bei der Bauplanung die obere
und untere Sockellinie sowie die
Höhe der Abdichtung am Haus.
Letztere muss über das Niveau
des Gartenbodens hinausragen,
sonst drohen auf Dauer Feuch-
teschäden.

Immobilie von ihrer
schönsten Seite zeigen
In Zeiten der Digitalfotografie
ist es einfach, zahlreiche Fotos
vom Verkaufsobjekt aufzuneh-
men. Die besten werden spä-
ter am PC ausgesucht. Wich-
tig sind: Außenansicht, Blick aus
dem Garten oder vom Haus auf

den Garten, das Bad, die Küche,
ebenso interessante Merkmale
wie Kamin, Ofen, Sauna, Fuß-
bodenbeläge. Wenn sich ein tol-
ler Blick in die Landschaft bietet,
nicht nur beschreiben, sondern
im Bild zeigen.
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Renault Megane Kombi 1,6,
Benzin, 112 PS, EZ 5/07,
schwarzmet., 190 Tkm, Klimaauto-
matik, ZV, eFH, Navi, TÜV 7/19,
regelmäßige Wartung, Zahnriemen
neu, super Zustand, 3.400 €. Race
Line Automobile, Mayen, Tel.:
0173/3024899

Ankauf v. allen Gebrauchtw.,

auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, Tel.: 06430/929396, Hahn-
stätt. o. 0177/8087371 KFZ H&S

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Wegen Todesfall, verkaufe
Audi, A3, benz., Automatik, Erst-

zul. 11.2015, 13.800 KM, Preis

18.500 €. Tel.: 0175/5351580

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

kFZ-markt

Freue mich über Nebenjob an

Freitagen, gern auch draußen. Tel.:

02685/9874248

Suche Haushaltshilfe zum Kochen
u. Bügeln, von Mo. - Fr., 15 €, 2
Std, ab sofort nach Fluterschen.
Tel.: 02681/2443

AK, ca. 50 qm, 2 ZB, Abstellr.,
EBK, Terrasse, Stellpl., o. Tiere,
Arbeitsnachw., Schuldennachw.,
KM 300 € + 120 € NK + 2 MM KT.
Tel.: 0152/29803358

Examinierte Fachkräfte
gesucht! Wir stellen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt 1-jährig und 3-
jährig Examinierte in Voll-, Teilzeit
und auf geringfügiger Basis ein.
Wir bieten Ihnen die Vereinbarkeit
zwischen Beruf und Familie! Sie
können sich auch gern ohne
Berufserfahrung bei uns melden!
Tel.: 02626/9248743

Stellenmarkt

Nähe Altenkirchen, 3 ZKB, ASR.

Zu erfragen unter Tel.: 02688/452

Haushaltsauflösungen, Entrüm-
pelungen, Abriss, Bauabfall-Entsor-
gung. Tel.: 0151/41230503, wester-
wald-dienstleistungen.de

Nähe Weyerbusch, DG, 2 ZKDB,
60 qm, Carport, Gartennutzung,
400 € WM + KT, ab 1.9. zu verm.
Tel.: 0173/9468683

AK-Ztr., schöne 2-Zi.-DG-Whg.,
78 qm, gr. Keller, Garten, gr.
Abstellraum, KM 450 € + NK 90 €

+ 2 MM Kt. Tel.: 0179-8511140

Oberwambach, Whg. zu vermie-
ten, 140 qm, KM 500 € + NK + 3
MM KT. Tel.: 0176/20028394,
02241/3975788

Elkenroth, DHH, renov., KBD, 120
qm, Terr., Carp., KM 530 € + NK +
3 MM KT, ab 01. 09.2018 zu ver-
mieten. Tel.: 0152/04280203

2 ZKB, 35 qm, EG, eig. Eing.,
Stellpl., 250 € KM + 3 MM KT, an
NR, auf Anfrage Garage,
Kroppach. Tel.: 01577/3979702

Flammersfeld, top Lage, 5-Zi.-
Wohn. zu vermieten, Stellpl. + Bal-
kon, 116 qm, ab sofort frei. Tel.:
0171/1433210

Oberwambach, 3 ZKB, G-WC,
Abstr., Keller, Waschkü., sep. Eing.
+ Hzg., Garage, 105 qm, 450 € +
NK + 2 MM KT, ab 1.10.18 frei, k.
Tiere. Tel.: 02681/989107

Altenkirchen, top gepflegte 2-Zi.-
Whg. im Erdgeschoss, Kü.,
Bad/WC, Terrasse m. Gartennut-
zung, KM 420 € zzgl. NK + KT.
Tel.: 02686/987103

Mehren, 3-Zimmer-Wohnung zu
vermieten, 96 qm, inkl. Ein-
bauküche, Südbalkon, ruhige Lage
am Ortsrand, zusätzlicher Ofen im
Wohnzimmer vorhanden, Kaltmiete
400 € + Nebenkosten. Bei Inter-
esse bitte melden! Tel.: 0179/
4817902

Vermietung

Wollen Sie Ihr Haus verkaufen?

Kontakt Tel.: 02666/8150, 0170/

9109376 , G. Schäfers Immo.

Wir suchen ein neuwertiges
Einfamilienhaus, ca. 5 Zimmer,
mit Gartengrundstück, für unseren
Kunden. Westerwald-Sieg Immobi-
lien, Stefan Bonn, Tel.: 02662/
3073577, bonn@ws-immo.email

immobilienmarkt

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

altenkirchen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 Hamm (AS Mo.)  Wissen (AS Mo.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)
 betzdorf-gebhardshain (AS Mo.)  Hachenburg (AS Di.)
 Flammersfeld (AS Mo.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

SePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linuS WittiCH medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

WeitereGestaltungs-variantenonlinemöglich.

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

5,00 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
5,- €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

wittich.de/anzeigen
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Biete für privat und gewerblich
Gartenarbeiten, Heckenschnitt,
Abfuhr, Versicherungsschutz,
Firma D. Bours, Tel. 0163/1748850

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

• ABSCHLEPPDIENST
• ÖLSPURBESEITIGUNG
• AUTOVERMIETUNG
• KRANSERVICE Gutschein

10,-€
Bei Vorlage

dieses Gutscheins
erhalten Sie eine Gutschrift vonPro Anmietung kann nur 1 Gutschein angerechnet werden

Ob Umzug, Unfall, Panne...

… hilft in jedem Falle!
MÜLLER

Ihr Partner im Westerwald

Hachenburg · Koblenzer Straße 1
www.am-mueller.de

% 02662/1234

Stressbewältigung durch Achtsamkeit
nach Prof. Jon Kabat-Zinn - MBSR 8-Wochen-Kurs

14.08.-02.10.2018 im Westerwald
www.achtsamkeit.gerhardt.de

Tel.: 02247 7568502

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

www.haustechnik-jansen.de

Restaurant Bärenhof Hamm
Balkertsweg 19 · 57577 Hamm

Tel. 02682/9649566
Öffnungszeiten Di. - Sa. ab 17.30

So. 11.30 - 14.30 Uhr und ab 17.30 Uhr

Dienstag Schnitzeltag: alle Schnitzel 11.90 €
Mittwoch Burgertag: alle Burger 10.90 €
Donnerstag Steaktag: alle Rumpsteaks 18.90 €

Bärenzwinger (Musikkneipe)
Öffnungszeiten Mi. - Sa. ab 17.30 Uhr

Ankauf alter und moderner Münzen
und Medaillen gegen Barzahlung.
Tel.: 02634/1076

Verkaufe Angelanteil an der

Sieg, zwischen Opsen u. Fürthen.

Tel.: 0157/34098622
Brennholz ofenfertig abgelagert
o. frisch in versch. Längen oder Mt.
gespalten sowie LKW-weise
Stammholz. Tel.: 06435/5158

Mitfahrgelegenheit (gg. Fahrt-
kostenbeteiligung) Rtg. Montabaur
(Moschheim) gesucht. Arbeitsbe-
ginn 7 Uhr. Tel.: 0151/28958670

Suche tierliebe Rentnerin die in
meiner Abwesenheit auf kl. Hof
Urlaub machen möchte. Tel.:
0151/53367568

Wir holen kostenlos ab: verwert-
bare Haushaltsgegenstände wie
z.B. Porzellan Zeitschriften Radios
Spielzeuge Kleidung. Sozialshop
Tel.: 0170/2305104

Pferde-Pflege-Produkte neu im
Westerwald.www.terrahipp.com
Wir haben die Lösung für natürliche
Insekten-Abwehr, Sommerekzem,
Grasmilben und Hufprobleme. Tel.:
02681/8550367

Dachdecker sucht Arbeit wie
z.B. Dachrinnenerneuerung, Dach-
rinnenreinigung, Firstreparatur,
Schornsteinsanierung, Schieferar-
beiten, Flachdachsanierung, Dach-
reinigung und jegl. Arbeiten rund
ums Haus. Tel.: 0160/6392033

Umzug, Entrümpelung, preisw. &
fachger. zum Festpreis, auch kurz-
fristig, UM-Umzüge, Wissen, Tel.:
02742/9668624, 0171/5288685

SonStigeS

Suzuki Swift 1,3, EZ 10/2007, 92
PS, 2. Hd., 99 Tkm, azurgraumet.,
Klima, Sitzhzg., CD, H+R Federn,
17 Zoll Alu, sehr schönes Fahr-
zeug, inkl. Winterräder, 4.990 €.
Tel.: Race Line Automobile,
Mayen, Tel.: 0173/3024899

Nissan Almera 1,5, EZ 10/05, 98
PS, icebluemet., 174 Tkm, TÜV
05/19, Klima, ZV, eFH, CD, Alu, 8-
f. ber., Bremsen u. Service neu,
2.500 €. Race Line Automobile,
Mayen. Tel.: 0173/3024899

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Egal welcher Zustand.
Tägl. 24 Stunden erreichbar, zahle
bar. Kaufe wie gesehen! Abdelgani
Automobil. Tel.: 0173/3049605,
0261/2081855

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

Top VW Fox „Fresh“ aus 2. Hd.,
40 kW, gr. Plak., Bj. 2007, TÜV
neu, orig. 95 Tkm, alle Insp., Klima,
Stereo, 8-fach ber., silbermet., top
gepfl., 2.600 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Ford Fiesta „Fun“, aus 1. Hd.,
37 kW, grüne Plakette, original 67
Tkm! Bj. 96, TÜV neu, blau, Air-
bags, Stereo, guter Zustand, 1.300
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top Peugeot 206 Plus, aus 1.
Hd., 5-trg., 55 kW, gr. Plak., Mod.
2010 (9/09), 103 Tkm, Klima, ZV,
Alu, ABS, eFH, M+S, Zündausset-
zer, Ausrücklager-Geräusch, silber-
met., gepfl. Fzg., 2.300 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Opel Astra „Cool“ aus 1.
Hd., 5-trg., Bj. 2001, TÜV neu, 62
kW, gr. Plak., 186 Tk, scheckheft-
gepfl., Klima, ZV, eFH, ABS, Ste-
reo, 8-f. ber., silbermet., top gepfl.
Fzg., 1.950 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Top VW Golf IV, Automatik, TDi,
„Trend“, 74 kW, Euro 4, DPF, gr.
Plak., Bj. 2002, TÜV neu, 262 Tkm,
alle Insp.! Klima, ZV, eFH, ABS,
ESP, Stereo, Alu, silbermet., guter
Zust., 1.950 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Top Cabrio Opel Astra Twintop
„Edition“, 110 kW, CDTi, Diesel,
Euro 4, gr. Plak., kein Fahrverbot,
el. Klappdach, Bj. 2006, TÜV neu,
215 Tkm, alle Insp., Klima, Navi,
ABS, Alu, Teilleder, eFH, rauchsil-
ber, super gepfl., 4.200 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Kaufe Autos, Zustand egal, zahle

bar. Tel.: 0151/51255911

Seat Arosa, 37 kW, gr. Plak., Bj.
97, TÜV neu, 194 Tkm, rot, opt.
Mängel, techn. top, 1.300 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. Chikh Auto-
export, Tel.: 02622/8771494

Ford Focus 1,6, EZ 7/2008, 101
PS, silbermet., 157 Tkm, Klima,
ZV, eFH, CD, Alu, TÜV 1/20, gepfl.
Zust., 4.350 €. Race Line Automo-
bile, Mayen. Tel.: 0173/3024899

Daihatsu Cuore, aus 1. Hd., 43
kW, grüne Plak., Bj. 2005, TÜV
neu, 195 Tkm, Stereo, 8-fach
bereift, läuft top! 1.100 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Audi A3 „Ambition“, 92 kW, gr.
Plak., 3-trg., Bj. 97, TÜV neu, 228
Tkm, Alu, Klima, ZV, eFH, Stereo,
silbermet., guter Zust., 1.400 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Auto-Ankauf, von Schrott bis top,
PKW, LKW, Unfallw., Firmenfahr-
zeuge, viele km, Motorsch. o.
Getriebesch., KFZ-Madi. Tel.:
0152/21000255 o. 02631/4517075

VW Polo 1,4 TDI, Bluemotion, EZ
3/2009, 2. Hd., 80 PS, schwarz,
Klima, Alu, CD, 198 Tkm, Service
Turbolader und Reifen neu, super
Zustand, 3.950 €. Race Line Auto-
mobile, Mayen, Tel.: 0173/3024899

Top Opel Corsa D „Edition“, aus
1. Hd., 59 km, Benz., Mod. 2010
(9/09), 166 Tkm, viele Neuteile,
TÜV neu, ABS, Stereo, ZV, 3-türig,
gelb, top gepfl., 3.300 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259
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Metallbau
GmbH

Schlosserei

n Fenster, Türen, Wintergärten aus Alu/Kunststoff
n HÖRMANN Türen, Tore und Antriebe
n Geländer + Treppenanlagen in Stahl + Edelstahl (Alu)
n SONNENSCHUTZ + MARKISEN
n Reparaturen und Kundendienst

57629 Müschenbach Betrieb Bahnhof Hattert
Kölner Straße 4a · Telefon 02662/6264 · Fax 02662/6270

www.hehl-metallbau.de

Balkon undicht?
Terrassen- und Balkonabdichtung mit Polyesterharz,
in verschiedenen Farben, auf Estrich, Fliesen, Platten usw.

Hottinger Bautenschutz
57518 Betzdorf · Friedrichstraße
Telefon: 02741 / 97 02 34
Mobil 0176 38 35 94 24

Anerkannter
Ausbildungsbetrieb

Seit über 20 Jahren

Pflanzenhof und
Gartengestaltung

57612 Kroppach · Gewerbestraße 9
Telefon: 02688/8609 · Mobil: 0171/4208849 · www.garten-misch.de

Pflanzen
aussuchen, kaufen, mitnehmen!

Dienstleistung:
Kleine und große Gartengestaltung,
Teichbau, Pflasterarbeiten,
Natursteinarbeiten

Gärtnermeister Hilmar Misch
berät Sie gerne!

Vom Zauber einer Königin
Das Rosenbuch von David Austin

Der Name David Austin lässt Ro-
senliebhaber auf der ganzen
Welt aufhorchen, denn der le-
gendäre englische Rosenzüchter
steht für die Wiederentdeckung
der Sinnlichkeit, der Romantik
und der Nostalgie.
Mit dem Buch Die Rose hat er
vor einigen Jahren sein Lebens-
werk vorgelegt. Jetzt ist die Neu-
ausgabe dieses monumentalen
Bandes erschienen und stellt

über 900 Rosensorten und -ar-
ten vor. David Austin erzählt
von ihrer Rolle in der Geschich-
te, von den Wildrosenarten, der
Entstehung der verschiedenen
Gartenrosen sowie ihrer Kultur
und Pflege. Über 400 Fotos ma-
chen das Buch zu einem wahren
Augenschmaus.
David Austin ist der legendärste
aller englischen Rosenzüchter.
Er kreuzte Historische Rosen,
die nur einmal im Jahr blühen,
mit modernen Strauchrosen
und züchtete so die berühmten
Englischen Rosen – wunderbar
duftend, mit nostalgischen Blü-
ten und öfterblühend! Seine Ro-
senkollektion in Albrighton bei
Wolverhampton gehört zu den
schönsten der Welt.
David Austin – Die Rose
368 Seiten, laminierter Papp-
band mit Schutzumschlag
470 Farbfotos, 68,00 €
ISBN 978-3-440-15742-8
Franckh-Kosmos Verlag,
Stuttgart
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PlAnen > BAuen > Wohnen > leBen

Farbenprächtige Teppiche!
Gesundheit ist das wichtigste
Gut des Menschen – entspre-
chend achten wir neben einer
bewussten Ernährung auch bei
der Einrichtung der eigenen vier
Wände immer mehr auf wohn-
gesunde Materialien. Eine tolle
Grundlage dafür bietet Teppich
der Marke tretford:
Die Teppichbahnen und -fliesen,
deren Flormaterial zu 80 Prozent
aus Kaschmir-Ziegenhaar und
zu 20 Prozent aus Schurwol-
le besteht, reduzieren die Fein-
staubbelastung in der Raumluft
und wirken klimaregulierend.
So können die Bewohner das
ganze Jahr bedenkenlos durch-
atmen. Dank der hochwertigen
Materialien ist der Teppich da-

rüber hinaus angenehm zu be-
gehen, pflegeleicht und strahlt
eine behagliche Wärme aus –
also sowohl für zwei- als auch
für vierbeinige Bewohner eine
echte Wohlfühlunterlage.
Übrigens: Von der guten Schall-
dämmung profitieren auch die
Nachbarn.
Die Teppiche sind schnittfest
und lassen sich in jede beliebige
Form schneiden und anpassen.
Es gibt 62 Farben, die ganz nach
persönlichem Geschmack kom-
biniert werden können.
Gut zu wissen: Alle Teppiche
werden seit mehr als 50 Jah-
ren mit viel Liebe zum Detail in
Deutschland hergestellt.

www.tretford.eu/spp-o

Glasdächer
für längeren Terrassenspaß
In der Umfrage des Statistischen
Bundesamtes zum Thema Gril-
len und Garten gaben 66 Pro-
zent der Befragten an, dass sie
Balkon oder Terrasse gerne et-
was oder deutlich häufiger nut-
zen würden.
Potenziale für mehr Freizeit im
Freien gibt es vor allem im Früh-
jahr und Herbst, wenn die Abende

noch oder schon wieder zu kühl
sind. Mit einem Glasdachsystem
wie Murano von Lewens lässt sich
die Outdoor-Saison verlängern.
Sie lassen sich vom einfachen
Regenschutz bis zum geschlos-
senen Kalt-Wintergarten ausbau-
en, bei www.lewens-markisen.de
gibt es dazu mehr Informationen.

djd
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Alles aus einer Hand: • Beratung • Planung • Verkauf • Montage
Auf der Rotbitz 16, Langguck - an der L 267, 57614 Breibach
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10.00 – 18.30 Uhr, Sa. 09.00 – 14.00 Uhr

–mit allen Sinnen erleben

Ralf Eitelberg Ulf Hausmann

me
ine

Kü
ch
e!

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Bestattungen

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

Höhenweg 8
57627 Gehlert / Hachenburg
Telefon 02662/9559-0
web www.kapp.de

ROLLADEN + FENSTERBAU GMBH

Füllmenge beachten
Ein Wasserkocher ist für das Er-
hitzen von Wasser effizienter als
der Elektroherd. Kochen Sie je-
doch mehr Wasser als nötig,
steigen nicht nur der Energiebe-
darf, sondern auch Ihr CO2-Aus-
stoß unnötig.

Bei einem nicht verwendeten Li-
ter Wasser pro Tag summiert
sich das auf 25 kg CO2 im Jahr.
Über zehn Euro können Sie im
Jahr einsparen, wenn Sie nur so
viel Wasser kochen, wie Sie be-
nötigen.

Keine Chance
für lästige Schmierereien
Graffiti ist ein lästiges und häu-
fig wiederkehrendes Problem an
Fassaden und Wänden, die Be-
seitigung ist teuer und vielfach
das berühmte Fass ohne Boden.
Doch das muss nicht sein: Mit
einem speziellen Graffiti-Schutz-
system werden die Schmiere-
reien fachgerecht entfernt und

die Oberflächen geschützt.
Selbst aggressivste Farben und
hochpigmentierte Bitumen-Mar-
ker auf Nitro-Basis lassen sich
rückstandsfrei beseitigen.
Mit der Schutzbeschichtung
kann Graffiti bis zu 100-mal ent-
fernt werden, ohne dass der An-
strich verändert wird. epr/Getifix

Entspannt und sicher
in den Sommer starten
Der Frühling lockt mit der Aus-
sicht auf Grillabende und den
Sommerurlaub.
Komfortable Sonnenschutzpro-
dukte sorgen für Entspannung
auf Balkon und Terrasse. Mo-
derne Antriebs- und Steuerungs-
technik übernimmt das Auf- und
Abfahren von Rollläden und das
mühsame Kurbeln von Markisen
per Hand. Fernsteuerungen, Sen-
soren oder Zeitschaltuhren erhö-
hen den Komfort. Blendet die
Sonne bei der gemütlichen Kaf-
feetafel auf der Terrasse, genügt
ein Knopfdruck.
Damit der Sommerurlaub nicht
durch die Sorge um das eigene
Heim getrübt wird, gibt es Roll-
läden mit einbruchhemmender
Wirkung. Ausgerüstet mit ver-
stärktem Rollladenpanzer, Füh-
rungsschienen und Hochschie-
besicherungen hält ein solcher

Rollladen im geschlossenen Zu-
stand auch grober Gewalt stand,
sodass der Einbrecher meist auf-
gibt. Eine Zeitschaltuhr simuliert
mit dem Öffnen und Schließen
der Rollläden zudem die Anwe-
senheit der Bewohner. Die Posi-
tion lässt sich mit einer Smart-
Home-Verknüpfung auch von
unterwegs prüfen – ein gutes
Gefühl, auch im Urlaub zu wis-
sen, dass zu Hause alles in Ord-
nung ist.
Bestehende Rollläden und Son-
nenschutzanlagen lassen sich
problemlos nachrüsten. Für eine
Beratung zum Thema Sonnen-
schutz empfiehlt es sich, einen
nahegelegenen R+S-Fachbe-
trieb zu kontaktieren. Informati-
onen zu Fachbetrieben und zum
Thema Sonnenschutz rund ums
Haus gibt es unter www.rollla-
den-sonnenschutz.de. akz-o
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Überdachungen • Wintergärten
Markisen

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Eigene Fertigung!
Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen
Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com

Energiezukunft:
Über den Tellerrand blicken
Ideen sind eine wichtige Voraus-
setzung für Erfolg - im privaten
Leben genauso wie bei Startups
und großen Firmen. Erfinderper-
sönlichkeiten wie Henry Ford,
der die Mobilität revolutionierte,
oder Tim Berners Lee, Begrün-
der des World Wide Web, wären
sicher nicht erfolgreich gewe-
sen, hätten sie nicht gewohnte
Denkstrukturen hinter sich ge-
lassen. Kreativität ist auch ge-
fragt, wenn es um die Energie-
zukunft in Deutschland und der
Welt geht. Dabei müssen es
nicht immer große und revolutio-
näre Schritte wie die Blockchain-
Technologie sein, die heute nicht
nur für die Sicherheit von Kryp-
to-Währungen genutzt wird, son-
dern beispielsweise auch Einzug
in den Energiehandel hält. Kre-
ative Energie ist auch im Alltag
wichtig, damit Haushalte und
Unternehmen wirtschaftlicher,

zukunftssicherer und energieef-
fizienter werden. Neue smar-
te Technologien sorgen bereits
heute im Haushalt dafür, dass
die Energienutzung optimiert
wird. Und in Zukunft wird die Be-
deutung der dezentralen Strom-
erzeugung, -verteilung und -nut-
zung noch deutlich zunehmen.
Weit mehr Möglichkeiten für
den kreativen Einsatz von Ener-
gie bietet sich in Unternehmen.
Am Beispiel eines Werkzeugma-
schinenbauers aus Coburg zeigt
etwa E.ON, was möglich ist. Um
knapp 50 Prozent sank der En-
ergiebedarf durch ein Bündel
von Maßnahmen. „Wir haben
schon vom ersten Jahr an Ein-
sparungen erzielt“, sagt Waldrich
Coburg-Geschäftsführer Hubert
Becker. Und dafür musste das
Unternehmen nicht einmal eige-
ne Investitionen tätigen.

E.ON/djd 61529n

Zweites Leitungsnetz
für Regenwasser
Wer ein neues Haus baut, möch-
te es zukunftssicher planen. Was
für die Elektro- und Telekom-
munikationsleitungen gilt, sollte
man auch bei der Wasserinstal-
lation mit berücksichtigen: Sinn-
voll ist es, von Anfang an neben
der Trinkwasserverrohrung im
Haus ein zweites Leitungsnetz
vorzusehen, das ausschließlich
für Regenwasser bestimmt ist
und strikt vom Trinkwassernetz
getrennt installiert wird. Der zu-
sätzliche Aufwand hierfür ist in
einem Neubau vergleichswei-
se gering, der dauerhafte Nut-
zen dagegen hoch: Nahezu 50
Prozent des Trinkwasserbedarfs
kann man einsparen, wenn Re-
genwasser überall dort ein-
gesetzt wird, wo keine Trink-
wasserqualität notwendig ist.
Folgende Verbraucher lassen
sich laut der Fachvereinigung
Betriebs- und Regenwassernut-
zung e.V. (fbr) ohne Einschrän-
kungen mit Regenwasser be-
treiben: die Toilettenspülung,
die Bewässerung des Gartens
und die Waschmaschine. Unter-
suchungen haben gezeigt, dass
es beim Wäschewaschen selbst
bei niedrigen Temperaturen kei-
ne hygienischen Probleme gibt.
Eine Regenwasserleitung zur
Waschmaschine im Waschkel-

ler oder Hauswirtschaftsraum
sowie zum Gartenwasserhahn
lässt sich oft einfach über Putz
verlegen, wenn sie nicht durch
Wohnräume geleitet werden
muss. Die Leitungen für den An-
schluss der WC-Spülung verlegt
man in aller Regel unter Putz,
was im Neubau aber sehr ein-
fach einzuplanen ist.
Unter www.fbr.de/regenwasser
gibt es mehr Tipps und Infos zu
den Möglichkeiten der Regen-
wassernutzung sowie zur Pla-
nung einer entsprechenden An-
lage. Zentrales Element für die
Regenwassernutzung ist eine
unterirdisch eingebaute Zister-
ne. Sie kann aber auch im Kel-
ler als Innenspeicher unterge-
bracht sein, in der Regel wird sie
aus Platzgründen aber eher un-
ter dem Gartenboden, unter der
Garage oder unter einer Einfahrt
eingebaut. Mit Technikpaketen
bieten verschiedene Hersteller
alles, was man zur Filterung, La-
gerung und Versorgung der An-
schlüsse über eine Pumpe be-
nötigt. Und wenn im Sommer
tatsächlich einmal zu wenig Re-
gen fällt, um alle Verbraucher im
Haus zu versorgen, dann wer-
den Waschmaschine und WC
dennoch sicher versorgt.

djd 61598n
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• Elektroinstallation • Elektromotoren • Elektrowerkzeuge
• Reparatur und Verkauf • Fein Vertragswerkstatt

57627 Hachenburg · Saynstraße 15
Telefon 0 26 62 / 75 27 · Fax 0 26 62 / 66 60

www.michael-mies.de · info@michael-mies.de

Michael MiesMichael Mies
Elektrotechnik

Inh. S. Rinaldi

Hartwig Hommer
anerk. geprüfter Bodenleger

Telefon 0 26 81/26 98 · Fax 0 26 81/98 61 66
www.bodenbelaege-hommer.de

Hauptstraße 1B · 57614 Oberwambach

Design- u. Dekorbeläge – Dielenrenovierung
Parkett, Kork, Linoleum – Teppichböden

Wir „legen“ Ihnen zu Füßen

Damit Sie Zuhause nicht im
Dunkeln stehen.

Kumpstraße 51
57610 Altenkirchen
 02681 981352
www.weku.de

Fenster von WEKU
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Die richtige Einstellung machts
Wertvolle Energie einsparen, die
Heizkosten senken, den Wohn-
komfort verbessern und die Um-
welt schützen – das alles kann
schon mit einfachen Maßnahmen
erreicht werden. Dazu zählt etwa
der Austausch alter Heizkörper-
thermostate gegen neue, sehr
präzise arbeitende Modelle, die
eine deutliche Reduzierung des
energetischen Aufwandes bewir-
ken. Noch besser ist es, parallel

einen hydraulischen Abgleich der
Heizung vornehmen zu lassen.
Insbesondere dann, wenn sich
die Wärme nicht gleichmäßig
verteilt und Störgeräusche wie
Gluckern oder Rauschen auf-
treten. Durch den hydraulischen
Abgleich lassen sich im Jahr üb-
rigens bis zu 20 Prozent Energie
einsparen – das freut Geldbeutel
und Umwelt. Mehr unter

http://arm.vdma.org/branche. epr

Solaranlagen: Wechselrichter vor
Hackerangriffen schützen

TÜV Rheinland-Experten ist es
gelungen, handelsübliche Wech-
selrichter von Solaranlagen inner-
halb weniger Minuten zu hacken.
Dadurch wäre es möglich, Strom-
netze wie auch verbundene Spei-
chersysteme negativ zu beein-
flussen oder ganz lahm zu legen.
„In Zeiten von erneuerbaren En-
ergien, der Notwendigkeit von
intelligenten Netzen und ange-
sichts von inzwischen 75.000
vernetzten Speichersystemen ist
es umso wichtiger zu prüfen, ob
das System anfällig ist“, betont
Dr. Daniel Hamburg, Leiter des
Global Center of Excellence Te-
sting und Certification bei TÜV
Rheinland. „Solaranlagen müs-
sen einwandfrei und sicher mit
dem Provider kommunizieren
können, damit die Einspeisung
im abgestimmten Rahmen ver-
läuft.“
Wechselrichter wandeln den von
Solarzellen erzeugten Gleich-
strom in den für das Stromnetz
notwendigen Wechselstrom um.
Über diesen Steuerungsappa-
rat ist es den Fachleuten mög-
lich, sich einerseits Zugriff auf
das Batterie-Managementsy-
stem zu verschaffen und ande-
rerseits durch gezielt platzierte
Schwankungen das gesamte

Stromnetz anzugreifen. Dies ist
bei Wechselrichtern möglich, die
Strom direkt in das Netz einspei-
sen. „Wir konnten Eigenschaften
von handelsüblichen Wechsel-
richtern problemlos verändern“,
fasst Roman-Alexander Brück,
Laborleiter für Solarkomponen-
ten bei TÜV Rheinland, die Tests
zusammen.
Cyber Security und der Schutz
vor Angriffen durch Hacker ge-
hört nicht zum Standard der Prü-
fung auf Funktionale Sicherheit
von Komponenten für Solaranla-
gen, um den reibungslosen Be-
trieb sicherzustellen. Die Norm
IEC 62109 zur Prüfung von
Wechselrichtern thematisiert die
funktionale Sicherheit, es be-
steht aber keine Prüfpflicht für
Komponentenhersteller.
„Wir empfehlen Herstellern, ihre
Systeme prüfen zu lassen und
eventuelle Schwachstellen zu
schließen“, erklärt Brück. „Mit
gezielt entwickelten Security-by-
Design Lösungen und Unterstüt-
zung beim Sichern der Systeme
schützen wir Anlagen gegen un-
gewollten Eingriff“, ergänzt Dr.
Hamburg. „Die Kommunikation
mit dem Netzbetreiber soll da-
bei im abgestimmten Rahmen
abgesteckt werden.

Foto: TÜV Rheinland
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Profilbleche Sandwichpaneele
für Dach und Wand

www.whp-profilbleche.de
Tel.: 02741/932999 whp-profilbleche@web.de

Heizöl • Diesel
Holzpellets • LandStrom

Bestellen Sie jetzt gebührenfrei
unter: 0800 1013737

Pritz Bautenschutz · Wissen · Tel. 02742/91 1827 oder
0171/4444046 · E-Mail: juergenpritz@t-online.de

Handelsgesellschaft Uwe Rödder

mutterboden
- gesiebt/ungesiebt

- An- und Verkauf

annahme:
• Astwerk
• Asphaltaufbruch
• Betonaufbruch
• Erdaushub
• Grünabfälle
• Wurzelwerk

Fräsgut
- Asphaltrecycling
- Betonrecycling

Inh. Uwe Rödder · Wertstoffhof: Blähaustr. 5 · 57537 Wissen
Telefon: 0176 / 45689833 · E-Mail: uwe.roedder@gmx.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7:00 - 11:00 und 14:00 - 18:00
Sa. 7:00 - 12:00 | oder nach Vereinbarung
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Hart im Nehmen
und auf Dauer schön
Mit steigenden Temperaturen
verlagern viele Hausbesitzer ihr
Leben so oft wie möglich auf die
Terrasse oder den Balkon.
So stehen dort wohnliche, hoch-
wertige Materialien hoch im Kurs
– und viele Bauherren entschei-
den sich für zeitlos-schöne Ter-
rassenfliesen aus Keramik. Da-
bei genügen Markenprodukte
aus deutscher Herstellung so-
wohl den hohen Ansprüchen an
eine perfekte, wohnliche Optik
als auch den extremen Anforde-
rungen, die der Alltag auf Balkon
oder Terrasse mit sich bringt.
Karl-Hans Körner, Vorsitzender
des Fachverbands Fliesen und
Naturstein, gibt Bauherren und
Modernisierern, die sich viele
Jahre an ihrem neuen Außenbe-
lag erfreuen wollen, folgenden
Expertenrat:

„Bauherren sollten ihre Terras-
senfliesen unbedingt von einem
qualifizierten Fachhandwer-
ker verlegen lassen. Für dauer-
haft haltbare Terrassen sind ein
normgerechter Konstruktions-
Aufbau sowie die Einhaltung des
vorgeschriebenen Gefälles uner-
lässlich.
Meister und Innungsbetriebe
verfügen über dieses Know-how
– und sie arbeiten mit modernen
Verlege-Materialien sowie zerti-
fizierten Systemkomponenten,
weshalb sie langjährige Gewähr-
leistungen bieten können.“
Weitere Beratung, zum Beispiel
zur Frage, ob fest, lose oder
auf Stelzlagern verlegt wer-
den sollte, bieten Fachverlege-
Betriebe in ganz Deutschland
(www.deutsche-fliese.de,
www.fliesenverband.de). spp-o

Helligkeit regeln
Helligkeit und Kontrast sind bei
neuen Fernsehern oft unnötig
hoch eingestellt, damit sie im
Elektronikmarkt auffallen.
Mit einer niedrigeren Einstellung
lässt sich hier über Jahre effizi-

ent Strom sparen. Schalten Sie
den Monitor Ihres Computers
aus, wenn Sie ihn nicht benut-
zen. Gerade grafisch aufwendige
Bildschirmschoner verbrauchen
viel Strom.

Oben mit
Mit Deckel geht es beim Ko-
chen deutlich schneller: Rund
ein Drittel weniger Strom benö-
tigen Elektro-Herde dann. Glas-
deckel sind praktisch, weil man

das Essen im Blick behält. Im
Schnellkochtopf reduziert sich
der Stromverbrauch des Elektro-
Herds durch die kürzere Garzeit
sogar um bis zu 50 Prozent.

Einfach authentisch –
Trendbaustoff Holz

Plastik-Fasten und Kunststoff-
Boykott sind in aller Munde.
Auch beim Bauen und Reno-
vieren geht der Trend hin zu na-
türlichen und ökologischen Ma-
terialien. Damit steigt auch die
Bedeutung von Holz als ur-
sprünglicher Baustoff schlecht-
hin. Denn Holz ist nicht nur au-
thentisch, sondern schafft auch
Behaglichkeit in den eigenen vier
Wänden und sorgt für ein gutes
Raumklima. Dass das Naturpro-
dukt auch als wohngesunder
Dämmstoff einsetzbar ist, wis-
sen jedoch die wenigsten.
Holzfaser-Dämmstoffe werden
aus frischem und unbehandel-
tem Nadelholz aus nachhaltiger
Forstwirtschaft hergestellt, das
überwiegend bei der Waldpflege
anfällt. Zu robusten Platten ge-

presst oder zu flexiblen Dämm-
matten verarbeitet, eignet sich
die Holzfaser-Dämmung für Fas-
saden, Dächer, Innenwände und
Böden. Eine Dämmung aus Holz-
fasern sorgt das ganze Jahr über
für ein angenehmes Raumklima.
Eine Dämmung aus Holzfaser
schützt aber nicht nur vor Hitze
und Kälte, sie schont gleichzeitig
auch die Umwelt.
Ein Kilo Holzfaser-Dämmstoff
entlastet die Atmosphäre um
rund 1,2 Kilogramm Kohlendio-
xid. Denn während die Bäume
wachsen, befreien sie die Luft
von beträchtlichen Mengen Koh-
lendioxid.
In Form von Kohlenstoff bleibt das
Treibhausgas auch nach der Ver-
arbeitung zu Holzfaser-Dämm-
stoffen gebunden. spp-o

Foto: VHD/spp-o
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Mobil für Mensch und Umweltwww.bellersheim.de

50 Liter
HEIZÖL gratis!*
Aktion gültig vom 01.07. - 30.09.2018

UNSER SOMMER-ANGEBOT
Nähere Informationen erhalten Sie unter
www.bellersheim.de oder Tel. 02681 / 802 200
* Bei Bestellung von mindestens 1500 l Heizöl erhalten Sie 50 l gratis.

Angebot gilt für Shell Heizöl Eco.

• Fenster in Holz und Kunststoff
• Haustüren
• Garagentore
• Wintergartenverglasung/Markisen

Peter Gerhards, Hauptstr. 20, 57614 Borod, Tel. 02688-8427

57614 Borod

Bauelemente GmbH

Dachschaden? Do it yourself?
Planen Sie jetzt Ihre Überdachung mit
hochwertigen Steg- und Wellplatten

ü großes Sortiment an Verlegeprofilen

ü kostenlose Beratung & Angebotserstellung

ü eigener Zuschnitt- und Lieferservice

ü Plexiglas® und Makrolon® Platten ab Lager

ü Werksverkauf

kupa kunststoffpartner – eine Marke der
Vink Kunststoffe GmbH
Industriepark Nord 43 . 53567 Buchholz

Fon 02683 9456-0
Fax 02683 9456-29

info@kunststoffpartner.de
www.kunststoffpartner.de
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Keine Chance für Schimmel & Co.
Um vorgeschriebene Energie-
standards zu erfüllen und da-
mit Bewohner nicht buchstäb-
lich zum Fenster hinausheizen,
werden Häuser immer luftdich-
ter gebaut.
Auch energetische Sanierungen
zielen darauf ab, dass Wär-
me nicht über Fugen und Fen-
ster entweicht. Die Kehrseite:
Ohne diesen natürlichen Luft-
wechsel verbleibt Feuchtigkeit,
wie sie beim Kochen oder Du-
schen entsteht, in den Wohnräu-
men und begünstigt die Bildung
von Schimmel. In einem Neubau
oder nach der Sanierung sollten
deshalb sogar alle zwei Stun-
den die Fenster für mindestens
zehn Minuten geöffnet werden.
Das ist kaum zu bewerkstelligen,
bei kaltem Wetter kommt ein un-

angenehmer Wärmeverlust noch
hinzu. Abhilfe schaffen kontrol-
lierte Wohnraumlüftungen wie
bspw. x-well von Kermi: Flüster-
leise befördern sie verbrauchte
Luft sowie Feuchtigkeit und Ge-
rüche nach draußen, gleichzeitig
wird frische Außenluft zugeführt.
Die einströmende Außenluft wird
temperiert, somit können bis zu
90 Prozent der Wärme zurück-
gewonnen und Heizkosten ge-
spart werden.
Im Sommer kann kühle Nachtluft
ohne Erwärmung ins Haus strö-
men. Ein weiterer Vorteil wäh-
rend der Pollenzeit: Mit integ-
rierten Filtern senken moderne
Wohnraumlüftungen die Parti-
kelbelastung auf ein Minimum.
So können auch Heuschnupfen-
geplagte aufatmen. spp-o

Durchfluss begrenzen
Geringer Aufwand mit hohem Ef-
fekt: Wer Durchflussbegrenzer
einsetzt, kann viel Wasser spa-
ren. Die kleine Düse kostet rund
fünf Euro – die durchschnittlichen
Wasserkosten betragen 151 Euro

pro Person und Jahr. Die auf den
Hahn oder die Dusche aufge-
setzten Begrenzer mischen dem
Wasser Luft bei, machen den
Strahl weicher und reduzieren
den Verbrauch so um die Hälfte.

Einfahrtstore aus Glas:
sicher und stylisch

Völlig losgelöst von der Erde
schwebt das Tor aus Glas über
die Einfahrt. Bei diesem Anblick
fühlt man sich unweigerlich an
Peter Schillings Evergreen „Ma-
jor Tom“ erinnert. „Schwe-
bendes Glas“ nennt der Herstel-
ler Supeero aus Rottenburg
diese neue Entwicklung. Das
Glas-Tor ist freitragend und
kommt ohne Rahmen aus. Der
Auftritt ist zeitgenössisch und
modern. Zugleich ist das Tor
vielseitig und bietet allerlei Ge-
staltungsmöglichkeiten.
Je nach individuellen Anforde-
rungen eignet sich das System-
tor „Schwebendes Glas“ sowohl
für den privaten als auch ge-
werblichen Bereich. Wer seiner
Hauseinfahrt das gewisse Etwas
verleihen will, findet in dem Tor
das ideale Produkt. Es passt sich
dank seines zeitlosen Glas-Desi-

gns perfekt an die Umgebung an
oder setzt bewusst Kontraste. Es
ist in frei wählbaren Durchfahrts-
breiten von 2 bis 6 Metern zu ha-
ben und wird montagefertig aus-
geliefert. Die Höhe ist von 0,5 bis
2 Meter variabel.
Bei der Gestaltung des Glas-
Tores mit seiner 20 mm dicken
Scheibe aus Verbund-Sicher-
heitsglas sind so gut wie keine
Grenzen gesetzt. Es lässt sich
in der Wunschfarbe tönen und
je nach Wunsch matt oder glän-
zend, durchsichtig oder blick-
dicht. Aussehen alleine ist nicht
alles, daher erfüllt das System-
tor auch sämtliche Sicherheits-
anforderungen. Dafür steht uch
das TÜV-Zertifikat des kom-
pakten Elektroantriebs. Dieser
arbeitet praktisch lautlos und
verfügt über eine Funkfernsteu-
erung für hohen Komfort.

Foto: SUPEERO Systeme GmbH
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Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (F****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung

und Umsatzsteuer, zzgl. Gästebeitrag
der Stadt: 2,50 € pro Person und Nacht).

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160 1714841

Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
mein Schnäppchenparadies gmbH bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
groSS mode gmbH & Co. kg bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
mies gmbH & Co. kg, Friedrich bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
koDi bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

beilagenHinWeiS
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Eine Werkstatt - Alle Marken
Rudolf-Diesel-Straße 23 • 57610 Altenkirchen • Telefon:0 26 81 - 95 09 36

Sie haben Freude am Umgang mit Menschen?

Freundliches und motiviertes Team sucht Verstärkung!

- examinierte Pflegekräfte

Wir freuen uns auf Sie!

Führerschein Klasse B (PKW) erforderlich!

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Pflegedienst Weller Tel. 02681 / 70 200

Gartenweg 1 Fax 02681 / 70 880

57612 Helmenzen E-Mail: pd.weller@t-online.de

PFLEGEDIENST WELLER
ambulante Pflege

RHEINLAND-
PFALZ

2018

TOP

DEUTSCHLANDS
GRÖSSTER

KRANKENHAUS-
VERGLEICH

REG I O NAL E S
KR AN KE N HAU S

Menschen in Notlagen zu helfen, ist der Kern unserer Auf-
gabe. Eine Aufgabe, die Verantwortung mit sich bringt und
Gestaltungsfreiräume lässt. Und somit der eigenen Arbeit
eine Bedeutung gibt.

Zur Verstärkung unseres Teams in unserer
DRK Kamillus Klinik in 53567 Asbach suchen wir

zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unsere Großküche eine/n

Mitarbeiterin/Mitarbeiter für die Spülküche
in Teilzeit (19,5 h/Woche)

Ihr Profil:
• Kenntnisse im Umgang mit Lebensmitteln und Hygienevor-

schriften
• Kommunikationsfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein
• Teamfähigkeit, gewissenhafte und selbständige Arbeitsweise

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann richten Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung an:

DRK Kamillus Klinik
Frau Merkelbach

Hospitalstraße 6 • 53567 Asbach

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung,
gern auch per E-Mail an

birgit.merkelbach@kamillus-klinik.de

www.drk-kamillus-klinik.de

Stellenmarkt
Aktuell Anzeige aufgeben:

wittich.de/anzeigen

Gesucht:
die eierlegende Wollmilchsau
Wenn es nach den Vorstellungen
der Unternehmen geht, ist der
Wunschkandidaten in ihren Stel-
lenanzeigen mehr oder weniger
eine eierlegende Wollmilchsau,
oder anders ausgedrückt, su-
chen sie einen 24-jährigen Ab-
solventen mit zwei Auslandsauf-
enthalten und mindestens fünf
Jahren Berufserfahrung und na-
türlich dreisprachig.

Solche, in vielen Fällen überzo-
genen, Anforderungen schre-
cken sehr viele Leser und po-
tentielle Interessenten allerdings
sofort ab.
Konzentrieren Sie sich auf die
Qualifikationen, die wirklich nö-
tig sind, um in der Position er-
folgreich zu arbeiten und vermei-
den Sie dabei leere Worthülsen
wie belastbar oder flexibel.
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Seniorenresidenz Waldhof GmbH • Schürdt
Wir stellen ein:

Hauswirtschaftshelfer/-in Voll- od. Teilzeit ab 01.07.18
Pflegehelfer/-in Voll- od. Teilzeit

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Seniorenresidenz Waldhof GmbH · Waldhof 1 · 57632 Schürdt

Umschulung

Koch/Köchin (Vollzeit/Teilzeit)
Beginn: 2. Juli 2018 • Einstieg ist noch möglich!

Bildungsgutscheine werden anerkannt. Die Umschulung endet mit
erfolgreich abgeschlossener IHK-Prüfung. Die Ausbildung ist nach
AZAV zertifiziert.

Deutsche Angestellten-Akademie GmbH
Hindenburgstraße 7 • 57072 Siegen
Herr Norbert Stening • Telefon: 0271 2402656
E-Mail: norbert.stening@daa.de

kueche.siegen@daa.de • www.daa-siegen.de

Bildung

schafft Zukunft

Bildung

schafft Zukunft

Wir sind ein mittelständischer Produktionsbetrieb und stellen
Spezialfilter für Pharmazie und Analytik her. Wir suchen zum
nächstmöglichen Termin einen:

Ihr Aufgabengebiet
 Richten und Befüllen von Pressformen
 Bedienung von Maschinen undAnlagen
 Einsatz in verschiedenen Produktionsbereichen
 Qualitätskontrolle von gefertigten Teilen

Ihr Profil
 Handwerkliches Geschick
 SelbstständigeArbeitsweise
 GuteAuffassungsgabe und hohe Verlässlichkeit
 Belastbarkeit, Teamfähigkeit und Motivation

Wir bieten
 40 Stunden Vollzeitstelle mit langfristigen Möglichkeiten
 Moderne und sichereArbeitsplätze
 Vielseitiges und abwechslungsreichesAufgabengebiet

Wenn Sie Interesse an dieser Aufgabe haben, richten Sie bitte Ihre
Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer Lohnvorstellung und
möglichem Eintrittstermin per Brief oder Email an:

Mitarbeiter (m/w)
für die Fertigung in Vollzeit

Ihr Ansprechpartner

Keine Erstattung von Auslagen

Herr Hans Günter Leonoff
Telefon: 02662 - 800 420
Email: LE@robuglas.com

Glasfilter-Geräte GmbH
57644 Hattert
Schützenstraße 13
www. robuglas.com

Die Verbandsgemeinde Daaden-Herdorf stellt
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Verwaltungs-
(fach)angestellte(n) (m/w)
in einem unbefristeten Vollzeitarbeitsverhältnis ein.

Zu den wesentlichen Aufgaben gehört die sachbearbeitende Tätigkeit
im Aufgabenfeld des Personenstands- und Einwohnermeldewesens,
der Kindertagesstätten- und Schulverwaltung sowie des Jagd- und
Wahlrechts. Eine andere oder zusätzliche Aufgabenzuordnung bleibt
vorbehalten.

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Interessierte unter
www.daaden.de. Bewerbungen können bis spätestens zum
20.07.2018 elektronisch unter zentral@daaden.de oder schriftlich
an die
Verbandsgemeindeverwaltung Daaden-Herdorf,
Fachbereich Zentrale Dienste,
Bahnhofstraße 4, 57567 Daaden gerichtet werden.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin

1 Fachkraft für Rohr-, Kanal- und Industrieservice m/w

1 Hilfskraft für Rohr-, Kanal- und Industrieservice m/w

Sie passen gut zu uns, wenn Sie …
✓ mind. Führerscheinklasse B vorweisen können.
✓ teamfähig und motiviert sind.
✓ ein gutes technisches Verständnis und handwerkliches Geschick besitzen.

Wir bieten Ihnen:
✓ einen zukunftssicheren Beruf
✓ gutes, kollegiales Betriebsklima
✓ überbetriebliche Weiterbildungen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Schmidt & Hassel
Kanal-Service GmbH
Kanalstraße 7
57635 Weyerbusch

 02686 / 9525-0
 info@sh-kanal.de
www.sh-kanal.de

• Rohr- und Kanalreinigung
• Kanal-TV-Untersuchung
• Öl-, Benzin- und Fettabscheiderreinigung
• Sonderabfallentsorgung
• Städtereinigung
• Industriereinigung
• Kanalsanierung
• Dichtheitsprüfungen
• Grubenentleerung
• Notdienst 24h

Stellenmarkt Aktuell
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen
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Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir

eine Reinigungskraft (m/w)
zur Büroreinigung.

Die Arbeitszeit beträgt ca. 4 Stunden / Woche. Sie sollten zuverlässig sein
und über eine sorgfältige und selbstständige Arbeitsweise verfügen.

INTERESSE? Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf/Bewerbung.

Stephan Hörter, Heizung Sanitär
Schulstraße 13, 57636 Mammelzen
Fon: 02681/982750

Wir sind ein weltweit operierendes Familienunternehmen mit Konzerngesellschaften in zur Zeit 21 Ländern auf vier Kontinenten und einem
Konzernumsatz von zuletzt fast 1,7 Mrd. Euro. Seit Jahren wachsen wir überdurchschnittlich. Unser Stammsitz liegt in Selters/Westerwald. Hier
ist die Konzernzentrale sowie Forschung und Entwicklung für den Konzern angesiedelt. In Selters und benachbarten Standorten in der Region
produzieren und vertreiben wir Industrieverpackungssysteme, Systeme für die Heizungs- und Klimatechnik sowie Teile für die Luftfahrtindustrie.
Außerdem bauen wir Maschinen und Werkzeuge für den eigenen Bedarf und für die Windenergiebranche, arbeiten gebrauchte Verpackungen
wieder auf und betreiben ein Stahl-Service-Center.

Zur Verstärkung unseres Teams iin den Handwerker-Fachbereichen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

_ Zerspanungsmechaniker (m/w) (CNC-Fräsen und CNC-Drehen)
_ Industriemechaniker (m/w) (Bereitschaft für den 4-Schichtbetrieb)
_ Elektroniker (m/w)
_ Mechaniker (m/w) Schweißtechnik
_ Werkzeugmechaniker (m/w)
Ihr Profil:
• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung in der Fachrichtung oder Abschluss einer vergleichbaren Ausbildung
• Mehrjährige Berufserfahrung von Vorteil

Für alle Positionen verfügen Sie neben der fachlichen Qualifikation über ein hohes Maß an Selbstständigkeit, Flexibilität, Engagement und
Verantwortungsbewusstsein.

Sind Sie an einer dieser Positionen interessiert?
Dann freuen wir uns über die Zusendung Ihrer aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail an: hr@schuetz.net

SCHÜTZ GmbH & Co. KGaA | Personalabteilung | Herr Afrim Murtezi | Schützstr. 12 | 56242 Selters | Telefon: 02626 77-933
www.schuetz.net/karriere
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Stellenmarkt Aktuell

Wir suchen:

Verkäufer/inmit Liebe zum Bäckerhandwerk

Filialleiter/inmit Führungserfahrung

und Quereinsteiger! Bewerbung an:
mail@backhaus-hehl.de

02662 / 941250
Backhaus Hehl GmbH, Hauptstr. 1, 57629 Müschenbach, www.backhaus-hehl.de

Machen Sie mit beimWesterwälder Premiumbäcker!

Ihre Chance

Wir suchen ab sofort

Programmierer/Bediener für Schweißroboter m/w

Fahrzeugbau aus Leidenschaft.

Ihre Aufgaben:

• Programmieren, bedienen und bestücken des Schweißroboters
• Vorbereiten der zu schweißenden Bauteile
• Nachbearbeitung der geschweißten Bauteile
• Unterstützung ber der Bauteiloptimierung
• kontinuierliche Qualitäts- und Prozessoptimierung

Fahrzeugbau
KEMPF

GmbH & Co. KG

Rudolf-Diesel-Straße 4
56470 Bad Marienberg

Tel: 02661 2970

www.kempf.ag

Bitte bewerben Sie sich sich schriftlich oder über unser Onlineportal.
Ihr Ansprechpartner für Ihr Anschreiben ist Herr Eberhard Schütz.

Wir sind ein mittelständisches, innovatives Unternehmen der Nutzfahrzeugbranche mit
Hauptsitz in Bad Marienberg. Für unsere Kunden entwickeln und produzieren wir
maßgeschneiderte Anhänger und Aufbauten. Unser Name steht für Qualität auf
höchstem Niveau.

Ihr Profil:

• idealerweise haben Sie bereits Erfahrung in der Programmierung und Bedienung von
Schweißrobotern - Vorzugsweise DTPS von Valk Welding

• Erfahrung im MIG/MAG-Handschweißen
• eigenständiges Arbeiten sowie Teamfähigkeit

Das Bieten wir:

• einen unbefristeten Arbeitsvertrag nach Ablauf der Probezeit
• eine attraktive Vergütung und gute Sozialleistungen
• umfassende Einarbeitung
• Weiterbildungsmöglichkeiten
• ein abwechslungsreiches Arbeitsumfeld
• Mitarbeit in einem aufgeschlossenem Team
• einen sicheren Arbeitsplatz in einem expandierenden Unternehmen
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Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen

Stellen suchen & finden

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als:

MITARBEITER/IN FÜR DIE
ELEKTROMONTAGE

IhreAufgaben
▪ MontierenundVerdrahtenvonkomplexenBaugruppen
▪ InnerbetrieblicheWarendisposition
▪ SelbstständigesArbeitennachZeichnungenundSchaltplänen

IhreEigenschaften
▪ AbgeschlosseneAusbildungineinemelektronischenBeruf
▪ IdealerweiseErfahrung in derMontagevonBlech-Komponenten
▪ EigenverantwortlicheundgenaueArbeitsweise

IhreErwartungen
▪ AngenehmesArbeitsumfeld
▪ UnbefristetesArbeitsverhältnis
▪ LeistungsgerechteEntlohnung

Teddington ist seitmehr als 40 JahrendieReferenz in der Luftschleiertechnik.
Wir setzenauf Innovation,Nachhaltigkeitundeingutes Team.

IhreaussagekräftigeBewerbungrichtenSiebittean:

TeddingtonLuftschleieranlagenGmbH
ZuHändenHerrnStephanHennecke
IndustrieparkNord42
D-53567Buchholz (Mendt)
bewerbungen@teddington.de

www.teddington.de

Die RIKUTEC Gruppe ist ein innovatives und international ausgerichtetes Unterneh-

men in der Blasformtechnik. Wir produzieren mit ca. 200 Mitarbeitern in drei Wer-

ken in Europa. Unsere Kernbereiche sind der Maschinen-, Anlagen- und Werk-

zeugbau sowie der Behälterbau für die Industrie und den privaten Gebrauch.

Informationen über unsere Produktpalette finden Sie auf www.rikutec.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine Aushilfe für die

Telefonzentrale

Ihre Arbeitszeiten: Montag – Freitag von 13:00 – 16.30 Uhr.

Idealerweise verfügen Sie über:

• Kommunikationsstärke, gute Deutschkenntnisse

• und ggf. Englischkenntnisse

Bewerbungen bitte postalisch oder per Mail an:

RIKUTEC Richter Kunststofftechnik GmbH & Co. KG

Graf-Zeppelin-Straße 1- 5, 57610 Altenkirchen

Telefon: 02681/9546-0 – Telefax: 02681/9546-66

E-Mail: bewerbung@rikutec.de
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Geschäftsanzeigen online aufgeben: wittich.de/anzeigen

Mittagsmenü Angebote vom 09.07. – 13.07.2018

Schnitzel & Salate*, heiße Fleischwurst, ofenfrischer
Fleischkäse, Frikadellen *aus eigener Herstellung

und natürlich täglich:

Angebote vom 02.07. – 13.07.2018

Griechische Woche
Lammspieße gewürzt .......................................100 g 3,49 €
Schweinegeschnetzeltes
nach „Gyros-Art” gewürzt ...................................... 1 kg 7,99 €
Putengeschnetzeltes
nach „Gyros-Art” gewürzt ...................................... 1 kg 8,99 €
Souvlaki-Spieße aus dem Schw.-Lachs ..................1 kg 9,99 €
Hackbällchenmit Schafskäse gefüllt ................ 1 kg 8,99 €
Krautsalat ........................................................................100 g 0,59 €
Eingelegter Schafskäse .................................100 g 2,29 €
Griechischer Bauernsalat .............................100 g 1,39 €
Zaziki eigene Herstellung ..................................100 g 0,49 €
Oliven verschiedene Sorten ..............................100 g 1,99 €

Zigeunerschnitzelmit Pommes und Salat .................5,70 €
Spaghettimit Tomaten-Sahnesoße und Salat .............4,95 €
Cordon bleu vom Schwein
mit Pommes und Salat ....................................................5,90 €
Nudelauflaufmit Salat ................................................4,80 €
Geschnetzeltesmit Reis und Salat ............................5,90 €
Großer gemischter Salatmit Brötchen ...................3,50 €
Burgermit Bacon oder Käse, mit Pommes ...................5,50 €
Nierengulaschmit Brötchen .......................................4,20 €
Kotelettmit Kartoffelsalat ...........................................4,90 €

57610 Altenkirchen
Marktplatz 2
Telefon 02681-989261

Giant SyncDrive Sport.
Kraftvoller 80 Nm
.Yamaha Mittelmotor.
500W/h Lithium Ionen
Akku..

EXPLORE E+ 2

€ 2399,-
Natürlich fertig montiert und fahrbereit.

Wir machen Urlaub
vom 30. Juli bis 12. August 2018

Praxis Dr. Heiko Mohr
Facharzt für Allgemeinmedizin · Naturheilverfahren

Raiffeisenstr. 1, 57635 Weyerbusch · Telefon 0 26 86 / 87 52

Vertretung:
Hr. D. Engelhardt/Dr. med. Wilkniß/Fr. Heinemann/ Fr. Dr. Becker

Beckersweg 9, Weyerbusch, Telefon: 02686-8026
Hr. J. Haupt, Am alten Born 34, Weyerbusch, Telefon 02686-95120

HÖR-GUTSCHEIN
Wählen Sie Ihr Lieblingsgerät und testen Sie Marken-

Hörsysteme der neuesten Generation in Ihrem Alltag.

Schäfer Hörgeräte · Frankfurter Straße 4 · 57610 Altenkirchen

Tel. 02681 / 989038 · www.schaefer-hoergeraete.de

KOSTENFREI
Hörsysteme
probetragen

Kater entlaufen in Kettenhausen,
wer hat ihn gesehen?
Bitte Infos an 0151/41463629

Kater entlaufen!

Dr.Birk Wasmuth Weissgerber

Kanzlei Hachenburg
Nottorstr. 6-8
57627 Hachenburg
Tel: 0 26 62 – 94 94 530
Fax: 0 26 62 – 94 94 531

Kanzlei Altenkirchen
Wilhelmstraße 41
57610 Altenkirchen
Tel: 0 26 81 – 95 85 – 0
Fax: 0 26 81 – 95 85 – 50

www.ak-anwalt.de

Mike Janke, LL.M.

Rechtsanwälte Fachanwälte

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Fachanwalt für Miet- und
Wohneigentumsrecht

Wir bitten um Beachtung
Vorübergehend geänderte

Öffnungszeiten
Freitag u. Samstag 18.00 - 1.00, Küche 18.00 - 22.00

Sonntag 10.00 bis 14.00, Küche 12.00 - 14.00
und 18.00 bis 1.00, Küche 18.00 - 21.00

Mo., Di., Mi., Do. geschlossen

Termine für Feierlichkeiten nach telef. Absprache

57629 Wied · Telefon: 0 26 62 / 74 25


